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Die nette heilig.

IX� Fraukiseich hat einen neuen Voiwausd
einen Schritt zur Torpedierttiig der Konferenz vorwärts zu
machen. Bselgien nuißte dazu herholten, um Frankreich in
seinem Bestreben hilfreiche iöaiib zu leisten. Ain Montag war
es in der politischen lliiterfoiniiiiffion, Die über Das Meinoraip
dum beriet, zu einem Konflikt gekommen, -da Belgieti sich durch
Die VUU den malten Dnrclm-efübrte Befchlagiialinise des Privat-
eigentums in besonderen! Maße geschädigt fühlte nnd noch be·
send-are Bestimmungen über die ihm zu gewährentde Entschädi-
gung verlangte. Diese Forderung verzögert-e die Fertigftelluna
des.211c«»-eiiiotsatidunts. Llovd George gab nach. und man sevte
schleunigst einen Sachverständiigseitanssclistifi ein. Diesem gelang
es auch,»deni betrseffendseii Artikel eine annehmbare Fassung zu
geben» die auch voirLlohd George gebsilligt wurde. Nun glaubte
matt, to weit zsu fein. Doch iti der Sißung der Unterkom-
misfion am Dienstag ersclikelien die Belgier überhaupt nicht,
tin-d Barthens Vertreter· Bsarrere erklärte. er habe soeben von
Poinscarcs eine Instruktion erhalten, das Blemoraiiditiii nicht
z« l1llt«el«z-eic»hiie:i, danixit Frankreich nicht den Anschein aktiver-le,
.als ob es irgend etwas gegen die belgifcllseii Intercessen täte.
Lslond Gteorge war über diese Haltung änflerst iiberrascllu da er
sich durch Erklärungen Bgthoiis in die Hoffnung gciviegt hatte,
das; nun» alles glatt verlaufen werbe. Aus seinen Äufierunasdit
feilen mit noch folaeiidcs mit:

-«»3l«ot!d Gcorge erinnerte daran, daß man am Montag bereits
zu eincni vollen Einvernehmen gelangt sei, und daß die neue
Fpaltuiig der französischen Llbordniiitg mehr als Pein-lich sei. So he-
dauerliclj die Abwesenheit des belgifclien Vertreters von der Sitznng
der Unterkommifsion auch sei, so könne dies den Erfolg Der Ver-
handlungen mit Russland doch nicht ksomprsomittiereix Die Ab-
wesenheit Frankreichs würde allerdings ein viel bedauerlicheres
Ereignis fein, welches für das Schicksal der Konfereiiz und für die
gesamtsruropäisclie Politik unermeßliche Folgen haben könnte. Er
richtete einen warmeii Appell an die französischen Vertreter, um sie
aufzufordern, die kameradfclsaftliche Zusammenarbeit, die während
des Kriege-Z bestanden· habe, auch im Frieden sortzusctzen �-
Barrdr e dankte für diese warmeirWorte und erklärte, daß der
Appell an die Einheit ihm nnvergefzlich bleiben werde.

Das Ganze war ein abgekartetes Spiel. Der Vorstofi der
Belgber erfolgte auf Grund von Beter-herbringen, die zwischen
Posincarö und dem belgisclten Miuisterpräsidenten Theunis in
Paris getroffen worden find. Blau sieht noch nicht recht klar, ob
nur die Absicht Verlag, der Lösung der russifclieii Frage neue
Schnlierigkeiten zu bereiten, oder ob gleilclizeitisg durch den
belgifclien Vorstosz der Führer der französischscli Delcgatioir
Barthen, beseitigt werden follte. Den-n es ist nicht zwicsilclhafi.
das; Poinccitså mit· Barthen unzuftsiseden war, weil dieser sich
Llovd Georgia gegensiber allzu nsgcligisebici gezeigt und sich durch
seine dem ensglischen Bdinisterpräsidsenten gsegebetien Ver�
fprechungen zu s·ehr gebunden hätte. Die ilbiernahnise der fran-
zösischen Vertretung durch Barke-re macht eine offEzielle Abbe·
rufung Barthens unnötig: man gewinnt durch die Vorgänge
den Eindruck, als ob Barthen nicht nich-r nach Genua zurück-
kehren werde. Seine Gegner haben, wie seinerzeit bei Brianlds
Aiiwefenheit in Eansnes, genügend intriigieri. um sein-e Stellung
zu untergraben. Das »Dann Thron-ice« beschnldiszt Poincaiss
erneut Der Absicht. die Konfereniz zu tot-bedienen. nnd betont den
lioclisernsten Charakter der Krisis, die durch sein Telegratnm mit
deni»Befel!l,. die belgische Politik zu unterstützen. geschaffen
Will&#39;s. e.

Vjsas werden. nun die Rusfen tun? Llovd George hat es
wenigstens durchgesetzt,, das; ihnen das Memoransdttiii durch
Schauzer übermittelt wurde. Aber durch die fehlenden Unter«

asefuiideir uui

jchriften der Belgiser und Franzosen bleibt es nur ein Bruch-
itiicf, das sie keineswegs anzuerkennen brauchen. Es ist auch
nicht anzunehmen, zuinal wenn, wie berlautet. in den: Please«
rscinditm irgend eine Frist für die Boantwortmng vorgesehen
sein sollte. Aus den ganzen Verhandlungen erkennen die
Volsclielvisten immer« mehr die schwachen Seiten der Entente»
Politik, wie dies aus dem neuen Brief Tschitsclierins an Schanzcr
ersichtlich ist. in dem er die Unterdrückung-s« un-d Gewgltpolitik
der  Entente einer scharfen Kritik unterzieht. Die Kotiferenz
steht vor neuen Schlitten-gleiten, zu deren Lösung, wie Llovd
lxkiseorge sagte. Geduld und nochmals Geduld geklärt. Matt darf
die Hoffuiing noch nicht« ganz ausgehen, das; es an einer Eiiiigiiitig
niit den Rnsfen kommt, zumal da die Privatgesclläfte schon einen
zu weiten Fortschritt geniaclst haben Llovd George soll ent-
schlossen fein, nötigenfalls auch ohne Frankreich Die Lösung
herbeizuführen. »

Trotz allem trat am Mittwoch die Konferenz zu einer Volls
fivung zusammen um die Berichte der Finanzs unsd der Ver·
kehrskoiitniifsfiom die beide ihre Arbeiten been-biet haben, ent-
gcgenzunehuteiu Eröffnet wurde die Sitzung mit einer Rede
des Vorsitzenden der Kotlseretiz, Form, in der er seiner Freude
siber die Ergebnisse der zlommiffionssirerhandlungen Ausdruck
gab. Facta sieht darin den guten Willen aller Nationen zur
Sherstiindigttng und ein Zeichen des wiederkehrenden Vertrauens
Nach Fsacta rrgrsiff dWU d« Vvrfitzetisde der Finanzkoniiitiffioty
Worthiitgtoii Evaus das Wort zur Bexichterftcitttiiig über die
Arbeiten der Kommission. , » »»

Die Beschlüsse der Ftnanzkomniisfion wurden nach
längerer Debatte angenommen.

Der Verlauf du Sitzung.
Genug, 3,  »»Di»e»»hettte tzormittag » 10 Uhi»7 » oliäciffkixteirr-eile Ktveite o s! UND! U« IN EIN« �l « .

W -j rB Ich n f i� s r n n f c· ro n z von Genua bot äußerlich dasielbe
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Bild wie Die erste. Sämtliche Zugäit nach den: Palazzo di
Sau Giorgio waren militärifch abge perrt. Strcngite ssiclurs
heitsiiiafzualimeii waren getroffen worden. Auch zu Dieter
Sitiuiig war nur eine beschränkte Zoll! von Znlafsiingskcirten
ausgegeben worden. Nach und nach begann sich der große
Siviitiigssaal zu füllen. Berge von Drucksgclien wurden in den
Saal getragen: es sind die Kouiniissiotisberichte. die auf der
heutigen Sitzung behandelt werden sollten. Die deutsche
Delegation war vertreten durch» den Reichskanzler
D r.» Wirth und den Minister des Äußeren, Dr. Rath e nein.
Jn ihr-ein Gefolge» befanden sich verschieden-e Herrcii der Ressocts
U»xid» Sacllperstci»iidsigse. Au· Stelle des nach Paris gereiften fran-
zofiichen Delegierten Barthen führt-e der französische Botschifter
in»Ro-m, Vorrede, den Vorfitz Der französischen Dclegation Dse
Sxlslmgsdrdnttllg war genau die cileiclie wie am Eröffnungstage.
Die deutlichen Delegiertensafiseii wieder unmittelbar neben dein
Tische Der esxnlgdenden Wkachte zwilchen den Deliegiserten Ellelgiens
nnd strciechenlanids. Um 10 Uhr betrat der Präsident de Fa c ta
VIII! OR! Ulld hielt kurz darauf die Etsöffntinsgsalispraclie Noch
fzkllltse die. russisclie Dselcgatioir Sie nahm im Berlaufe der
Sitzuoixsg ihr? Platz-»e In» Irafidetit de Fa cta führte aus;

«. eine . erren . n Öl ich der ersten Viclfitiuiig hatte sich die
Frcisiifekkllz 2I1k»!Lk»1k0ffen. sofort Koinniisstonen zu bilden. Drei tech-
nische szslsoniniifston wurden geichaffen und zwischen diese« dkki
Koinsiiimioneii witrtcil Die verfchiedeneii technische» Frage» verteilt,
VILEII dem Cmmcr Prtigraniiirvorxicselien inarcn. Dic- nimm �er-um.
�Eäfflimgi l»vurdc»ii»ttt »den finanziellen Frage» ligguftkqksp Die hafted szttlpcle l»tii»it.clsgftliclle, Die vierte Liet·»ke»hrsi"rageii. Von diesen»rc: Joinniissionen haben am: Ihre »Arbeiter: liccndet nnd Ihnen
THIS« Vjmchk VDTASkegt, und zwar die  i n a nzkom m ifsioii
�Die? dsszkc Verkehrs-kein mgiixo ins» »diese Bericht» nnDW M Tävktcklksct gcbkctchten Reiolutioneri soll Die Konferenn heute
verband n. .

Esstclrt mit· nicht» »« , hier in großen Linien dieAlleine Herren.
Beschlüsse Dieter Konimisiioiicn zu zci neu. Sie sind ihnen ja he-
10!111-t« DtgTexte liege» filmen vor. Jscll wollte nur in wenigen
WMEU vertrieben. den Geist zu fertige-ihnen, der dicle Kontoris-
i»onsarbcit-eii»beseelt-e, nnd den Anteil festzustellen, de» das Wkkk
tefer Kommissioneii an den gsetneiiisanreiiiAustralien d» Kupfer-u. » « » «. _ .. · _ Ahatte. Auf Der Tagesordnung der Fig: n n z r am m k s f k n n

standen Probleme, die die H fentlickk mies « «« «·kiiefchäftigcnsz Die N« o t w e ifi d i g f!; i t trne llslzicksflieinf IN?
Ln n g sur eine große ?l»nz.ahl»»voii Lansderiu dieW e cb f e l l r i s i s»
er Goldunilaui. lknd sur alle das stclitba Reiche» Der gli-

gemeinen Krisis. unter ccr Eitrora leidet.  i Höchste {im jmfz
VII! TIMEM Amen diese Kwifis gefunden wird, die derzfrgfkntgrxiiid
Der Einberufniisxi dieser Kotifereiiz war. Die Finanzloniiuissiyu h«
dw Utricl�ebvencn Fragt-II, eine nach Der litt-deren, soweit ü» im Ve-
rseicb der Finanzsoniiiiissioii lagen, behandelt indem sie vor-weissgr-
Die Lllafmcibmeii ciuferlcgle, die einen fortlaufenden. wenn �und.
kmlsslfgtiicn Fvkkfrcklkkki bebeuten. Älnbem Die Sianiniiffion die von
der» Brüsfeler Finguzlotifercnz angenommenen Bkschljifsk für V»-
sckncdcne Punkte sich zunutze niachte hat sie nach und nach das Gold-
Wtzclrfelz und Kredjtprohlcnt bcliaiidclt Sie T r an s v o r t k o m -
M I T011 stand einer Reihe lvichtsgstcr tin-d« dringendfter Vroblcnie
Aklspntlbcix Ohne eine Wiederherstellung der Transportmögliclslcit
auf den ltsorkricgszustliud wäre eine Lösung der aktuelle-n Verkehrs-
krisis nichtzti erwarten. Materiellc nnd pcvslitisichc lfilkjindks rannten
eine Wicderherstelluiicg verhindern. Die Transportfoinniissioii hatte
weiterhin die materielle Wiederherstellung der
T r a n s p o r t ni i t t cl in Europa und die Grundsätze einer l�l�fa
nationalen Rcgcliing ins Auge gefaßt, ohne jedoch du� Soxwgkzinitzik
der Staat-en nghczntretciu

Es sticht uiir nicht zu, in Einzelheiten cinziitreteiu welche Minen
vom Priifideiiten der ilomniission bereits fsiefcbildcrt werden konnten.
Was insich betrifft, so kann ich nicht umhin, zu sagen. das; wir uns
b-c-gliiclllv·iinscheii können zu der so rasch und sos gut erlcdigien Ak-
beiten unserer beiden Koinntisfioneii. Wlr haben« gezeigt, das; trotz
grosser Schwierigkeiten Männer guten Willens aller Nationen sich
{igtgiffinben an einer Verständigung. Dies-e Ver-
itandigiing tft von guter Borbedeiititng für unsere weiteren Arbeiten
lind für Die Lösung Der politischen Probleme, Der mir alle unsere
Llnstreiiaiiiigen lvidmen, damit das gegenseitige Vertrauen wieder-
&#39;h»cr-,iestcllt nnd eine fruchtbare Saniinclarbcit der verschiedenen
Pltktclzcll "-«tc"slchert» wirb. Auf iene Weise entsprechen die Dir-besten-
Den Zielen, die Die Konferenz sich gelebt hat. Eine Versammlung.
Die sich mit bcn schiverstcn internationalen« Problemcn beschäftigt
kann nur daiin zu einem guten Ende geführt werden, wenn alle
ihre Mitglieder fest entschlossen sind, eine TAtmosvhäre der Ver-
ständigung an schaffen, die es ermöglicht, dsc Interessen der Völker
in einem Geiste der Gerechtigkeit und lssleichhe » zu studieren. Diese
Vcdingniigeii wer-den voii der aegeinvärtigcii Kso fcrenz tiertoirklsöht
Auf diese Weise mußte sie die Llufnierksciiiilcs der ganzen Welt
c»u·rf»»fich lenslscn und das ihr entgcgcugebrcichte«.»Vertrattcn remis
er wen. 

Dieses Vertrauen ist für uns eine kostbare Kraft, die wir nach
Möglichkeit ausnützen inüsseir lltisssere Versammlung mirs; ein Bei«
sviel darstcllseii nnd durch ihr Beispiel auf alle Völker wirken. Der
Wicderaufbau. deui Sie allc enlg·egcnftrc"ben. wir-d um so. rascher
nnsd fruchtbarer vor sich gehen, als wir hier von dein cklcichen Geiste
durchdrungen und bereit find, die grossen Schwierigkeiten zu silber-
minben, Die sich den uns zur Sliriifting vorliegenden Problcnien ent-
gegenstellen. Die bisher« geleistete Arbeit zeigt klar nnd deutlich.
traf», Das Werk der Kviifereiiz durchgeführt wird mit der Gewissheit
der Aibsicslit und getragen von den: Geiste» Des Rllf�iltmeltilllrlc�ß.
Wir können also unsere Arbeiten mit Hoffnung tin-d R:t-vei·s:c«lsl«licls-

keit weiterfifhrets. 
Nach der Rede Karins crftattcte der kBorfitzcllde de! FTNUUZP

loniiniffion, Worthington Ueans Bericht über Die �Berbanblnngcn.
Eva-is lsegriinidsete fein-an Antrag ans Aunashtne der An-

träge der Finaitzkomniisfiiin damit, das; diese Flomntiffioiisheschliifse
iir Die ganze Welt kaum weu»iger»»»bede»utigm waren» als» Die

« nstitittioneit des srciiseiss Justinian sur »die Welt gewesen lauten.
enna nnd besonders der Palazzo Sau Giorg1O. wo die erste DAM-

nati-onalc Bank gegründet wurde itnddie nioderneinsllkethoden er-
funden tonrden, sei Der beste Ort für die Verkündigung der
Grnndrcchte zur Wicdcrlkerstellutili des ento-
päifcben Kredit«- und des freien Welt-versehen. Wenn auch
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einige der Brüsfeler Finanzabisschslüsse von» 1920 in  �Jenna wieder zur
 Stellung kommen würden, so» seien die Genueser»»Finauzberatutisgen
doch iuehr »als eine bloße Wiederholung von Pralles. Der Redner«ging »dann ini einzelnen auf die drei Hanpttheinen der Beratunä ein,
nämlich »auf die der Wahrung, der V alutg und Der �rca
D i_tc, Die alle» drei eng »ni»:te1uander verbunden »in einem Bericht
zuiantnienigefagt worden �feinen. Die erst-e Resolution stelle fest, das;
»c-si»e »Fs»5»-ta:k;:»l»:»»f:cr1iåi»3:» 5er Llåahrtäig das Qaupterfordernis sur» dener.s«t«k..k:slx«.s. sck.s.-s.ikx.l.gkk.«csgksi.is «« D«  einer"

» » » grcß der Z»entralbanken» fein,
theilt an»ch BFUTUZ e l»i»1»tg»t e  S»-»»,»t»»aa t e»i»i»» geiiäobifieiä »iniis;»t»cn.« !ne iir isvir en onu en te raue ni ur me n r wer en.
Der Redner behandelte sodann das Problem der W echfe l k u rse
und die K r c D i t f r a g e nnd empfahl zum Schlusse sämtliche Leit-
gute zur» Zlnnalimei ddeiän s»t»c»»»ei»ithiel»;en praxkltilcklttevVorsckxlackg t»!»osneuen einige iofor ut ssge u r, an ere n e as s, i
uird wirtschaftlichen Verkehr zwischen den Völkern deinlWkglst ouieid
den freien Fluß des Kapitals-und den Austaufch der Güter zu er-
werden müßten, die aber alle dazu angetan seien, den finanziellen
leichtern und zu fördern.

Das»sl!»2»it-glied»»»der fran.»z»»ii»s»isäh»en Ali-Haksan, Pfund, führteaus, er ia e es sur feine i . zu er ären, warum er eine
Zustimmung zu »den Refolutionen mit verschiedenen Bemerkung-en
habe abgeben müssen.

Einige Der vorgelegten  Empfehlungen haben Dauern-Den Wert,

Zie anddseren sind Zitfsanimxnfagrtnsgeii der»gr»»os;seti »Grnn-dfätze, aufenen as Fiuanzstiteni er s- aiateit an ge gut ein f-ollte. Die
anderen handeln von vorübergehenden Schritten, Die bei Dem
gegenwärtig-en Zustand Ettropcts nnd der ganzen Welt gerecht-

fer»t»i»gt» siud.»»Wenn inai:»»ei»;i» Figur» dbcfestikiend oidcå wi»cderkit»tfglau»e»iiw: · so niu msan zuer te kuti gnien e �es au es oi e s
f-eftiaen. So ruht auch die Grundlage jeder Währung und jeden
finanziselleii»»Aufbau-es auf der normalen Ordnung. und normale
Ausgaben nnd normalen Einnahmen anzupassen. Wir stimmen
dem Plane des internationalen Konsortiiims zu. Wir haben
ferner mit Befriedigung erfahren, das; eine gros;e Anzahl von
Staatöen bereit ist, diesem Unternehmen ihre Unterstützung
zu ge� en.

Der rusftsche Dclegiierte Tschitscherin betonte, die rusfisch
�Delegation habe von Anfang an den Kommifsionsarbeiten mit
Dein besten Willen bcigcwohnh Die im letzten Jahre in Rufzlarild
geschafseiiie Lage habe jedoch »ihr nicht« ein-e»»Mitwsrkttng»in den:
gcwunfchtsen llmsfange ertnoglicb»t. Die rnfsische Delegation halt
an den Vorbehalten fest, die sie in den Kominifsionen gemacht
hat. Sie besteht einsdrinalicli auf der Notwendigkeit, das; es Ruf;-
land erinöglicbt wer-den müsse, aus der» jetzigen wirtschaftlichen und
finanziellen Krisis hcraittszukoinmem indem der Handel und Ver-
kehr mit dem Attslandc wicderhergcstellt werde. Sie ist der An-
i:clit, das; der Wicderaufbau Europas nicht beschleunigt werden
könne, ohne das; die finanziell starken Staaten den schwachen
Gilfe leifteti, wozu unbedingt Kredite unter den
N eg i e r u n a e n n öt ig se i e n. Eine Monopolisierting des
Handels solle möglichst vermieden werden. Die rnffifche Delcgatioii
billige Die Erklärung bes italienischen Vertreters nnd dringe auf
eine rasche Verwirklichung Der acfafiien Beschlüsse,- Dainit fie zu
einer wirtfchsaftlisclieii und finanziellen Gesunduiisg der ganzen
Welt führe. » » » »

Der dciitsclse �Delegierte, Reichsmtnister Dr. Ratheuam führte.
aus: Die Kommisfionen haben zur Lösung der ernsteit finanziellen
und wirtschaftlichen Fragen eine Fsorin gefunden, deren Tragweite

alle »Eriva»»rtiing;u übertrifftWSsit zwei» FcxhrenDift dår gseltsiitadrktin einer iemcr cnswcr en ei e ge äir e . er ü gan- es
internationalen Handels ist das bcdscnkliche Zeichen einer dichtern-
den Verniiiideruug Der ssaufkrafh Die in großen Seilen Der Welt
eine verhängnisvolle Arbeitslosigkeit von außerordentliche:
Lltisdeshcuitiig und Dauer mit sich» gebracht hat. In »der Unterkom-
mission sur Die Arbeiterfragen sind sbeinahe t»0 Millionen Arbeits-
»l»-»ofc»»in  Wirft festgestellt» tvordxeikiarDieBsssxeinge dzieäetec krklårenser en »: itaion un: in anner er eie urc i n ein
vcrsanuneltcn besten»Sachverständigen der Welt dargestellt worden.
Vor allein finb es die» riesigen Lasten, Die sich aus den Folgen »des-

Kriegesckekgcdlzens Däiele Ll»i»i»ten �Eintrag fällstTIYJÄFTJYJZTSFWIIFTIAIULCIIverurig i � ic ur ! gewi e wir a spois » a na. men er
Naschkriegspolitik sich perschslimiitcrt Italien. Die Sachverftändigeti
agenc Wenn ein »Lan.d Verpflichtungen zugunsten des Attslandes
!at, so musien diese Verpflichtungen nach dem klar-sah» von Waren.
geregelt werden kennen. Nun hat der Wseltmgrkt be! weitem nicht
ie usDelmnn-�x, Die zur Bestreitung der Schulden der Staaten; in

de; Welt erforderlich ist. Der Gefamtbctraader We l ta»u s sit-»di-

i?��*�i°-"f-��%""i%fi�..�%°ä�fä" *°:1r..%.::..ii*i�:i."eine �siemoriiaion er «: cscu en v sen i « .
daivno entfernt, »sich verdoppelt zu haben, ist der Weltmarlt gegen«
wärtig um zwei Dritte! seines Uinfanges»vor» dem Krieg? wennnicht gar um die Halfte»»zttrnckgc»s»iaii»gen. Die r i cf} g e n »a st e»nunter denen die» eitropaischeii �i. ationcn frassen, fuhren einerseits
gstlrrcxssz Irr-Illig» -E?::.ik,r. grubig, kklckikcsscisgssdszzxuskgdnere: 1er ten« · « an" ««
nerländern und damit im Endergebnis zu einer» ständigen Vers»
minderung der Kaufkraft in �allen Stanbern. Das ist
der ,,circulus vstt»osus" für die Schulbank-ander. die gczwlmilxtl find,
sich »Anslandsdevisen durch sllusfuhx ihrer Waren zu svericlsaf-iei»i,
in einein scharfeu Wettbewerb mit ihren  s»jllc:u«lngeru. Jlire am»
kraft sinkt upd der Weltmarkt schri»tnipft»»niit dem Sinken der Kauf-
kraft weiter zitfgmmen Das zwingt ue,»» noch weiter de»:»i Gegen«
gest» ihrer �liegtaliftfc unD zu drucken, um Zurgsherhgiipg�e: ifen n er a en. ic- u zu einer neuen g: e» e«
Wcclifezllttrfes der»»Sc»huldner, zu neuer»»sllr« elfs-
losigkeit bei »den» Glaubigerm zu neuen Vepscharftiiigen Des
internationalen �ßirtifb�ltölfrmbipö. Das wird» nicht gttfh0VM, 10
lange Die Völker» Europas einer Gruppe von Mlanncxn gleichen, Die
gewaltsam iii einem engen Raulne eingeschlossen, »sich siegelt-
se itig a n d t»e G u r gcl fa»1 i en. an tatt gemeint-arm ihr-e Be«
fretttng zu ci;zivit»:geii. All »das ist in der heort»e»ieshr»klar erkannt
nnd zum Teil nicht erst»l»ett �Deine. Was» uns bishct«··»ichlte, tft Die
Praxis. U»nier»e Sachvkriicindigeii sagen uns, die Krisis kann durch
cinesbombinaiion von.iinan» tollen und lotrtfckpstlicllen Mo nahmenge eilt werden. Die Wiederherltellung der »Asech«ielliir·ie ist ie erste
Be »ingttiig,»dte Wiederherstellung der Freiheit der; sidandelsmctrltie
Mut; zu gleiche: Zeit erfolgen. Jeder Staxlerc 1mm »den Silvani-dir,T: Fjnlfc kommen» Die Stab: l»»:tat ihrer Wscchielsktiric ist die
Iedintglttig der Wiederherstellung. ihrer Kauflraft nnd Die Wieder«



·Maßnahmen unterbreiten,

herftellung des W e I t m a r k te s die unentbehrliche Voraussekiiiisg
eines Fortschrittes der Wirtschaft, Technik und daiiiit schließlich te:
gefaniieii Z.i·vit"isation. Von dieser Kouferenz in Genua erwartet
die Welt nicht nur die Thesen und Theorien. Wir geben die Hoff-nung nicht auf, daß die Vertreter der rogecn Nationen gegenüberden unerhittlicheii Tatsachen des wirtfchaftli n·und sozialen Lebens
Den Willen zu einer energifchen und schleimigen Zufammavbeit
sind-en werden. ·

Die Ausführungen des deutschen Delegierten wurden mit· leb-
haster Aufmerksamkeit verfolgt. Die Beschlüsse der Finanztomniission
wurden von dem Präsidenten de Facta als angenommen erklärt,
ebenso der Beschluß der Transportkommifsiom nachdem der belgische
Borfitzende Bericht erstattet hatte. Um 2 Uhr wurde die Sitzung
gesichlosseiu

.. Das "Mentorinnen un Mailand.
W IN· Memoranduin der Allisierten an Rußland hat folgenden

or an : -
· I. In Gemäßheit der timmungen der Rses oluti on �b gn

Cannes nach denen alle tationen sich verpflichten folltens fiel!
jeglicher Propaganda des Umsturzes der Ordnung und der politi-
chen Gestaltung in anderen Staaten u enthalten, wird die» r u s -
ifche Sowfetregierung in einer Weise bei» d·en

inneren Angele enheiten anderer Staaten ein-
schreiten oder sich jeder Aktion enthalten, die den
territorialen und politi· eben status qno stören
kö n n t e. Sie wird gleichfalls auf i rem eigenen Gebiete jeglichen
Versuch der Unterstützung revolutionäre: Bewegungen in· anderenStaaten unterdrücken, und die ricgsisclfe Sowjetregierung wird ihren
«anzeii Einfluß verwenden, um ei der W i e -d e r h e r ft e ll u n g
szes Friedens in Kleinafien mitzuhelfen.· Siewirld eine· Fpaltung �f: r i k te r N e u t r a l i t ät den Kriegfiihreip
den gegenii er einne nien.· ·

I 1_! n Gemäßheit der Resolution von  Cannes a n e r i
kennt die · owfetregieriing al-Ie Schulden und öffent-
lieben Verpflichtungen, die von der kaiferlichsrii f-
fischen Regierung oder von der ruffifch en provi-
gvbxifcheu Regierung oder von ihr se·lbft mit anderen

a d! t e n e i n g e g a· n g e n oder garantiert worden find. Jn
dem Wunnfche, schon etzt Rußlaiid in seinem Wiederaufbaii undin Der Wiedergeburt l eines Kreldits zu unterstützen, find die
Glaubigermächte bereit, für den Augenblick weder
di·e Bezahlung d·es Kapitals, noch der diesbezüglichen
-Z ·i· n f e n der Den ruf fischen Regierun en während ·des Krieg-es ge-wahrt-rn Vvrfchuffe zu verlangen. � 2�! Sie A l I i i erten können
die ihnen von der Sowjetregierung zugeschriebene V e r a u t-
wortlichkeit für die Verluste und Schädem die Russ-
land während der Revolution und nach dem Kriege erlitten hat.
-n i ch··t a n e r k··e n n e n. -z- 8! _ Wenn zwischen den alliierten und
affoziierten Machten ·ein übereinkommen qkfchlossen f ein wird· be-
treffend die Liqiiidation und Regulierung ihrer refpe·ktiven Kriegs-
ifchii«lden, wenden« die alliierten {Regierungen ihren Parlamenten
· ·· die darauf hin-fielen, nach denselben
Grundsatzen und unter Berücksichtigung der wirtschuftlichen undginanziellen Lage Rußlands den Betr a g, der von der Regierung
er ruffifchen Sowfets gefchuldeteii Summen zu e r m ä ß ig e n.

Diese Maßnahmen werden jedochdem Verzicht
auf ·For·derungen seitens R«ußlands. der unter lJ
vorgesehen ist, unterg e ordnet fein. �- 4! Alle S chuld en,
Die von der ruf fischen Sowjetreisfieriing "oder ihren Vorgäicgern
fr e m··d e n U n te r t a n e n ge enuber eingegangen worden find
»und fur die von einer· auslandif en Regierung die Verantwortung
übernommen worden ist, werden auf der G r u n D I a g e d e r P r i-
v a t f ch·u ·ld e n verhandelt werden.· �- 6! Sie Bestimmungen dqs
gegenwärtigen Artikels find-en t e i n e A n w e n d u n g auf dieK· r e d i t f·a l d e·n , die Fugunften einer ehemaligen russischen Re-
sgzerun i n e i n e in· a n d e· verblieben sind, dessen R , ieriin
einer e· einaltgen russifchen ··Regierung V o r s·c·h ü s se� gewä rt ha
oder die die Verpflixlftung übernommen fi·i·r Anleihem die von
einer rsuffischen Regierung in diesem Lande wahvend Der Zeit vom
- . A u g·u ft 1914 und» 7. N o v e m b e r 1917 ausgegeben worden
Huld. Diese Salden muss-m der betreffen-den Reserung unbefchadek
« er Rechte Dritter übertragen werden. Die er p f I ich tu n g
der ruffifchen Sowjetregieriiug für ihre K r i e g s f ch u� l« D e n wird
entsprechend e r in a ß i g·t wer-den.
· I11. Alle finanziellen Forderungen anderer Re-

gierungen d·er Sowfetregierunä gegenüber oder der Sowsetregie-
rung gegenüber den anderen egierungen mit AUisUAbmc

".H&#39;·q4 &#39; , · us·-

· Genueser Vilticlfeir.
Es ist nicht jeder Generalstab so weitläufig wie das deutfche

Hauptquartier in Genua, wo man zwischen lauter ersten,
besten, nächsten, bedeutenden«zuverläfsigen und gottweißwelchen
jouinalistifchen Ouellen umherirrt, um schließlich zu erfahren, was
die andern schon wissen. Die andern, das find die fchmunzelnden
Herren und Damen, welche gerade ausgebaggert aus der Telephon-
zelle herauskommen, wenn die Nachzügler informationsbelastet
aus der deutschen Presfestelle angefchnauft kommen.

Engländen Franzosen, Rusfen haben einen eigenen General-
ftab für die Presse. Sie kennen das Treiböl der modernen Welt-
geschichta Fast alle ihre Diploniaten find selber durch die Schule
der Rotationsmafchine gegangen und so sehen sie in dem harmlos
fragenden Journaliften von heute die Staatsmänner und poli-
tischen Führer von morgen. Die aber, mitten im Getriebe stehend,
wissen wieder in den Sprachlabyrinthen der Diplomaten Bescheid.
Daher die sechs Geistesgefechte alle Tage, wo Fragen und Ant-
worten hinüber- und herüberfliegen wie bedeutungslofe Tennisi
bälle, die aber am anderen Morgen dem ahnungslosen Leser auf«
regenderweise auf den Frühftückstisch fallen.

Da ist, dem Palazzo Reale fast gegenüber, die Universität.
Die riesigen Steinlöwem welche gerade die Freitreppe im Vorhof
beruntertommen, sehen sowohl am Mittag wie am Abend zur
Zeit, da anständige Chriftenmeiifchem also auch die Studenten, des
wohlverdienten Mahles pflegen. Gestalten, deren Mienen und
Mappen nichts Gutes ahnen lassen, die Treppe hinauffliegen und
in einem Seitenzimmer verschwinden. Wenn man dort eintritt.
ist immer alles schon im Gange. Am Tisch fitzt ein Mann, dessen
Scheitel mit den Köpfen der stehenden Personen in einer Linie
liegt. Das ist Der Mann, der von allen Punkten der Stadt aus
sichtbar ist, derselbe, der bei der Pavstkrönung den Leuten auf der
Tribiine hinter ihm die Aussicht versperrte und die vetzweifelten
Anftrengungen des Gewu els um ihn» herum, den Hals um eine
Spazierftocklänge auszudehnem mitleidig und unbegreiflich betrachtete:
Er sehe doch auch alles. Das ift Sir Mac Eure, die rechte Hand
S. M. lSeiner Mächiigkeit! Llohd George. Er spricht gewöhnlich
aus dem edächtnis und hat eine Geduld so lang wie fein Leib.
»Wie dent Llohd George über � -?« »Wenn ich recht unter«
richtet bin, glaubt er. daß ---�« Und wir schreiben in unser
Notizbucht Lloyv George erklärte in bestimmter Form . . . Das
hat fich noch immer als richiig erwiesen, denn andernfalls würde
Herr  Seien. Der Privatfekretär des Premiers, der immer so gern
über seine eigenen Witze lacht, während feiner Auskunft mit dem
Kneifer gespielt haben, wie es Lloyd George liebt, wenn er sich
noch nicht recht. klar oder schon fertig mit feiner Meinung ist.
Imponderabilien . . .

Den Franzosen in Savoh wedeln die Palmen zu den Fenstern
hinein. Man begibt fich daher etwas univillig in den sogenannten
Wiutergarten in dem 3. Stock, wo die Nachrichten, wie die Kunst«
Palmen in wohl abgemeffenen Kübeln wachsen. Dafür stehen viel«
Ieicht fechz Jnformatoren zur« Verfügung. für jede Kultur prache
ein anderer. Merkwürdiger oder politischer Weise ist der Herr
»für die Länder deutscher Sprache niemals anwesend Dafür ver-
anstaltet der franzöfifche Herr eine um so liebenswürdigen
Gauferie. Man muß Glück haben, wenn eine unvermutet hinein«
gefchosseiie Anfrage gerade die allein maßgebende Pariser Taste

«

L
Der-

treffen unD zum Klingen bringen soll. Klappt es aber, so wird es
interessant. Dann gerät man wohl auch mit der Erekutivaewalt

items-York, 3. Mai. lZzuiitdtenstJ Wechsel auf
Berlin Schlußkurs 100 Mart =  !,33IJ, �,337-s!
Dollan Das bedeutet umgerechnet ein Dollar

gleich 298,500 �92250! Mark.

jenigen, die in den gegenwärtigen Artikeln vorgesehen find, werden
unter Vorbehalt aller Einzelabkoiiimen,· die abgefchldfseii fein
könnten, aufgeschoben, bis zu Dein in Artikel 11 »§ 3 vor-ge-
sehcnen Abkommen D·iefe Forderungen werden· an diesem Zeit-
punkte gelöscht werden, jedoch wird der gegenwärtige Artikel u i clft
angewandt werden auf Forderungen fur Rechnung von
Untertanen anderer· Spanien· aus Ursache des Vor-
gehens der ruiffifchen Sowfetregieriing in Rußland noch auf
Forderungen fi·ir Rechnung der Untertanen dieserLänder aus Ursache ··des Vorgehens der rufsifchen Sow1etregie-
ru in anderen Ländern·�RIV. Jn Gemäßheit des allgemeinen· und ·v·on allen Regierungen
anerkannten Prinzips anerkennt die ruffifche Sowjetregicruiig
ihre Verpflichtung, die f i n a n z i e l I e n · V 8?}? H16! t·i·1·ng e n.
die sie selbst oder·ihre Vorg:·i·n·kfer, d.··h. die kaxferliclpruffifche Re-
gierung oder die pxoviforifhe ricffische Regierung· fremdenFtlczatsangehörigen gegenüber eingegangen find, zu er-

u en. -
V. Sir russische Sowietieaietiiiia verpflichtet sich. die fi n an-

ziellen Verpflichtiiiiilcv alle? LVXAII od,ex VII»
b i nzia l b e h ö r d e n in jRiißland · wie auch der öffentlichen
Unternehmungen in Russland. die bis heute Untertanen anderer
Mächte gegenüber eingegangen worden fi·n-d, anzuerkennen
oder anerkennen zu lassen auf Alxsjisztlhme lsdvch des Falles. daß M
dein Augenblick, in dein die Vkxslisllschtllllg Cmxlssllclngen wurde-» dAs
Gebiet, auf idem sich die Behörde oder daslliiteriiehnien befand,
nicht unter der Kontrolle Der rustifchen SD»IplCkxOg1E7-·1«I·1Jg, der pr.m
viforiLch· kiåssischen Regierung: oder der kaiferlichausiiickien Regie-
rung eaii . _ _ · ·

VI. Die ruffische Sowjctregieriing verpflichtet fichim Verlnulfe
der 12 Monate, die dem Inkrafttreten des gegenwärtigen Artike s
folgen werden, mit den Vertretern der Jn hab er v on T i·t eln
oder Obligationen, die von der ruffifchen Sowfetregieriing
oder ihren Vorgänger» gfisgsegeben oder garantiert worden fin-d.
ein Über-einkommen zu sckließem um die ·Wiiederaufnahnie des
Zinfendienstes dieses; Schulden und die· Zahlung d·er Ver-
pflichtungen zu ichmx Dieses Abkommen wird die vereinbarten
Zahluiigsaiifschit e unld ErleJick!k-C1«1IUA-c71» enthalten einlcklkießlich
einer Stundung der Zisnfen M der Weile. dass. Nicht nur Der ·tat-
säihliclfen Lage Rußlarids sondern auch der Notwendigkeit eines
Wicdcraufbaiies Rockfniiiig getragen wird. Dassvorgenannte Ab-
kommen wiud soweit wire meglkch Anwendung finden auf die G e-
famtheit der ausläiidtfchzsW Inhaber Ymd Ohne
Unterschied de: Nationalität. · Jn deni Falle, in d·eni
ein allgemeines itbcreinkommen nicht erreicht werden· könnte, wird
der Vorteil der irgendein-r Gruppe aemabrten Bedingungen VON
allen anderen ausländischen Inhabern verlangt werden können.
Wenn das itbereinkoniincn unter Abfatz I nicht erreicht werden
kann, verpflichtet sich� diernssische Regierung, die Entscheidung
einer Schiesdsgerichtskomniiffion anzunehmen. Diese· Kommission
wird zusammengesetzt sein von einem von den· aussliiiidifchen Jn-
hnbern ernannten illiitgliebe, ferner von zwei Mitgliedsernniid
einem Präsidenten, Der vom Prafidenteii des Obersten Gerichts-
Hofes Hex; Vkkkiuigtkn Staaten o__De_r statt feiner von dem Rat des
Völkerbiindes oder von dem Prasidieiiten des permanenten inter-
nationalen Geeichtshofcs in: Hang ernannt» wird. »Diese sinne
mission wird glle Frage« entscheiden bezüglich der·Z·insenftiindiing
wie au des Zahlunsgsiiiodtis fur Kapital u·nd Zinsen unter Be-
rücksichtigung der wirtschaftlichen und finanziellen Lage Rußlands
Da im gegenwärtigen Artikel bezeichnete Vorgehen fur· die Titel
und Obligationen des ruffilchen Staates» Wrkd ctllckl AUWMTTUUA
finden für die finanziellen Perpflichtiingen unter Artikel 5- .

c scechiue sorgt! «

Ein neuer Repciratioiisplam
London, 3. Mai. Der diplomatische Korrespondent der »Dailh

New-s« berichtet aus Genua, daß Barthou einen neuen PlanLlohd
Gebirges zur umfassenden Regelung derinteralliierten
Kriegsschuldeu undcReparationen nach Paris bringe. ·Dieser
Plan sei in de: Hauptsache von Sir Basil Blackett entworfen
und sehe vor, bat? der Reparationsbetrag zunächst auf

THE-THIS« «« «�s:i"-.«.,I · &#39;
PoineråsijisspTxeffenTHerr« Barthbuf der ein Französisch «"fp«ri«ch·t··,sz·
um das ihn sämtliche Tremolosängerinnen und fchluchzende Kasse-e-
Konzertgeigen beneiden können. Aufmachung ist hier alles. Nur
schade, daß manche Singfranzosen so gerne Schmelz mit Schmalz
verwechseln.

Welche Urwüchfigkeit dagegen bei den Rufsenl Hotel Genes-
erfter Stock. Zimmer Nr. 1. Kein Transsorniatorenhaiis wie im
Sanais, mit feinen 50 Hochspannungszellem sondern bloß ein
gut bürgerliches Schlafzimmer. Ein Paravent trennt das Bett
von dem Konversationsraum in dem herumftehem ein altmodischer
Konfolenfpiegeh samt glasfturzgesicherter Porzellanuhr, ein Wafch-
tifch mit leerem Krug oben und beniitzten Becken am Fußboden,
ein im Gebrauch befindlicher Handtiichhatten ein Schreibmafchinem
tisch mit Zubehön Manufkripten und Brillenfädchem zwei Koffer,
drei Sekc-etäre, hundertsiebenundzwanzig Journalisten unD
�iatowßfb, sofern nicht an dem Tische in der Mitte schon ein
Mann sitzt, der englisch spricht und dann Rofenberg heißt.
überhaupt, es wäre schwer. sich zu dem Eindruck durchzuringeiy
man habe in Genua Stockrussen vor sich« Anders als die echt-
ruffifchen Leute. bringen sie Grenzgebiets oder Ghettoluft mit.
kleiden sich wie deutsche Bu aumenfchen und vermeiden in Haltung
und Wesen ängstlich alles, ktöas Auffallen erregen könnte. Jetzt im
Reifeanziicn jetzt faloPP. wie es sich für Bolfchewisten gehört, nach-
mittags Schreiber, abends bzfractter Salonlöwe, bald Daiierredner
illa Brest-Litowsk, bald gattrafierter, schweigsamer Ccihmanm
heute Fasse, morgen Krasfiin benützen sie ihre politische Mimikry
auch bei der gefährlichen Unterhaltung mit den Prefseleutem Jhre
Gewandtheit iiii Rededuell ist fo groß wie ihre Unverfrorenheit
Sie beginnen falbungsvoll wie Popen und enden, Lloyd George
kam mit Erstaunen dahinter, wie orientalifche Teppichhändlen Es
wird gefeilfcht in diesem Presfeschlafzimmen »Aber gestatten Sie.
Herr Rakowstix Sie hrben doch eben das Gegenteil gefagtl" »Dann
haben Sie mich miß» rftanben, mein Herr.« »Ich habe miifteno-
graplfiert. Sie vertraten den Standpunkt . . .« »Nun also, Da haben
wir�s schon! Es gibt natürlich verschiedene Standpunkte«

Von solchen Scherzen abgesehen, läßt fich reden mit den Rassen.
Kein Punkt so befiel, daß er nicht berührt werden könnte, ob sichs
nun um Den Zarenmord oder Denikin oder die Ecfchießung der
Jntellektuellem um den Rapallovertrag den Wiederaufvau oder die
Reparationsfrage handelt. Herrn Poincarö müssen jeden Abend
um halb sieben Uhr die Ohren klingen.

Aus sechs Hähnen fließt in Savoy gleichzeitig das kriftallklare
Wqssek der Wahkbkih die Wlfiiche Quelle ist trüb, weil noch nicht
gefaßt, aber dafür unfterilisiert uuv aufschlußreiclx Man fühlt,
wie in den geologischen Schichten, die sie durchlaufen muß, um in
Genua ans Licht zu treten, nochxalles in Gärung ist. Man kutschte,
so nahe der Natur, das Ohr an die Erde drücken, nicht fcbimpfen,
wenn man ,,aus der Zeitung nur ein unklares Bild über Genua
gewinnen konnt« Hier geht, wenn es auch nicht danach aussieht.
in manchen Stunden Großes vor fich. und Großes kommt nur aus
dem Chaos. Jm Anfang scheint alles wüste und leer, einmal aber
bricht der erste Tag der Schöpfung an. c

Gustav W. Eberlein

.   Junge Philister.
Ein Widerspruch scheint in den Worten zu liegen. Und doch

hat unsere Zeit auch diese Mißgebiirt geschaffen. Es ist traurig,
aber wahr, daß ein nicht kleiner Teil unserer Jugend deii Glauben
an Deine Zukunft und was noch schlimmer, an die ihres Volkes

Z? « anfange

110 Milliarden festgesetzt werde  wobei die billher gelegt-e»
Reparciiionsszalflicnzeii die Lieriiskielzuiig von 132 auf 110 Milliarden
erklärten! unt! dann in zwei Kategorien gezahlt werde, die
eine von 65Milliarden und die andere von45Milliarden.
Die erste Zahl vilde die lbesaiutsiininie der interalliierten Schulden.
Sie werde vorläufig volltommen bei Seite gestellt werden und von
Deutschland würde nicht verlangt werden, daß es irgendwelche
Zahlungeii zur Begleiclfiing dieser Forderung mache»
Die übrigen 45 Nlilliarden würden den unmittelbaren
Reparaiioncibetrag bilden. Nach einer solchen Herab«
setzung der Reparationsfiinime könne Deutschland eine intern
nationale Aiileihe aufnehmen, die etwa die Zahlungen für
dienäclfften fünf Jahre Decke. Die Annahme dieses Planes würde
das gesanite Reparationsprobleni auf eine vollkommen neue Grund-
lage ftelleii.

Der Berichterftatter der ,,Daily News« fragt, ob Frankreich
eine so vernünftige Entscheidung annehmen werde und stellt fol-
gende Erwägungen an: 1} Uiimittelpiar vor Genua erklärte Groß-
britatinien, daß die Vereinbarung bezüglich des Erlasfes der Zinsen
für den von Frankreich an Großbritannien geschuldeten Betrag
jederzeit zu Ende gehen könne. Naih Ansicht des Berichterstatters
Der �Sailtf Nein-J« könne das Moratoriuni jedoch. wenn Frankreich
den neuen Plan Llohd sGeorges annehme, fortgefetzt werden.
2! Frankreich brauche dringend Bat-gelb. Wenn dieunmittels
bare Verpflichtung Deutschlands auf 45 Milliarden herabgefetzt
würde, so würde es möglich fein. eine internationale Anleihe auf«
zunehmen, von der der giöszte Teil an Frankreich gehen würde in
Gestalt Don Vorxnfskiilfliingen auf die Reparationen fiir 4 oder
5 Jahre, Z! niäiireiid Frankreichs Reparationsanteil fegt 52 Prozent
betraae, beftelfe lssiuud zu der Lliinahma daß, wenn der neue Plan
gebilligt werde, Gros3vi·itannieii, das die Stabilisierung Europas für
einträglictter halte, als Reparationem einer Vergrößerung des fran-
zösischen Anteils auf Kosten Großbritanniens zustimmen würde.

Elii liebliches Dementi.
Berlin, 3. Blut. Die belgisckieGesandtschaft

bittet uni Veriiffeiitlicliiing folgender Note:
Verschiedene Zeitungen fzerbreitetkkk kürzlich die Nachricht, daß

ein geheime-I Abkomiiien ziiiiicheii Belgien und Frankreich bestünde,
um eventuell gemeinsam in Deutschland einzumnrschtercm falls
die Sicherheit der Besatkiiiigstriippeii und die Erfullniia des Ver«
trages von Versailles in Gefahr fein sollten. Die belgische Gesandt-
sehaft in Berlin ist in der Lage, diese tendenziösen Nachrichten ZU
Dementieren, indem sie noch ganz besonders darauf hinweist, das;
das Defeufivccbtomiiiein dOffeii· Inhalt d·er ganzen Welt bekannt
sei, eine inilitärifclfe Aktion seitens· Belgikns und Frankreichs nur
dann vorsehe, wenn Deutschland Diefe Lande: unprovoziert ange- 

l
griffen hätte. · · · · · · · ·�---�«:..-.:-.c-s«-«--«. ..i.-«-..:«.--i. »«   -·»-..-·- ---.-«--  -

Schule.
Der Exminifter Haenifch schwor
V-or Lehrern, rot vereinigt,
E: habe doch fein Schiulressort
Ganz raiditial bereinigt.
Schulräte bissen gut auf rot,
Schon sei es jeder elste.
Wenn man ihm längre Lauszseit bot,
Wär� es gewiß die Hälfte.
Vor allem aber wundersam
Auf des Minifters Räte .
Das heilige Ersurter Programm
Miit Eindruck wirlen täte.
Schon sei bei Jüngling, Mann und Greis,
Bis in die höchsten Spitzen ·
Als schönster Propaganda-Preis
Ballonsorm in den Mühen. ·
�-� Sept, Gott sei Dank, ein andrer ist
Minister für die Kinder.
Conrad, daß Du verschwunden bist,
Das ist für uns gesiinderl

in Berlin

Theodon
s·.4.«q �uns I« s

und Wiedsergebusrt des Vaterland-es verloren hatt. Sie
sind müde geworden, ehe sie recht lebten. · . ·

» Die Zukunft ist des Mannes waihre Z«eit«, sagt Wildenibviich
in einem feiner Daumen. Und doppelt sollte es« due der Jugend
fein. Die unseve aber fchseint vi-e«lf«c1«ch. wie es bei Jmmerniami
heißt, �mit Runßseln ans die Welt gekommen« zu fein. Unter
dem Spießerund Philister halben wir uns ja san-it imvzer · dm
älteren, deni öden Gleichsnisaß der Gewohnheit und des taglichen
Lebens erlegeuien Menf elfen v«org«estellt. Der Becher· feiner Jugend-
Iiszgieissteriing ist versschsäuinh die Sterne, die feiner Sesdiikfucht
leuschtetsem find verblaßt, das stolze, einer Welt trotzende Haupt hat
fich ergeben geneigt, Der aussichtslos-e Kampf sitft aufgegeben, det
Stürmer unD Sränger, der Freiheit, Aieicht ucnd Wahrheit auf fein
Banner schrieb, hat die Waffen gesenkt, er ift feßhaft geworden, hat
den Horizont feiner einst so weiten Wielt auf« Wseiib und Kind.
dies Leibes Nahrung und Notdurft beschränkt und Haus und Herd
sind zum letzten Symbol seines Daseins geworden. An fich- ja
ein «Zi-el auf? innigste zu wiinfeIfen�, wenn nicht Die Kleinlichs
keiteii und Exribärmlichskeiten des Augenblicks auch den Geisft in einen
Pfersch zu treiben begannen. Sie Erholung wird am Biiertifch
mit sein-er bekannten Politik, seinem endlosen Stadtklatsch gesucht,
man weicht jedem mannhikiftien Worte aus, um nirgends anzu-
fto-ßen, die einftisgen Ideale werden belächelt oder verleugneb was
schön und erhaben fclfiien in der Welt, läßt man denkfaiil und
geistesträge bei Seit-e liegen, die groß-en Fragen« der Menschheit
halben ihr Interesse verloren, der Philister wird zum Bilde des
persönlich-en Niedergang-es.

Das ift nun einmal Der Beruf des Lebens, an Denn sich nicht!
ändern läßt und von dem nur wenige feurige. nicht alterirdie
Geister eine Asussnsalfme machen. Niederdriickend aber muß es
wirken, wenn wir jetzt alledenn auch schon bei jun-gen Leuten
begegnen, wenn diese das P-hilisfertum, dem sie einmal nicht ent-
gehen, vorwegnelsmen und mit dein schleichienden Gifte ihre
la:cheiide, kianipfesfrolse Jugend wett und sisech mach-en Die Jugend
muß wie Der Wanderer immer ein Ziel vor Augen halben, und auch
den Glauben haben, es? zu erreichen. Wo der fehlt, da schwindet
Die Luft am Wandern. Nur dieser Glaube kann die Tat gebären,
die etwas Großes schafft. er darf nicht einem träumerischen
Grübeln und Zweifeln Platz machen, das die Kräfte erfdflafft,
das der angeboreiien Farbe der Entfchließiing Die Bllässe des
Gedankens ankränsk-elt. Nur iii diesem Sinne kein - Vol! der
Dichter sein, denn sonst ivird zum zweiten Male das früher schon
beliebte Wort wahr: ..Dseutschland ist HamletC Der heran«
wachsend-e Mann, der damit genug am tunglaubt, wenn er feinen
Dsienft versieht, um zu äußeren Ehren unD ausreichender Ver-
sorgiing zu gelangen, ist schon in jungen Jahren ein traurige;
Philister. Nur in kleinliclxer Selbstsucht aufgeheud verkennt er,
daß es die heilige Pflicht fein-es Alters ist, werktätig an der
Lösung der« Problem-e feiner Zeit mitzuwirken und eine bessere
Zukunft vorzubereiten, wieder auszubauen, statt gleichgültig Die
Ruinien an seinem Weg-e liegen zu lassen. Wie können sich ihre
Ksiiidser für Väter begciftern und ihr Andenken feiern, die nichts
taten, als daß sie jede-m Opfer, das Die Not der Zeit erfoidertei
aus Dein Wege gingen, die unbekümmert darum, daß Taiuseiide zu
Grunde gingen, nur dem eigenen Vergnügen nacbsagtsen Besser an
die Wunder unserer Kunst glauben, als an allem zweifeln und
dabei tatenlos Verse-muten. Nur ein Volk, das eine waihre Jugend
hat, kann fiel; vor dein Sturz in den Abgrund bewahren. «

IF« Ue Bittrer-Isi-
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Von unterem it a l i e n i seh e n Mitarbeiter.

W. L. S. Genua, 27. April.
Im Gegensatz am Den zuiversiclsstliclsen sfltcinfaren in den zahl-

reichen Feltre-den, vernimmt man im Gespräch mit einzelne«
Delegierten Urteile über die Fionferewi unD iIhre Aussichten. durch
di» ein-e breite Welle von Pessimismiis slutet.
Llond Georae bezeichnete dieser Daae die Fricidenskonserenzen als
Hilfsmittel zur Voiibereitiina neuer Kriege. Kriege a«ber kann
England nicht brauchen. und dseshalbist es. iiascktdem es uns altes
genommen hat, was Schutt-en auf die Weltherrsclsaft Englands
mirs. für den Frieden« uim jeden Preis. deii ·�- die Anderen zu
�man aegisiiiiiiiaen werden können. Andererseits ist sich Llotid
Georae klar, daß England zurnxeit in  Europa nichts vernia-.i, ohne
Fsiiaiiskreiclu Aber auch d«i-e Franzosen wissen genau. was sie von
den Drohungen Llovd Georaes zu lialteii haben, die fiel! sogar
dazu verneinen. eine neue Bündnis-Politik Englands als gerieben
zu bezeichnen. sofern Frankreich nicht aiusthörie. den für England nun
cininsal unentlttlhrliickpsen euroväischen Kerl-eben an bedrohen. Jetzt
trachtet-Mond Gieorsae mit aller Gewalt. seinen ssclscöiisen Plan einer
euroväisclsen Treuaa Dei asiiif die Dauer von zehn Jiakhren durch-
zusesl:-eii. »Ein Auiaurciiläiclieln auf deraasiiszen Linie, aber selbst
so scharsssinniae Leute wie der Senator Scialoiscn Reihtstoiisuleiit
der Italien-er. muß sich mit diesem fiir das anatomischse Völker-
micseiini bestimmte Prävarat beschästiiaen ie Fraiiiskosseii ver-
fallen nicht Darauf, anzumuten. daß sie den {eben inöieltctern der
ilsnsen in Die Arme fallen wollte. falls sie die Trenaa Dei breniben.
Sie weisen lsinaieasen auf di-e Tatsache hin. daß Deutschland selbst
bei einein saeciiieriscltsen Riisilsaiid fünf Jahre� hindurch� eine Block-alte
aushuxlt Wie ganz-i anders werde es heute als ..Verbiiiiid-:tcr«
Rxiiiilsaiid·s, zu widerlstselsen verriiöaeiit Und nsäihreiid die slrasiinoiien
folcksie Tone über das »ive.rbüiidete« Rusilaiisd als Vserssoraiiniiiw
quelle eines sblockierten Dteaitfsclsslands erklingen la:ssen. verbreitet
der Vertreter des estlsläiidisclisen Rot-en Kr-eiizes. Animsensiuu eine
Ilch»11tterndse, durch· ein starr-es Geriist von· Ziffern iisestiiixte
gcclisilderiincrtder russisschen ßuna-ersnot. Die. wie er iisherzeiisaend
xiach-irsc«isst. nichzt dein Ende sitt-neige. sondern s ich erst im An-
tanassstsasdiiiim befinde.

Russland kann Frankreich« den Vorwansd liefern helfen. endlich
zur Bteisctziina des Ruhrbeckens auszushol-eii» das den
niagneti.s·chsen··Piinkt bildet, welcher die sranzkclsissiilse �Pßolitit Der
dauernden Lahmuiia Deutssclslaiisds iiiiwiidersteshlich a-ni«.iise:lst. Den
rasche· unmittelbaren Worin-and nssird frei-lich die Wesiaernna
Dezitjchlaiids bilden, eine �weitere Steuerlast von 60 Milliarden
auf sich zu nelniicn und sich eine Finanzkontrollse aeifallen zu
lernen. Sie in der Diebe Poinocireszs so· unverblümt enthaltene
xdtolislltslcl gegen Deutssiclislalnd hat· hie-r wie eine �pleiiseiibve. Graniatse
cxetvirktssziiiid so ist denn, abermals in der friedliebiendeii Seele
Llot1dsz·Ge·ii·rg·es. dscr Gedanke aufsasetaiiiclist noch: vor-dem 31. Msaii
eine Boticisaiiterkoiiferseiin und ziwar ebenfalls iisacls Genua. ein-
einberufen, eine Kosnfe-reiisz. die von der grössten Tragweite sein
kann, da es auf ishr vorausssfichtlicli zum Kamvf Fraiiskiseiclss niclst
nur neuen Ensaliind unD Italien. dessen auswsärtiae Politik bei
Sclskiiizer in sixhisgreii Händen ruht, sondern acaieii so zieiniliscls alle
Ubrtaen euroviiisckisen Markte kommt. nbriiaiens werden Deutssckw
land und· Rusiliiiid �auf der geplanten Koiisereiiiis ebensowenig ver-
trete}; fein; als naturliscls die Türkei.

So arbeitet �man �Denn. ohne es zu wollen, eifrig an dem
Weit, das lnscr in privaten Gespräch-en mit den Deleiaiserteii all-s
Thema fast �vor allen anderen bseivorziiat wird: an die Zu«
sainmensscliweißiina aneinanderareiizender Reiche
SIZittel- iin-d Ost-Europas, eine aie«wsallt·isase· Politik. der heute am
meisten di-e Vertreter Deutschlands wsiidertstrebeir von desr ia allen-
dinsas auch zugegeben werden mit-sei, daß es noch an einer Reihe
wichtiger Vorbedinaiiiiaen zu ihrer V«er-wirkliichsiina. die ja: iiiclit im
Reichen des Mars gedacht zu sein braucht» inianaelt. Dass« Haupt
der hiessiasen inosfizsisellen türkscken Deleaatiom Dsckiellalcdsdin Bei-s
hat··eincm Vertreter der ..Tribima« ganz freimütig mm der Vdsipxs
Hxictuiiftisaer Entwicklung erzählt.  er ssie vor seinem inneren
s �Haie bat. nämlich der Bilduna eines Blocke-s aus Deutschland.
Rußland den Revublisken des Kaukasus und des Schwarzen Meeres
VUIAAVIEUZ UND der TilrkeL ein Block, der von Der Ostsee bis zum«
Persischen »Golf, vom  Eismeer �bis zum Indifchkew Ozean reiche»
und den fu··r· ausaetraumt aiehnltenien Trauni einer riesigen
glttjeleztrvvaijswwfiatsischen Kontinentallmasckit unter aünstiaetren
Llvtvizien wioderaujleben lassen wurde. Um ihn der Verwirk-
ltclnina entaseaeiizufiihrem bedurfte es allserdinas ganz anderer
Leute als man sie shier unter der Firma der deutschen Deleciiatton
sehen· lganämch den o toter« n wir fiahnsenloseii Deiitk en - �x .. .Gam besonders von den Jtalienern die uns jickrfirklichwtliit  �griffig
Achtung. Aufmerksamkeit und Herzlickskseit behandeln. tDer Wirt-
fckiaftsansfscliiiß »der Konsereiia hat eine Schema ausgearbeitet, Das
Grunsdzziisge auissticllh die auch Italien �n {einen Verhandlungen mit
Rllfilscmd Im Auae behalten solle. Das Diokunisenrt ist asesheim aber
es träat alle Merkmale ein-es Instruments mit einer gegen
Deutschland, aber ciiiisch gegen Das Sellistbestiiiiniunasrcclst lliiißlsaiisds
gerichteten· Stube. ·R.iis2land· wird iich·a:cs diese Vorschslsasae einer
..rt Abtesiliina Rusilands in Interesieiizonen diirch Vcrbandss
{Knaben gewiß nicht einlassen, aber anich den Italiienern
zszit es tlair.  sin in Russland nur mit Den- Müssen,
Yfisie dort abcrniberlhkxiivt nach-H ohne �eine gewisse Anlehnuna sen
fFI.1««7«TYllU·Z1d»arr-lsszei·ten �Tonnen. wsls linoe Die masiaebgiisden itali-Uisjtklien Herr-en hier inlsanasen Gesvraichseii in dieser Usberzeiiauna
bestärkt, sit-gleich aber iiicht verfehlt, es als Voraussetiuiia lotialien
und zukunftsreichsen Rusiiisiiimeiiarbciten-s mit uns zu bezesiclsnen
daß sowohl den-Italien betreffen-de Teil des Wioderautmaclsiiiiass
WOHJCUIZ Als die Frage dies deutschen« Eigentums i-n «einer Weise
aeloit luerben. die kleinen Satz von Bitterkeit im Kelcbie der Ein-
tracht zurucklasse und das: auscli lieziiglich des; jqdkkpzkjkjk �ad,
�liberalen Gtrnndsatzen verfahren -cv·crde. die »den Bedürfnissen. beider
Teile im Rahmen des· Pioalsclsen gerecht werden. Daß es auch
Hierbei am guten Willsen nicht fehlt. zeigen die RolltsciribsVokschläge
die Italien in dein zuständigen Unterausschuß aioniacht hat. «
» Fast ieder·Taa briiiat den sItalienscrn selbst Elemente. Die
ihre wirtschaftliche Lag-e beleuchten. So wird isestst das vorläufiae
Ersaelznis der letzten Volksziiihliiiia bekannt. «woran Proftssfor
�m. Coletti i«m »Corriere della Sera« u. a. folaen.de Bsetraschtiing
lniivftt »Mit-ils· den uns bisher bekannt geworbenen Eraeibnissendser
letzten Volkszalsliingen nimmt Italien hiiisicliitlich sdier Bevölkerungss-
zuiiahsinse die erste Stelle ein. Die bereits aiißerordentliche Dichtig-
keit der Bevolteriina hat weiterhin zugenommen, und es obliegt
uns drinaeiiiderals ie, unmittelbar oder mittelbar die Ernährung
dieser Wtcissen zu sichern und� fiir unsere iibersscliüssiae Arn-its-
eneraie Verweii«d1in-a im Ausland zu Trieben". Der. This-danke « an
Russland dräniat sich« als-bald ans. Anläsiliisch eines Essens bei den
Tssclieehoslowakeii erinnerte ein Italiener die Gastaseber daran daß
Triest auf sie warte, worauf diese, v-erbi.n-.d-lich, aber freirniitia,
cntgegvkksjt daß sur· sie Hamburg toeit arößscrc Anzicksiiiiksgk
kraft ausube als Trisest und zwscir u. a. auch aus Gründen der
Tarife und aus solchen des viel niedriger-en Kursstsandsess der Altar!
cieaeniiiber der .Lira.

So tritt bei ich-er Gelegenheit die komvlere Natur · der in
SFENUU 31X1� Vcriitlttm ftelienben Wftksclssaftstikcsblcjssc zutage, Hm
denen iitan im Grund keines lösen kann. ohne alle der Lösung
entaeaeI«-i1·-fiihreii. was Unntöalkclt ist. solange der Versaillcr Ver-
traa beiitclit. -·.--k----..

Silber aus Dein SHS-Kjijisigsseikfsc,
1

Die amerikanische Anleihe --· »ein Skandalt«
· Der Belgrader »Radi·kal«, Organ des bekannten serbischen

Politikers Stojan PIIV t I tscld fcliskeibt über das am er i-
kanischeAnleilseangebot an SHS.:

»Schon aus den wenigen· Angaben, die bekannt wurden, geht
klm«ihekvok, daß es sich um eine Sch a nd e handelt, um einen· noch
nicht da iewesenen S kanda l. Die Anleihe soll hundert Biillioiien
Dollar etragen, von Denen3Q Prozent bat· scmsilszcfblt wexden.
mäßigen}; d» Rest zu: Llnfclsaffiing von Etseiilkibnmateriizl dientzn
oll. Vom Reste der Anleihe sollen 50 v. H. fiir Anichaffllngeii in

zu lassen. Die» nfrage stützt sich auf folgenden Vorfall: Die

E

{f Plätze verwendet werden dürfen. Das amerftdiinifikse Material wird ,
Hi! den eursoväifclseii Preisen uiit einein 50prozeiitigen Zuschlag ge-
iefert. Der Kurs der Ainleihe wird nach der �Rarität dcs fran-

zösischen Franken berechnet. Jst diese 75, dann betragen die Zinsen
7 p. H» ist sie 80, dann 7%. ist sie 85, dann 8 v. H Auf den
ersten Blick sieht man, daß es sich um ein Wuch er·angebot
hckndpli. Von 100· Millionen Dollar bekommt d·ie Regierung tat-aclslicls nur 30. Vielleiklll schlägt sie n-ocls 10 Mit! -oiien·lseraus, aber

en Rest muß sie in Material nehmen, und d s heißt, daß ivir
dcni Basnkenkoiisortiiim einen guten Gewinn zugestehen müssen.
Daß ein Teil des Ilskcterials auch in Europa beschafft werden kann,
bedeutet nur, daß sich die A iner ikan e r mit ihren curopsäisclsen
Gefsclsästsfreundexi bereits verftändigt haben, « «
HautuberdieOlsrendziehenwOrden. ·· ·verlangen �fie iiocls einen Ruf sla von 5 v, H» also die Kleinigkeit
von 3 Millionen Dollar, oder iia dem heutiien Kurs 240 iUiillionwSinar, Wir« sollen· uns binden. die Hälfte des· Eifenbsiijhnmaterials
in Anierikii zu beschaffen. Wegen der Arbeitslosigkeit und der
hohen Valutsa "ind amerikanische u nd englische Waren{o teuer, daß fie nirgends mit den deutschen in Wett-
bewerb treten können. Und gerade aus Dein Deutschen
Reiche konnten wir auf das Reparationskonto einen
Großteil des uns notwendigen Eisenbalsnmaterials bekommen! Sie
Seut{clien� wissen, daß sie dabei auf ihre Rechnung kommen, da sie
ihre Arbeiter beschäftigen: aucls wir wären auf iinserie s1ie-.hniing· ge«
foinmen, denn die Wiark ist bedeutend billiger. als der Dollzat
Alles dies will. so scheint es, die Regierung iiberselsen·· und wird
überglücklich fein. wenn sie ·die -t0 Millzolien Dollar erholt, den-n d·a-
mit kann sie ihr Leben wieder auf einig-e Zeit feinen. Aber; fiir
diesen Zweck kann eine Anleihe iiiclst dienen, nnd darum ist dies e
Anleihe ein Schlag ins Gesicht unseres Volkes«

II.
Die Explosion der Kriegsbeute in Monastir.

über das furchtbare Unglück in Monastir schreibt die Belgrader
,,Po»litika«: ·

Bei der Bialsnstation ·Mioiiaftir lagen schon seit dr·ei bis vier
Jahren Hunderte von Eisenbalsnwageii irit si«riegsmsa·terial, so daß
Atonastir die ganze Zeit lsindurch in Gefahr war. zerstört zii·we-rd·en.
Das K r i e g s m i n i st e r i u m hat· die ganze Zeit inn-
durch n i ch ts g e t a n, um diese Gefahr zu be-
seitigen, so daß die Stadt Gnade und Ungnnde
eineni Zufalle oder verbrecherifchen Händ-en ausgeliefert
war. · Das Kriegsminiisteriiim konnte aus der Tschechosflotvakei alte
Biunition zum Preise von 2 Dinar für die Gewe.hrpiitrone·kii·ufcn,
konnte sich aber nicht daran erinnern, daß vielleisht 100 Millionen
foli er Patroneii im ganzen Lande herumliegen. Es konnte auf ein-
m·a den ganzen Verkehr zum Sttocken bringen, verstand es aber
nicht. ungeheure Munitionsvoxräte an einen ficheren Ort �in bringen.
Der Staat suclst überall Eisen b a hii wa g e n, wahren ta u -
se n d e solch-er auf den Stationen v e r fsa u l e n.
Schien d ri a n, der die amerikanisclsen T raktor e n auf dem
Monaftirer Felde v e r r o {t e�n ließ, der un etneßbare ve r -
gifte te Bohnen kaufen ließ. bis sie zum l.ucl verbrannten,
der Schaufeln aus P appsendeckel anschaffen ließ, liqui-
dierte ietzt in» Monastir seine iincioheiixe Kritcasbeiitse·, nachdem
weder das Kriegsminifterium noch die Kriegsbeutedirektion sie
liquidieren konnte. ·Und in loiefem Staate, in dem es l? zu ebt, {o�Il jetzt durch ein
,,Agrarreform«-Gefet,z allen Deutschen as rnndeigentum bis auf
vieirscliiwindende Reste geraubt werden!

Riiteriiffisclse Kiuderheime
V. Nach dem Bericht einer Kommission, welche 70 Kinderheime

im Moskauer Gouvernement besucht hat, befinden sich alle diese
Heime im Zustande der furchtbarften Verwahrlosung Alle
Heime find auch im Winter in Sommervi·llen unter �ebracbt. und
die wärmste Zimmertemperatiiy welche die Kommijion gemessen
bat, war + 3 Grad. Möbel fehlen vollfoinmen, nur· einige· Garten«
bänke und Tische sind aufgestellt. Betten gibt es nicht; dieKinder
schlafen zusammengeballt in den Winkeln unddecken sich mit· alten
Säcken und Lumpen zu. Durchfchnittlieh haben imnier zehn Kinde r
gemeinsam ein Paar zerriffene Stiefeln. Wäsche zum wechseln
ist nicht vorhanden, und während der·Wasche sitzen die Kinder ganz
nackt Da es keine Seife gibt und die Wäsche wegen "Mang»el an

olz auch niclst gekocht werden kann, ist sogar die frischgetvatchene
äsche voll von Ungeziefen Die Kinder sind alle mit Ungeziefer

übersät und ausnahmslos an Krätze erkrankt. An Unterricht und
Fortbildung ist nicht zu denken; alle Anftrengungen der Kinder und
der Erzieher find nur darauf gerichtet, den Hunger, die Kälte und
den Schinutz etwas zu lindern. � Nach ..Goloß Rossi» befinden fiel!
laut amtlicher Feststellung über syzMillionen Kinder iin 7 ustande
vollständiger Erschöpfung und Entkraftigung so daß an ein esund-
werden nicht mehr zu denken ist.

Verschiedene nachstellen.
· §§ Der deutfckpfchiveizerifche Schiedsvertrag. Berti sind

die Ratifikationsurkunden zudem deuts Jcliweizserifclsen
Schiedsgerichtsw und Vergleichsvevtrag eins-getäuscht worden. Hier«
mit ist dieser Vertrag in·Kra-ft getreten, der bestimmt, daß alle
in Zukunft zwischen den bei-den Staaten etwa auftaucksenden Streit-
fragen einem Schieidsigerichtssi oder Vsersgleiclisverfahren unter-
worfen werden. Der Vertrag, der in den Parlament-en beider
Staaten erfreulichevweise einstimmig angenommen word-en ist·, kann
als richtunggeibeiid für die Politik des neuen Deutschland in der
Frage der internationalen Sclsiedisgerichtsbarkseit angesehen werden.

�gz. Unterdrückung deutscher Gewerkfchaften durch die Saur-
reglerung. Der Abgeordnete Tlsiel  S, Vvp.! hat im Reichstagdie A n f r a g: eingebracht, was die Reiclssregierung zu tun gedenkt,
um den iin argbie·t wohnenden Mitglieder·n deutscher gewerk-
schaftlicher Organisationen die Möglichkeit zu geben, außerhalb des
Saargebiets wo nende Führer der Organisationen zu sich sprec·ls·en

c-
gierungskomniiision des Siaargebiets hat der Geschästsstelle Saur-
brücken bes Deutsclsnationalen Handlungsgehilfem
verbandes auf deren Gesuch deni Geschsäftsfiilssrer Robert
Fedifckd Mitglied des Vorläufigen Rieiclsswirtsckiaftsrals die· Ein-
reise- und Redeerlaubnis zu ertelen., geantwortet, daß sie nur iin der
La .3 sei, die Einsreiseerlaubnis wecks Vornahme der Reviiion �DerGecfchctftsftelle zu erteilen. Die egierunsokmmisfion hat weiter
mitgeteilt, daß sie »je.docks nicht fein iiftr·eten in Mitglieder-
oder öffentliclsen Versammlungen gestatten« Tonne.

«« Der deutsche Volks-bund »Rettet Die Ehre«, Zentralstelle
Bremem Wielansdstraße 13, hat· an �Den internationalen
Gerichtshof im Haag eine Eingabe gemacht, in der er
bittet, das Erfvrderliche zu tun, um entweder· die  Entente:
Regieriingen zum iintviiderlegliclsen Wsaslsrheitsthewcise ihr-er trage-
heuerlischem das deutsche Volk seiner Ehre· berauben-den, oben er-
wähnten Kriegsgreuel - Beschnldsigungeikzu nottacn.
ober diese. Regierungen zur öffentlichen Wiederherstellung der
verletzten deutschen Volks-ehre vor den gesamten Kitltiirsxiolkern zu
veranlassen. «

�IM �Sie 3. Bunticstagiin des Deutschen Schutkbiindes wird in
Königsberg Allenstein unD iarienburg �Dom
28. Mai bis G, Juni abgehalten werden. Vertreter aller deutjzchcii
cstrenszgebieta vieler auslandsdeutsclieii Siedelungem Angehorzge
aller deutschen Stämme werden sich dvkk ZU �Bcratunacn III! Gsiitc
des Stelbstbestinxmungsrechts und des· Minder-
lseitenfclsutzes iiber Die organisatorische und

raktifclse Schutesarbeit gegen ·die ·Entdeut-ch un gs ge fahr zusammenfinden Um die Beziehungen zsuni
Volke o le endig als möglich zu gestalten, ·l·sci·ben Die sur die
Deutf ,tumspflege· in Oft: nnd Wcftpreusien tätigen· Korperfclsaften
lHeimatdienfte Konigsberzi,·«2lllstlstein. ZlRctrieU-nrg! Die Vorbereitung und Durchführung der ortiixlsen Ver-
anstaltungen übernommen. Ganz besonders werden Die A us -
f lü g e ii b e r L a n d diesem Rtizeckse dienen Und dgl! TUJUOHZUSVN
nicht nur die hervorragenden lcmdtcbclfklikheiiSclssonhellev, hlftpvlfsllen
Stätten iin-d ethnoaravlliisscls wichtigen Gebiete H�lllffllrfjiflfll. Inn-Heini
auch sie init der Bevolkeriing der Abstimmiingsgcliiete von 1920
und des übrigen deutschen Nordosten vertraut machen.

sitt� Die sziereiiiiguiig dctttsklzer Wshtttitigsliiiiter hält ihre �Dies:
iäbrige Pl«lisglicidckvcksilitkxlilllkq am 1. und 2. Juni in M u l; l-

· mzxjka dkxzptzzzdgx werden, wäihreiid 20 v. H. auch für europäiicbe l b auf in i. T H Tit. ab. Auf de: Tsctgcsordnuiia stehen Vorträge

s

Derselbe «

_ und Die neuen Bielc�,

und ··A·iisfprachen- über die Mögliilykeiten der ffbcderuns Der Ren»
bautatigfeit, über W-ol!iiiiii-Jsaii1ficl!t und Rescls-siniestenges«ev, über
Azblösiingd Der Zwangseinqiiartierung Ferner wer-den Richtlinievlur die ringliclskeit von Wolsniingszuweifsiingen und für Das Ver-
ahren beim Wolssniingstaiifcts beraten werden. � Sas Programm

kann durch die Geschäftsstelle, Berlin W. 50, Augsbiirger Straße 61.
bezogen wer-d�en.
· Es« Unter dem Stanzen MutsilkChincsifclier Kultiirverband ift

eine Griisnduiig der Pekinger Studentenschscxft ins Lebst!
getreten, dieeine Zeiitrale fiir den Austauscki deutscher ii�nD chinesi-
iclser Kulturinteressen unD tlulturwerte im weitesten Sinne unter
Aussclsluß jeglicher Politik {ein will. Mitglied kann jeder akedemifch
oder gleichwertig gebildete Deutsche und Chinese werden ferner
jeder, der von einem Mitglied eingeführt wird. In der Reue! ge-
nngt dalser eine �ffliriftliclic Meldung an einen der beiden Vor-sitzenden, in clsinefifclser Sprache aii Prof. K o u M o n ä!? ü. �Befing,
Sui An Ze Hutung l, in deutscher« Ssgrnclie an Prof. � .. W a l De-
in·ar·Oehlke, Pe-kin-g, �In Faun. ChiaHutiing 27. Als Ehren»
Mitglied ist der deutsche Gesandte in China, Dr. A dolf Sehe,�
Pgktnm �Dein Verbande beigetreten. Praktisch ist Der Verband
erster Einig dazu berufen, das Interesse der chinesischen und
deutschen spltiideiiten tva-hrzii.iiehsnien. zunachst dadurch. daß er Aus·
kunft erteilt übe�: derzeitige Lebens- und Studicnverhälnissie iin
beiden Landern in Fühliing mit studentischen Ausfchüfsen und dein
Vsprstaiid··der ·deutfc·heii Studentensschaft i·n Göttingen. Jüdenskr. 91i.
 innmal jährlich· wird als Drucksache ein Reclsenschccstslyiricht an.
{amtliche Wiitglieder verfansdt

§§ Kein deiitschaikrainifcliek Vertrag, Immer wieder tauchen
Mel-düngen auf. das; zwischen Deutschland und der Ukraine ein
Sondervertrag· abgeschlossen worden sei. Die jüngste Verfion be-
sagt, daß Dieter deuticlpukrainisclie Vertrag zsivischen Herrn von
sMtaltzan und Herrn Rakowskts abgeschlossen worden sei. Asn zu-
ständiger Stelle wird mitgeteilt, daß alle diese Nachrichten a u s Der
Luft gegriffen sind und daß keinerlei Vertrag mit der
Ukraine besteht.

P. ,,&#39;Oeinokratisches« aus der Tschechosloivakei. Das Blatt Des
berüchtigten Deutschenfeindes und Verräters Dr. Kramarsch fordert
die Aufhebung der Immunität der Abgeordneten, als
angeblich letzten Überbleivsels monarchiftifcher Anschauungen. denn
die Jnimunität schaffe ein Vorrecht zu Angriffen strafbarer Natur!
� Die Auflsebungder Immunität der Abgeordneten in einem
Staate fordern, in welchem jeder, der die Lüge vom tschechisclsen
Nationalstaat nicht glaubt, als Hochverräter verfolgt wird, lseißt
auch Den letzten kläglichen Rest der Meinungsfreiheit Der Deutschen
in der Tfchechoslowakei vernichten! .

�� Defizit der tschechisitien Staatsbalsnent eine Milliarde Kronen.
Nach Der Prager ,,Tribuna« fclsätzt man das diesjährige Defizit der
Staatseifenbahnen auf rund eine Milliarde Kronen. Das Eisenbahn-
Ministerium tchuldet den Fabriken für Lokomotiven und Waggons
ungefähr 450 Millionen Kronen, so daß die Regierung den großen
Teil des Restes der englischen nveftitionsaiileihe nur �iur Deckung
dieser Schulden verwenden mü te. Dabei kann sie nicht an die
Refundierung jener Hundert-Milliionen-Posten denken. die aus dne
laufenden Einnahmen der Staatsbahnen ausgezahlt wurden.

-Oesterreich, der größte Eintäufer in Ungarn. Nach einem
Ausweis des ungarifchen statistischen Landesamtes hat Das heutige
Ungarn auf einer Gefamtfläche von 92720 Ouadratkilometer
8015621 Einwohner. Bezüglich Des iingarischen Außenhandels
stellt die Statistik fest, daß vom gesamten Exporthandel Ungarns
im vergangenen Jahre 57 Proz. auf Deutsch-Oesterreich. 27 Proz.
auf die Tfcheclioslowakeh 6Proi. auf Südslawien und 5Proz.
auf Deutschland entfielen.  Daß Deutschland, das aus Ungarn
so viele ihrer fehlende Dinge billig beziehen könnte, so schwach am
ungarifchen Außenlsandel beteiligt ist, ist auf die unverftändige
Stesguizlitlzalime gewisser Berliner amtlicher Stellen zurückzuführen.

e .
-� Parlamentswahlen in Ungarn. Die Parlamentswahlen in

Ungarn finden am 28.� tai unD am 8. Juni statt. Die neue
Nationalversammlung wird am 16. Juni zusammentreten.

Lenins Operation. über Riga wird betreffs der am 26. April
erfolgten Operation Lenins bekannt, daß die seit dem Attentat
von 1919 im Körper steckende Kugel zwar entfernt worden sei, doch
bedinge die durch Die Kugel seinerzeit verursachte Knochen-zerfplitterung einen neuen operativen Eingriff. Trog
guten überstehens der Operation sei Lemn stark gefchwächh {o da
man in Sowjetkreisen einer zweiten Operation mit einiger Be«
sorgnis entgegenfietit mmerlsin wird kolportiert, daß· der Arbeits-
wille ungebrochen sei. enin bestehe darauf, namentlich über den
Verlauf der Genueser Verhandlungen, auf dem Laufenden gehalten
zu werden Sowjetkreise sehen den Beweis des Ernftes Des
Leninsclsen Zuftandes darin, daß die Operation nicht bis nach
Beendigung der Konferenz aufgeschoben wurde.

w. iiiitareft, 1�. Mai. Die gro e Grubenkatastrophe iu
Lupents ist auf eine Koblenstau explofion zu·rtickzufiihren,
Etwa 160 Grubenarveiter find umgekommen, eine erhevliche
gab! ist verletzt. Truppen setzten die Rettungsarbeiten fort. �-

ach, Beendigung der Genueser Konferenz gedenkt Minifterpräfident
Bratianu nach Paris zu fahren. wo er sich einige Tage auf-

halten wird. 
Politische Literatur.

j Die Gefckkkchte des FeldartillerieMegiincnts Generalfeldzeiisn
Melker �. BtdbgJ Nr. 18 im Weltkriege ist fertig-gestellt und er-
scheint in etwa zwei Monaten als Erinnerungtsblatt des Reichs«
arcks-ivs. Sie wird etwa 200 Seit-en umfassen und mit 8 Karten
und festem Eisniband voraustsichtslich den Preis von 80 Mk. nicht
Fritz erreichen. Allen ehemali en 18ern wird durch die eingehende

arftellung der sämtlichen lachten und Gefsechte Das Regiments
;914��1918 �ein langgeheigter Wunsch erfüllt. Baldiae Bestellung
jt erforderlich. um zu übersehen, wieviel  Exemplare zu drucken
si·nd. Je größer die Beftellunxn deifto billiger wir-D der Preis für
ein Exemplar. Beftellungen sind zu richten an den älterem der
Offsiziere und Beamten des ehemaligen FeldartilleriwRegiments
Generalfeldzeiigineister Nr. 18", Frankfurt a. O» Leipziger StraßeNr. 19, unter genauer Angabe der Asnschrift und Angahlung von
20 Mk. an die Samt für Handel und. Industrie Darmstiädter
Bank!, Frankfurt a. O.- Pocstsicheekkoiito 2186, Berlin NW. 7.

zlsiiitssctjiitivcseii.
Arbeitsgeiiieiiifchafi des Hoclpfchulringes

· Für die Arbeits-gemeinschaft des Hochsschulringes deutscher Art
in Breslau find in dies-ein Sommersemester als Wiitivirkenlde
�ewo-nnen: Dr. Maar Hilidebert Boehm, Leiter der Arbeitsftelle
u: Nationalitätenprovleme beim·Poli-tifchen Kollea· Berlin,

Dr. Karl B orn lsa usen, Uniiversitätsprofessor in Bresilaih
Dr. Heinrich Brunar, Abgeordneten Notar Zuckmanteh
Artsksnir F·rits eh, can.d. rer. vol» 2. Vorsitzender des Bresslaiier
Hochfclsulrinsges, Helniut Joclsm ann, c-aii·«d. sur» 1. Vorsitzender
des Breslasier ·S-ochs-chu-lringes«,·Dr. Kleiner, Kattoivitz Dr.
Paul··L e f e u n e H J u n g, Berlin, Dr.»Martin S p a h n, Uni-
verjistatsprofsessor in Köln, Dr. Ednaiid �eotabtler, erausgeber
des· »Gewisfsens«, Berlin, Dr. Wilhelm Vol-i, Ge . Ren-Rat.
Unisversitätsprofeffior und Direktor des· Geograplsissclien Instituts
der Universität �Breslau, Dr. Start Zi efchä, Pfarrer, Universi-
tätspr-osess"or, �Breslau. �-� Im Arbeitsplan sind nachstehende Vor-
träge vorgesehen: Freitag,12.Slli-ai: Dr. St adt l e r: «Stu«denten-
fchaft und politische Problemsatil der Seit�; Mittwoch, 17. Mai:
Elfaß-Lothriisigeiidälbsend zur Feier» des öojährigen Geburtstages
der Universität Straßburg; Freitag, 9. Juni: Prof. Dr. Born-
hausent »Fric.de im Volk und Triebe in der Welt«: Freitag,
16. Juni: F r itfcls: »Die gefchichtliche Entwickelung der Deutschen
Sstiidentenst aft"; Fachmann: ,,Civitas Academica und Das
{ringe Gefcls -cclst«: Mittwoch, 21. Juni: Prof. Dr. Walz: �Sie
obersclslefisfckse Singe"; Dr. Kleine r: »Z.iikiinftsarbeit in Ober-
fcblefien"; Freitncd 23. Juni; Dr. Brunar: »Deutsclses Volks-
tum unD dcutiose Arbeit in der Tfclseclio·flowakei«: Freitag,
30. Juni: Dr.  0 Shmt »Der Student und ·die Qrenalanbarbeit";
Freitag, 7. Juli: Dr. Lejeune: »Die Nuckwirtilng der außen-
olitisclien Fwaiizslage auf unsere Wirtfchaft«:· Freitag, 14. Juli:.rof. Dr. sitt! ichs: »Der Student und die soziale· Waage�;

Montag, 9A. Juli: Prof. Dr. Spabm »Das Erbe. Die Jan-gen



Eine itfirmiitlic Sitzung du intuitiven Landtages. i«
§§ Berlin, 3. Mai.  Eigener Drahtbericihtd »»W·ähren-d der

Reichstag den Beginn feiner Sistzuiisgsen mit Rücksicht auf· die
ciuswärtisge Lage und die Vershandliingen in Genua nochauf einige
Zeit verschoben hat, nahm der Laiidtagspfsecwe Arbeiten heute
nach den Otfterferieii wie-der auf. Man konnt-e beinahe sagen:
leider, »denn erfreuliih war der Jlnfang nicht. Die Stominnniften
und Uiiabhängigsen bensutzten dte blutigen Zufammetlftoßks dte
gestern zwischen den Doinonftranten vor drin Berliner Rathaus»
und der Polizei stattgefunden haben, zu einein heftigen A ngrifs
gegen die Polizeioffizierk gegen den sozialdemo-
kratischen Polizeiprässisdeiitseii Nicht er und gegen den »Blut-
minisster imd BlütpoligeihuwM Sev«c«riiig. Sie verlangten,
daß sofort eine große Anfrage über diese Vorgänge auf die Derges-
ordnüng gesetzt würde. Der Lscltestenrat shatte beschlossen, das; diese
groß-e Anfrage am Donnerstag auf die Tagesordnung gsesztzt
werden soll. und Minister Scveriiia hatte sich bereit erklärt, fie
gleich zu beantworten. Der Abg. Schülzdlieuckölln  Stamm!.
der sich, ebenso wie sein Fvaktionstollsegse Katz durch besonders
wiiste Schinipfereieii wie gctoöhnlichi hervortat. behauptete, die
Mehrheit halbe mit diesfsem Beschluß eine g eschäfts ord n ung s-
tvidrige Schiebung vorgenommen, zu der auch Präsident
Lein e rt die Hand geboten habe, um erst die nötigen Lügen fsiir
die Beantwortung der Anfrage zu sammeln. Diese Borwjirfe
wurden vom Präsidenten Leinert und dein Sozialdemokraten
Haa s z ur ü clg ewiese n, der es im übrigen für unter seiner
Würde erklärte, auf die Gemeinsheitsen der Kointmunistsen zu
erwidern. Das Haus stimmte unt-er stürmifclxien Pfuiricfen und
Verwünfchsungen der Ksonrmünitften dem Vor-schlage des ältesten-
rate? zu, nach dein auch der Haushalt »der Schutzpolizei
von» der heutigen Tagesordnung abgefetzt wird. Er soll bei der
kzctvcitsen Beratung des Etats des Winifteriums des Innern mit
erledigt werden. Wie weit die Verrannttbeit bei den Kommunisten
fclxon geht, konnt-e man auch in ihren Wuvausbriichieii sehen, als
der Antrag auif sofortige Beratung ihrer großen· Anfragse an dem«
Widerspruch mehrerer Abgeordneten felieiterte. Der 8w-ischenr.vf:
»Der Widerspruch der Mörder« war dafür ein klcrstsisclics Beispiel.

Verschiedene kleine Punkte der Taaesordntiwa wurden sodann
durch überweisoma an die entsvreclieiiloen Ausscbiisse erledigt Ei»
Von» dsm Abg« Dominicüs lDeini und Genossen einaeliracliter
Gscioventnncrf über findet-um der Paragraphen 7 und 25 de;
Kreis« und Vrovinzialabaabenaeseves wurde in
ålvcitsex und dritter Lesung angenommen Es handelt sick hier
um bie Anrechnung u nid Verteilung der nur. und
Ge·werbe fteuern in den Clemeinde-, man. imb Guts«
btnirkeikk Die Sozialdemokraten stimmten dem Entwurf nur mit
dem Vorsbcshalt zu. daß eine baldig-e grundsätzlich-c- sllnidseruna des
Komsmunals und Provinzialallscvtibensgpeseidcs erfo�aie. Hiscmus
würde eine Reihe von Petitionen nach den Befckgüssen z« Aug-
tscbütiågergsekiixitd · L » «oae ie erte ciiunk is - «, :ff Ö t ig u n g kir ch e n g es eav  ckszscfcbeütjtberllfffcbisr wir: Z« Fee;
Epcxnaelifcben Landeskirclie zur vollen Ausnutzung des
Ftircvenvsermöciens für die Bsedürfnisse der Pfarrerbessoldiina Das
Geist-d aiurde in evfter und zweite: Lesung angenommen.
Drei weitere  Entmiirfe. die sich mit der Bostätiauna von Riechen.
aefeben befohlen. wurden einem Ausschuß tiberwisesem Das Haus
VSTEMIIS Mk! dann auf Donnerstag. Aus der Taasesordnitiocn l" Mra
ägfgä�gtb�t Komnniniften über bie Diemsonstrationien vor dein

.3�! btm ZUlCMMMstVfL vor dem Berliner Rathaus Die
Zitnkticänkrcettder Berliner ftädtifchcxz Arbeiter verfammelten sichszmgnsri »Den« Usslllm 611 ben VEfchVUffoU·» der geftrx en Stadtvers

s· �mm UUA wt.d ä", den, Vjpraangen vor ein Rathause
EZTSUUUA 61i nehmen. Eil! Fimktionar der Gaswerkc in Lichten-
hsrgBeHXkäcHte Z: der Bereits-raste» daß vie· Arbeiterschaft im �m:w» edrtGe s , aber solange nicht arbeiten werde. bei eine aus«"1- � « VUIISUIUUA f"? b�? Voksshen der Schvbvolczei gegeben
i b" DE« VISUFMI zttfol e. eine Demctation ur

» Gewctkfcbaftstommiffion entfernt, deren Vertreter ich
mit dieser Abordnung zicm Psolizeipräfisdenten begaben. um Auf-«-
Fläksma übe! dkt grstrcgetz Vorfälle vor dem Rathause zu ver-
sagen. �Gift nqcly der Ruck-lehr der Deputatcou werde» bie
FWkUoUote bizruber befchlssßsly ob ·in einen sifrsoteftftreik einge-
Lsssisnssjsxnggzsnxgsäe ZgJIlZIU1!fkl·Lche»Y-·art-e.·i ruf; die Arbeiter- « . n n roe vdas Ticrhalten der Schüdvolizei gut. ] er amm �mm gegen

PURIS- 3. Mai.  Agence HavasJ Di til! I; d
gesamten Schantungcksisenba n an: bieeäg�ngefeei�
Ist durch die Japaner am Sonntag vo zogen worden.

Gerlllitgoerlitiiioinngetr
�mit� Foll Wkstsotfolktl Vor · de: Strafkammcr des Land«

Zklcklts lll m Berlin wurde vor einigen Tagen· ein umfangreicher
« skkllgsplozeft EIN-handelt. zu dessen Schauvlatzen and: Breslait
gehört. Wegen Betru s und llntreue angeklagt war der Kaufmann
lrthnr Wlolskfk d. der den �Bringen Ernst Heinrich

v·on Sachsen,··den dritten Sohn des Königs von S«
einen Betrag von über 404000Mcirk und einen Kaufmann. ein um
250000 Mark efschädigt hat. De: Angeklagte, der schon dreimal
WMM DIZVfW« IS Ookbestkot ist, hat ein ziemlich ungeregeltes
Lohe» Geführt. Noch dem riege ist er na Berlin gebommem
wie erjagt, mit einein Vermögen von 10000 Mark. Er beschäftigtesich init  Ein: und Verkauf von Waren aller Art. Jn Breslau
ernte er ben Prinzen kennen und gründete mit diesem die Firma

Arthur Wintserfsld u. Co« G. m.·b. H. Jn dieser Firma wurde er
Gefchaftsfuhren Nach einer Bilanz foll der Prinz im ganzen
1808 120 Mark in das Geschäft gefteckt haben; unter anderem einen
Schmuck im Werte von 474 120 Mark. Es figurieren in der Bilanz
auch ein Darlehen des Kronprinzen Georg von Saichfen in
Höhe von 100000 Mark, ein ebensolches des Prinzeu arte.
drich Christian. Der Angeklagte behauptet, da er elbst im
ganzen eine Summe von etwa 1900000 Mark ezaht ha . sodaßer noch vom Tvrinzen Geld zu fordern habe. Außer den aus den
Büchern ersichtlichen Stimmen seien noch viele inoffigielle, nicht
durch die Bücher egangene Summen ausgezahlt worden. Wo die
Aufzeichnungen ge lieben sind. ist nicht zu ergründen, Prim Ernst
Heinrich beftäti t im großen Ganzen die Angaben der Anklage und
iberichtete bef-on ers über die Vorgänge in Slliiiinclsen bei den per-
sönlichen Auseinandersetzün en mit dem dorthin berufenen Ange-lagten über die entdeckten Fsehlbeträga Bei diesen Erörterungen
« »t der Angella te nichts davon gesagt, er on
einerseis noch eträge zu fordern habe. er grinz hat keinen
wcifel daran, daß die Äußerungen des An eklagten bei dieser
elegeiiheit dahin gegangen seien. daß Fehl eträge durch seine

Schuld vorhanden seien. Der Angeklagte habe ihn gebeten, donichts ge en ihn zu unternehmen. Der Prinz erklärt, daß· er fian den fchä ten selbst nicht beteiligt habe. sondern nur mit Gelb
beteiligt gewesen set. {Rechtsanwalt Dr. A rens behauptete, daß
sich die ,,iuoffii.»s,i·ellen« Buchün en, die nicht dur die Bücher gingen.
auf Börfengefclyaftp bkzogem ie aus Steuerrtc sichten nicht in de·nBücher« in Erscheinung treten sollten: · Die Betveisauifnahma diesich zümeist au AufklarukF der finanziellen Fragen erstreckte, bot
nichts Neues» Die als «eugm veruommene Mutter des· Auge·
klagten bestätigte unter anderem auf Befragen des» Vertecdigers,
daß ihr Sohn sich im ·Alter von 25 Jahren infolge einer· Wette an
einer Fußreise uni die Welt �36·000 lscloineterf beteiligt habe,
die 14 iJahre dauerte. Das Gericht hielt die »Be·haiiptun �bei:
Angeklagtein daß der Ptxuo von irgeiidtvclchen stetig-beratet» »ersten
Kenntnis gehabt habe. die als ,,üioffi teile« Geschäfte ltezeidhstiet
wurden, für erfunden·und dce Schuld es Angeklagten cn beiden
Anklagefällen für erwiesen. Der Angeklagte wurde zu drei

rcn Gefängnis unter Anrechüiingdvon acht Monaten

sen, um

dem �Bringen

·teftes, der· am letzten Sonntag in den Zeitnn en erschien.

Tlifjtchrfikchuiigshafv zu 1 0_0 00 Mc: t! G e ft r af e und fünf
Jahren Ghroexlutt reinweiß. , . it

Schlesieiu
Stimmung der Einkommensteuer.

· O« Der Reich-Ist!nonzücinister hat ocm HansszasBitiid an: feine
dringende» Eiüg Tit, den Ssteuervflsclitiaen bei Stunduiigsqes
suchen· weit-gehen es Eüigeqcsiikoncnien zu zeigen. iicita·ete..l. das;
die Finanzaniter angewiesen ieieii Stiindungsge1z1cl3k·· mit
Sorgfalt an prüfen und den Verhältnissen des Eiüzelialles
Rechnung zu tragen. In dem Antwortfcbreiben heißt es weiter:
» »Bei dtcr Entscheidung über die Stünduniasaesftiche haben die

Finannsämter einerseits an beriidficlitiaen. dasi die Sveiiervtlichticien
un allgemeinen fast Zwei« Sialbre laina nur verhältnismäßig geringe
Steuern bezsalilt haben und daß die Steuern von einem in besserem
Gelde craiclten Einkommen init einein inustoiiscben weite: ein:
werteten Gclde bezahlt· wird. Auch wird im Einaelsalle Im prüfen
fein. ob der Steuiervsflxcbtiae in der Lage war. sich die erforderliche
Summe für die Entricbtuna der Steuer Zurückuuleaew Anderer-
seits ist iedoclk an berücksichtigen daß der gesamte Stett-arbeitern.
soweit cr dsiie bis-Ihrr cntrtclitete vorläufige Steuer übersteigt und
ausserdem der tiröfite Teil der vorläufigen Einkommensteuer für
1921 innserlkalsli Turnier Frist entrichtet· werden mufi und die
sofortige Einkjichuiia dieser Bseträae init erheblichen Härten für
den Steuervfltclttiaen verbunden sein kann. Ein-e solche Härte
wird in der Regel dann anzunehmen sein. wenn Steüerbeträae in
einer Höhe festgesetzt sind. mit der di-e Steuervsfliclitiaen nicht ac-
rechnet haben. also namentlich dann. wenn bei der Veran-
laauna ubjcr das in der· Steuererklärnna anaes
gebene Einkommen hinausgegangen ift. Dies.
Finauziiniter siizid ermächtigt. sofern Härten vorliegen. unter Be«
acbtuna der vorttebeiiden Gesiclitssviinkte Sticndtiiia an aeiviilircn
ober Entrichtunia in anaeiiiessewen Teilzahlxinqeu zu auftauen,"

Diefe Antwort wird ben Gewerbetreibenden kaum befriedi-
gen. Der vanfasBund wir-d daher versuchen. ein toeiteresx und
vor allem beftünmteres Entaegenkommeii zu erreichen.

Das Baiioenumoeien in vvericliteileii
-·- Täglich laufen neue Nachrichten über Gewalttaten

und Überfälle polnischer Banden in Oberschlesien ein.
So berichtet der zOberschlefifche Wanderer« von einm Hand·
granatenüberfall in Paulsdorß Kreis Hindenbürg
auf die Häuser ztveier Kaufleute. bei dem erheblicher Sctchfchoden
angerichtet wurde. Während der Nächte herrscht für gewöhnlich
Iohhofkes Schießew so daß von Ruhe und Ordnung überhaupt
keine Rede mehr fein kann. Und dies alles trotz des Belagerungs-
zustandest Jn Plawniowitz Kreis Gleiwitz, wurde in der
Nacht zum Montag das Dominium von Bsanditen überfallen. Sie
umftellteü das baue, drangen unter Zicriiicllassicng einiger Posten
mit Gswehren und Revolsvern bewaffnet ein. wurden jedoch durch
eine Streife der Gemeindewacha auf die-sie dann das Feuer
eröffneten, verscheucht und entkamen in der Dunkelheit. Jn der
vergangen Woche plünderten sieben maskierte und bewaffnete
Banditen die Wirtschaft des Bauern Halamoda in Lublinitm Die
Wohnungsinhakber waren ihnen ausgeliefert, da sie vollkommen
wehrlos waren, und mußten infolgedessen zusehen. wie 2000 Mark
bare: Geld geraubt wurden. Die Banditen sind ebenfalls ent-
dannen.

Die polnifche Regierung aber bat sich verpflichtet
aeinblt. in Verdoehuwa der Tatsachen sinke Note an den Präsi-
denten Calonder zu richten, in der über amaeblidie dieutfche über·
falle� auf Pole« Klooe geführt wird. R das-selbe Dorn stoßen
auch die O ka·t i ften lVerband Juni Schuhe der Woftinarkeic in
Polenx In einem Offenen Brief-e an die Deutschen in Konnt-eß-
volen, der m der ,,R7.ecspolita« veröffentlicht wird. suchen sie
unter Androhung von Rovrefsalien die Deutschen zum Einw-
ftairdms zu bewegen, daß ideutfclje Stofitruvvs in Obersclilesien
Polen überfallen: sie wollen ihnen nämlich das Vetzfbreclfen ab·
zwingen. das; »sie die Deutschen in« Oberscblefien bitten. die
llberfallie m: uüterlafsen«.·· Wenn die Deutschen ihrem Willen
ni·cht·ncichkommen, dann konnte es. so heißt es in dem Brüste,
moglich fein, daß die votmicbe Bseivölkerttng sich zu fein-blieben
Handlungen den Deutschen gegenüber Innres-isten lassen könnte.
Dieses erzwunaeiie Einaestänidnis wollen sie dann natiisxliclz zu
tzeäeårigkzge wegen Deutschland ausfchlaclttem  Geht politische

Volnifclte Verletzung von Schulkindern.
«· »Im HAEWIVUZFV L0Ud!tEkfe. besonders in Laurahiitte

lmd Siemcanowitz sind pvlnische Schulkinder infolge Ver«
hetzucig vonseiten ihrer Eltern gegen die Lehre: derart rabiat
und auisasfig geworden, daß diese sich ernstlich bedroht fühlen.
Der Jnfpektionsoffizier der Gemeindewache von KattotvitpLand
hat deshalb allen Gemeindewacheiibeamten anbefolilen, in folchen
Fällen auf Bitten der Lehrer sofort einzuschreiten und direkte BE·
VWMINAM durch die Kinder« oder deren Eltern dem Haüptquarticr
zu melden, daß die Polen durch ein derartiges Treiben auch ihr
Sschulwefen ruinieren. ist ihnen natürlich gleichgültig.

[San der Bolkobccrgs - Mit dem Ausbau des reinen-
baicfes der Botkoburg als zeimatmufeum und unend-
herberge lieschaftigte sich der � olkenhainer Verein für Heimat«
pflege in seiner lebten Sitzung. Die Aufvrincütng der auf
450 000 Mark veranfchlagten Kosten ist bereits ziemlich fidiergeftellt.
und die ersten Bauauftrcige finb vergeben. so daß nächster Tage die
Banarveiten ve innen dürften. Für die Befichtigiing der Burg soll
in Zukunft ein intrittsaelv erho en werden. wovon die Regierung
und der Verein ie bie Hälfte erhalten. Die Re ierung will. dein
-.Ndschl.d Anz.« zufolge, diese Einnahmen zur Er altüng ver Burg
verwen en. «

- Kutten-its, 2. weckt. · an der gestrigen Staidtverords
n eten s i tz ü·ng fehlten nubt nur die Sozialdemokraten aus An-
laß der·Maifecer, sondern auch die P o l e n. Die volnifche Frcrktion
Mit-e eine schriftliche Erklärung gesandt, daß ne, weil
«· agistrat und Stadtveroridnetenver«aminlung bisher einen öffent-
lichen Protest gegen die volitif e vrdtat an Stadtrat Dr. Sty-
cztsnski unterlassen hatten. bef loffen habe, den Illiagifttntsq ued
Stadtverorbnetensitzungen 14 Tage lain fernzubleiibm Hier-Zu
erklärte der Stadtverordneteiivorfteher ei mann. er ha e
dieses Schreiben ofort nach Empfang dem orberatungsaitsfchu
vorgelegt. Der usschuß war der Ansicht, daß über Magiftrat un
die Stadtverordnetentierfainnilicng für einen bcraictiwth Protest
nicht die richtige Stelle seien, und auf sein Ersuchen veranlaßteder Magiftrat den De u tscb en A u sfch uß zum Erlaß hängst? 

o en �
lich werde dieser Aufrü·f des Deutschen Aus chuffes dazu dienen,
weiteren Gewalttaten im ·deutfchbl«e-ibenden.Teile Oberscblefcens
vorzubeugen. Sodann wurde der neu-gewählte Erste Bürger-
nieifter Gornik  Pole! durch den Oberbürgermeister Brahl
aus Königshiitth der dabei als Negierungskontmifsar anitcerte,·in
ein Amt eingeführt. Jn der Erwpderung auf die· an ihn gerich-
eten Anfvrachcii betonte er. da· nicht eine ubertünchung der von
listischcii Meinungsverfclziedenliei en der Stadt·zittii Vorteil er«
wachscy sondern da ein feste-Z, sunbedingtcs Zusammenarbeiten zu
aenieiniainem Woh e erforderlich iei. Wenn er auch an e__i nc
Versöhnung nicht glauben könne, so sei er doch über-

IS«

zeugt. daß jeder nur das Beste der Stadt wolle. -

Sport.
Grnnetnald S. Slltai.  Eröffnung sr

1600 Meter: 1. s· Herrn A. iinb E. von ·
Ist. vom! svuusilieccl.c..lo»Gt�-lcha .r.d. B« Etc.» « .

ir Pl. If, IS, 11:10.

l

IInvL: Q-Icmnfteiii. �Jllamunb. Bel�mborff,
ißinbar. �-� A u s m ä r t e r - N e u n e n, 35 000 Sltari�, 1.800 Meter:
1. Herrn Beutlers Ba rd e  E-bert!, L. �Jäixiilavt, 3. �baiiiaiofi
Tot. 17:10, Pl. 14. As, 63 : 10. 1Invl.: Cur-eins, Heillünftley
Traumdeut-er, Efar-dcis-Fürftin. Mime. Dsioscim Sstichprobq Wiwim
�-� Pulcherrinici-s!ieni1eii, 43000 Mark, 1400 Meter:
1. Herrn A. und C. von Weinberge? L onf a  «O. Schiuidtx
2. Alabama,  Minute. Tot. 31 210, Pl. 12, 16, 14:10. Unvl.:-
Jinni-ergrün, Norderncu Liebe, Peüholden �-� H o v v eg a r tsze u e r
Aiusgle i eh, 55000 Mark, 1000 Mieter: 1. söerrn A. Robitfcheks
Falter  «St-.iudinc,1-er!, 2. Flüchtling, 8. Sara-et. Tot.  ·-4:10,
Pl. 32, Bis, 58 :10. Unvl.: Liebedienetn �Jlrinenier. Ulan II,
Sliaftelbinber. Athena Je, Correagia ist-Eh. Ali-gut. �- Preis
von Puchhof 35000 Mark, 1200 Mieter: 1.  �deftüt�ßeilä
S ch a u m f ch l ä g e r  Jaivrcs!. 2. Sfiörfelberg, Z. Giesbackx
Tot. 14 : 10, Pl. 1t, 14, 19 :10. Unpl.: Belgradcy Ritter Blau.-
bart, Hani«nierf.est. Formosa. 4-��1�-I-5 Lg. �- S p e rb er-
R e n n e n, 35000 Blatt, 1400 Mieter: I. Herrn L. und W. Sklareks
Alar i-d  Raftenber-gcr!, �.2. Eieberich, 3. Sv-�ibanera. Tot. 26 :10,
Pl. to, 16, 51:10. 1lnpl.: Meister. Golde-Jud, Herereü Wi.a-g·gie,
Ravenna, Mr. B�uncli. Kleinsgseld Jnder-.Llüsg-le-ich·,
35000 Mart, 2000 EUi-eier: 1. Herrn Orbcrgs Feldherr Il
 Bleuler!, 2. Hörst, 3. seinem-one. Tot. 18:2 :10, Pl.  25,  ·: 10.
HnbL: Rend boüto, Einharh Erbfchleichen Landftreichen Pcircivab
Weckru-f- 2lbenidftsurm, A«l-a.dar, {tabu Sskitx Gmel, Otella %��1 Da.

Hotst-Encscher. 3. Mai. L h c a o n - R e n n e n, 35 000 Mark,
1600 Mieter: 1. Herrn Plitts Sie n ata  i!ieiiiicke!, 2. Ott Seins
rirli, 3. {Ech-lerloö. Tot. 86 :10, Pl. 28, 37 :10.· Untat. Domhserz
Ball-viel, Primel II. ��- E ff e n e r A u s g l e ich, 3o 000 �ltart.
1800 Meter: 1.. Herrn Hjilxserts Atlas, 2. A-chill,·8. Consdor.
Tot. 38 :10. Pl. 22, 24 :10. llnpl.: Osm«ane, Mond-a, �Italiens.

E m ich e r - J a g d r e n u e n, 35 C00 Mark, 8500 Meter:
Herrn Sscbmeils Mein Leopold  Gor«a-es!, 2. Mozart,

3. T» i"l«gri.1n. Tot. 23 :10� Pl. 12, 12 : 10. Unpl.: Gewerke,
W-en-dttla, Balerius. �-� P re i s v o n M hd l i ng h·o v e n, 50000
Mark, 1200 Meter: 1. Herrn initiiert?» Pa n, 2.· Aniutta, 3. Post.
Tot. 87:10, Pl. 17, 13, 13:10. Unpl.: Kirch-hoch, Piorum-r,
Eichenblatd Friihmorgem Veridiouex Newbalsamiiik -- P Ho n 1 Z;-
Preis, 85000 Blatt, 2000 Mieter: 1. Herrn Steknrathss
Turbam 2. Zwirns Bruder, 3. Liebhaber. Tot. 19 : ·10,
Pl. 11, 13, 11:10. Unpl.: Endeguh Hasdrubal II, Raubscliütz
Wolksenibriiclx V·o«lta.irc. 1-6 Lin. L it! d e - Ja a d r e n· n e n.
85 000 Blatt, 8700 Meter: l. Herrn Nitzgens Rette r  Siohnle!,
2. Treuherik 3. Sioglinde Tot. 16·:10, · Pl. 12, 20, 17:10.
Unpl.: Fromm. Eisders Traunu Tliläsivin Wicharlr 12���tH La. --
Preis von Gelfenkirchem 36000 Blatt. 1400 Meter:

Jsj
1.

1. Herrn Pfeiffsers Goldfifckh 2. Willkür, 8. Bttitter·lo·s.
Tot. 18 : 10. Pl. 13, 22:10. unvL: Schneewittcheii unid Lilie.
3-33 -

Die neue Kolilenuetseciiijltunti
du Zu der neuen Erhöhung der ssohlsklpkeifh deren  für

den Kleinhandel im Llnzekgciiteil veröffentlicht werden. schreibt uns
der Llltagistrah Fisohleusverforgungt · »

Die m Aussi t genommene Erhöhung d er  üben-
pr ei se für obers Jlefifchc Steinkohlen ift nunmehr endgültig fest«
gcfetzt worden. und zwar, wie befürchtet und schon vor einigen
Tagen angedeutet, mit r ii ck wirke nd e r K ra ft ab 20. April
1922. Inzwischen hat die Eisenbahn am 1. Mai· ihre
Frachten weiter erhöht sodaß es leider notwendig II»
die zurzeit geltenden Höclttkpkelfe tm; »KohIeI3 UND» Vklksslzs Ixool
maß an erhöhen. vffentlich ver-schließen nch die zuständigen
Stellen nicht den f n wiederholt vorgebrachten und neuerdings
wieder erhabenen Vorstellungen, derartige· ecnschsneidende fertig:
erhGungen in ukunt keinesfalls ·mit rückwirkender Kraft vor»:
unebenen, um abur nur berechtigte Unruhe und Erbitterung
n der Bevölkerung zu vermeiden. die Kohle11pke1te» umweht?
ein Hi! e erreicht haben, bei der für viele Mnndcrbeiiiittelte der
An auf es für den Haushalt nun· einmal unentbehrlichen �brennestoffs kaum erxgiivin lich ist. hat fiel! di; Sstadtgeiiieiiide veranlaßt
kleben. dem oh fahrtsamte einen gkoftsten Betrag mitVerfügung stellen, damit das Aiohkfochktsotxjt T« dle

Lage versetzt ist. der ini nd erbemittelten Bevolkerung
Beihilfen zu gewahren. »

Gleichzeitig mit den Koshlengreisen werdet: iiifol e der weiteren
Steigerung der Löhne auch die »ö·c·hftpreise fsur die u f u hr und
Abtrag von Kohlen usw. erhebt.

Geoenlifuek im ..tieiligenbeiit«.
Am Sonntag, den 30. April, vormittags 11 Uhr. fand in der

Aula des Gymnafiicnis und Rezilgtunnaiiiiiizs zum Heiligen Geist
eine Gedenkfeietz für die i·m Krizak aeiallenzn
Lehrer und Schule r tat}. die vom Uliulerorchestser unter
Leitung des Gefanglehrers ssraußlsers durch· den Vortrag des
Ada- ios aus dein Ssssptiett von Beethoven etzotsnet wurde. Nanieng
des ereins ehemaliger Scliiüler begrüßte scltsadthciitptkassciidcrektor
Kreisel die Angeliörigen der  befallenen Imd die ehemalige«
Schüler, die zum Teil auch von auswarts lierbeigelonimen, ben
weiten Saal bis zum lebten vslatz füllten, gab einen Gruß des
vorigen Diroktors Geheimrat Nicliter,··lselannt und überreichte tm
Anschluß an» die bereits früh-er enthüllte Bronzcgcdeiiktafel nun
no drei holzerne Tafeln. auf betten die �meinten der GE-
a lenen zu daücriidsem Gedächtnis verzeichnet find. Die
afeln find unter berjiinitleriicben Beratung durch Prof. »Sie-c-
rieb Härtel von der· Firma Geier heraeftellt usnd von der Firma
iebich u. Christen in brauner cthrift auf grünem· Unter runde

ausgeführt. Ein ehe-matten Schüler der Anstalt, · aftm:
Str e d e nb a ch aus Schwei nütz- der den Krieg als Fsldcietstlicher
mitgemacht hat, führte in einer vacleüdcn Gedachtnisredci aus. dass.
diese Stiünsde gewidmet ··sein·foll der ··Erinn«eruna »O! »ge!N21U»scU»U2
Erlebnisse und dem Gedächtnis der Manner und»J·1tngItUc1e. im »Im
Kampf um deutsche Hc3materd-e. Ehre und Freiheit» ihr Leben dahin-
gegeben haben: eine toll-were Stunde für »die früheren Mttfcklslklck
unsd Angehsorcgein Seinen weiteren Ausführungen legte er· eine
Jnskhkifk zugrunde, »die er im Qklcqiäsllf einem Heldenftiedhof
fetsehen habe: �Invictis yicti victniris� s� »die» Besiegten d·en1
nbesieaten und den zukünftigen» Siegern! Beil-out freien wir.

nicht mit den Waffen der Feinde, sondern durch uns selbst-da wir:
in zermürbendem Daüserkampf jene vier Tugenden allmählich» ver·
loren hatten, die im Leipziger Volsker chlachtdenkmal durch Riesen«
figuren verksörpert seien: die deutsce Volkskraft. »die deutsche
Tapferkeit, die deutsche Ovfcrfreudigkeit und bie deutsche Glaubens·
starke. Wix sehnen uns heraus aus der remain-at. werdet! Aber ZW-
Erlösiing nur erleben, wenn war imstande find, uns selbst, ins-»be-
ssondere aber unseren Parteihader zu besiegen und Utlfott .end
zu jenen vier genannten Tugenden» Ficuuckzuftihren. Das terben
unserer Helden darfsznicht vergebliy getvesemscjlvk 1hke»»N«CIM2N
{cum dem heranwachsenden Geschlecht feine Pflicht einhammern.

Die Ausführungen waren der Verfammlu so aus der Seele
efprochein so daßsich trotz des Ernste-s der cttun e all cmeiner Bei-fall kitndgaliz Stcnüntingsvoll sangdcrnn der Schüler or das Lied:

»Ich hatt� einen Sbaineraben." EIN anderer frühere; Sch3iler,
 P u n dt vom Deutschen llieichsatisschiiß in Cberiehlefieii. knu ·ftc
an bie Worte des berechnete an. indem er besonders darauf m«
wies. das; als letzte der Helden die Namen· »der drei in dem Kampf
um Oberschlesicii gefallenen Schiller angssfügt sind, ein etbcbetldos
Beispiel für den Este-ift des kommenden··Gefchlechts, So wollen wir
auch in ;L!berfch"lesien weiter kämpfen für das Deutfchkllnx m}! des!
Waffen deutschen Geistes und deutsche: Kultur. Qverstudcendirektor
Gelpeiiiirat Reis fort nahm namens der Slcktltke »Ur Gabe des?
Vereine: mit hist-glichen: Dank entgegen» mit der V·erkis«lie»ruuo. · das;
die Anstalt nicht aufhören werbe. bie Jugend im Sinne 1911915
Denstfprüches zu erziehen. Zum Schluß folgte der Eli-ertrag »· derQuvcrtüre zu »Til«k	gcnie in Aulis« von Glück durch DASBSFLIIETI

e?� . t .or He! ,,Lolaleic« auf der 7. Seite!
Es folgen 15mm 2 Jud 8.

lsxtortsetiiinxk des
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slladet über den Cliaritlter der Koufercnz
Paris, 8.·· Mai» Radek veröffentlicht in der ,,Huiiianite«

einen Artikel iiber die· Genueser ttoniereng, in deni er zu
folgendem Ergebnis kommt: Genua ist iii diesem Augenblick
De: Scbaiiplatz eines entscheidenden Kainpfes zwischen der Vorhut
Der Weltrevolution und der kapitalistischen Welt. Der
Widerstand, den die riissische Detegation leistet. ist mit der Ver-
teidigung einer Barrikade zu vergleichen bis zu dem Augenblick,
in« dem frische Reserven die Verteidiger ablöseii werden. Die
kiitsische �Delegation redet Llovd George niit �most I-Ionourirblp�
an unb Llohd George behandelt sie, als ob sie sich aiisschließlirh
aus Gentlemen der City ziitammenietza Aber das ist· nur die
Llußeiifeite der Dinge. Bis fetzt spielten sich alle Fr·iedens·ver-
handlungeiiszzlvischen den kapiialistisiheii Konkurrenten einer eiser-
siiititigeii bürgerlichen Gesellichastder verschiedeneti·Lai·ider ab.
In Genua sind zwei einander feindliche Klassen, die in weit:
uiäiinischen Formen iinter dem großartigen Dach eines italieni-
schen Palastes miteinander beraten. Dieser äußere Schein hindert
nicht, daß die Verhandlungen von Genua Berhandlun en zwischen
Leuten gleichen. die sicbgegebenenfalls gegen eitig den
Revolver aiif die Brust setzen würden.

Dei liiiltillilie Miiiistetiiiiisitietii link deine.
T. U. �liiiraburg, L. Mai. Der bahrische Minifterprässisdeiit

Graf Lerchenfeld sprach in einer öffentlichen Versammlung
der bayrischien Volkspartei über die politisch-e Lage. Er erklärte
übe: Genua, daß der deiitsch-russische Vertrag »das
erste Ergebnis unserer auswärtigen Politik nach dein« Kriege sei,
daß wir« aber nicht vergessen dürften, daß wir
es mit einem bolfcheswiftischen Rußland zu tiin
hab en. Jn der Welt sei dise Erkenntnis in den letzten Monaten
getoackissem das; aiif deiii Wege der fortgesetzten Gewalt gegen
Dcittsichland eine Wiederaufrichtiiiisg Europas nicht möglich sei.
Wenn auch die Genuiaxfronfereiiz noch nicht zum Ziele führe, so
sei sie doch ein Schritt auf dein Wege, dcr zsuiii Ziele führen
könne. Eine Voraussetzung sei, daß idas deutsche Volk
innerpolitisch einig sei.

»Die Hilfe fiir die Pressa«
ä: Zu der von uns bereits charakterisierten offiziöseii

Erklärung über die Aktenstücke sächsifiher industrieller
Stellen, die sich gegen eine Hilfsaktion für die deutsche
slzresse richten, bemerken die »Dresd. Neuesten Nacht«
 Prof. Wollf!: .

� Einen krafscren Widerspruch in zwei Erklärungen
lanri es gar nicht geben. Wenn es dein Wirtschafts-Ministerium
noch nicht bekannt sein sollte, so sei ihin hier mitgeteilt, daß die
Verhandlungen in der Leipziger Haiidelskaiiiiiier im Geiste
einer Presscfeindlichkeit geführt worden sind, wie man sie eit den
Zeiten tllietternichs wenigstens mit solcher Offenheit« ni tmehr
vernommen hat. Dort wurde erklärt. es gäbe in Deutschland viel
zu viel Zeitungen. Jn England käme man mit �bcin zehnten Teil
aus. Und welche �stattet aiißer den Berliner und noch ein pagr
andern hätten denn überhaupt irgendwelche Bedeutung. ·Die Presse
solle iiur ihre Preise entsprechend erhöhen. Gegen die geplante
Hilfsaktion für die Presseniiiffe  Chor? Stellung genommenwerden. Was denn auch, wie man ielit, betrieben wir .

»Daß die Zeitungen notgedrungen heiite schon iii· vielen Städteii
im Reich das Vierzigfache des Friedensbezugspreifes von ihren
Abonnenten fordern müssen, scheint den Herren unbekannt· zu
sein. Ebenso auch, daß weite Kreise des Mittelstandes ins«
besondere längst an der Grenze des Möglichen angekommen
sind. Aber wenn man in Deutschland 2700 Zeitun en für über-
flüssig und die Presse im weitesten Sinn für; entbe rlich erklärt,
dann kann man ja die Feindseligkeiteii in keinem be eren Augen-
blick eröffnen. Denn gerade Ietzt ist der Preis sur ruckvapier
wiederum um das Fünfzehnfache des Friedenspreises sur Mai er-
höht worden. Also der Wagen Druckpapien der früher 2000 Mark
kostete und dessen Preis fpruiigweife im April auf 180000 Mark
geklettert war, soll nun voii gestern auf heute ·um weitere
80 000 Mark steigen und das sosache des Frtedenspreises namlieh
160 000 Mark kosten. · · ·

»Die Folgen können nicht ausbleiben» Die zeititiig·s,,freu·nd-
lieben« Herrschaften, die es nicht für erträglich halten, daß Papier-
bot; der Preistreiberei entzogen· uiid ferner durch Einwirkung auf
andre preis-bildende Faktoren im öffentlichen Jnteressedas im
Verhältnis zur gesamten Papiererzeugiing kleine Mindeftqiiantuin
für die Presse zu einem noch erträglichen Preise sicbergeftellt wird.
werden ja zweifellos die Folgen auf sich nehmen. »Wenn erst neun
Zehntel der deutschen Presse, die ihnen uherflussig erscheineiu
erledigt sind, dann werden die Redakteur-e, Beamten, Geiger und
Drucker bei diesen Freunden der Presse lohiiende und ihrer Be-
sonderlieit entsprechende Beschäftigung finben."

i Die Wiirzbiirger Miiiisterloiiferenz
w. Berlin, 3. Mai. Die auf Einladung und unter Vorfitz des

Reiihsminifters der Finanzen am 28. und 29. April in
Würzburg zusammengetretene Konferenz der Finanzs unb
Jnnenniinifter aller deutschen Länder hat eineii allseitig
befriedigenden Verlauf genommen und zu Ergebnisfen geführt, die
den berechtigen Wünschen der Länder und Gemeinden insoweit
Rechnung tragen, als die Finanzlage des Reiches es irgend
gestattet Ohne die Notwendigkeit sparsamfter Wirtschaftsführung
zu verkennen, war die Versammlung bemüht, den Finanzaus-
gleich mit dem meint; in einer Weise auszugestalten, die der
Selbständigkeit und Selbstveranttvortung der Länder unb Ge-
ineinden in höherem Maßestltechnitng trägt, als das nach den
geltenden Vorschriften des Landessteuergefetzes der Fall ist. Da-
bei wurde auch der dringende Wunsch ausgedrückt, es möchten in
Zukunft reichsgefetzliche Maßnahmen vermieden werden, die den
Aufgabenkreis der Länder und Gemeinden erweitern. ohne gleich-
zeitig für die Bereitftelliing der erforderlichen Mittel Sorge zu
tragen. Die außerordentlichen« Vor-s und Zuschüsse des Reiches
anläßlich der Erhöhung der Beamtengehälter sollen in feste
Zuschüsse umgewandelt werden, deren Beinessung den Mehreins
nahmen der Länder und Gemeinden aus dem Ertrage der Ein-
kommensteuer infolge der Besoldiingserliöhung Rechnung tragen
und gleichzeitig einen Anreiz zu Ersparniffen auf dem Gebiete der
Beamtenbesoldung geben soll. Zu den Beschlüssen der· Konferenz
werden nunmehr iioch die verfassungsmäßig berufenen Stellen des
Reiches und der Länder Stellung zu nehmen haben.

Scliiilsiageiu
w. Berlin, 1.·Mai. Der Reichsfchiilaiisschiifz beschränkte

feine Beratungeii in fachen devmittleren Reife auf eine vorläufige
Aussprache. Das Reichsministerium des Jiiiiern wird nun-
mehr die weitere Erörterung dieser fur die Schulrcforrii besonders
wichtigen. und dringlichen Frage-zwischen den Laiidesregierungeii
und den übrigen beteiligten Behörden. Organisationen und
Berufsoerbänden veranlassen. Zuin Grundschiilgesetz wurde
eiiie Entschließung angenommen, und! der die Richtlinien über
die Zielbestininiiing und innere Gestaltung der Gruiidschule
sowie einige übergaiigsvorschrifteii in Kraft treten sollen und
gegen die Umgebung der Grundschulpflicht energifch Stellung ge-iiommen wird. Da diese nieijtens aus Mißbrauch arcgtlicher
 gutachten zuriickuifiihrcii sind. sollen nach der Entf ließuiig
liiiiftig die Vefreiungsgelllchc bkfvvdeks AEMU llEPkUfk lmd ge«
gebenenfalls durch Gutachicn beamteter Vlrzte nachgepriift werden.
Schlieftlich sprach der Lieichskzschiilaizsfchlllz den Wunsch alts. daß
aue Länder das Wckkseiiiinar in Leipzig,·das· siir die Ver-
wirklichung der Arveitsscluile wertvolle Arbeit leistet, finanziell
unterstützen.

�_.__�_ �K--- . «· .-----·.-«-- Qssssksssscsssc
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Handelsteth
Aktiengesellschaften.

»Donnersmatckhiitte.  Eig. Tot! Der Abschluß ergibt bei
der Getellschast nach normalen Abschreibungen einen Verlust
von etwa 2 .Mi·ll. Mark. Ein-e Dividende wird in diesem Jahr nicht
ausgescliiittct  i. V. 10 ißrom.

Ostdeutsche Elektrizitäts-Aktieiigcfellschaft. Der Aufsichtsrat
hast beschlossen. eine außerordentliche Generalver-
iam mluiig einzuberiifen imd derselben die Erhöhung des
Aktienkapitals vorzuschlagew Es sollen neu zur Ausgabe
gelangen 3 Piillionen Piark Stamimaktieii mit etwa 200 Proz»
die den alten Aktionären ini Verhältnis von 1:1 zum Bezuge
angeboten werben fallen. Außerdem sollen 500000 man Vorzugs-
asktieu niit ««sechsfa-cheiri· Stiinmrecht ausgestattet zur Ausgabe
gelangen.  Siehe AnzeigeJ

· Htzdroriietctiz Brcslauak WaffcrmesfersFalrtik ANY. Dis
Bilanz per 81. Dezember 19:31, sowie das Gewinm sind Verlust-
konto finsd im Aiizeigenteil veröffentlicht.

Menerssraiiffmann Textilwerke in Breslaia Der Aufsficlitsratfcljrlägt der am 24. Mai ftiattfiiiibeiiiden ordentlich-en Generalver-
aminliinz nunmehr eine Kapitals erhöhung um 18 auf
40 9371H. » art vor.

Christ-Mk! n. Uiimack ST.:G. tEig T el·.s Die Ge n ereil-
verfaiiismlung beschloß wieder eine Dividende von 20 Proz.
i·iiil·d 10 Proz. Bonus ausz«usihiitteii. Die in Nieslh befindliche Mas-
iishineiifsijislirik J.  Christoph Ell-G. wurde durch Anlauf von Aktien
der cszhristopih u. lltimacbGefellschaft angsegliederh Die Frist-on soll
noch iii diesem Jahre erfolgen. Die Firma hat nunmehr die Fabri-
katiomvon Holzbaiiteii unb Qßagaonö unsd die Herstellung von
Dampfmaschinen und Dariiltflsessel imd Motoren aussitedchnt Das
ini Vorfahr erhohte Kapitalwert 30 Will. SMark bat fizfh durch Aus-
lofiziig von·1 Milt Mart Vorzusgscklticn auf 29 Mill. Mlark er-
managt. Die Aussichten fiir das lciufeiide Jahr werden günstig be-
urteilt, da alle Werksabtcrlungens zufricdeiistelleiisd beschäftigt sind·

Ziel-trug. Die gezogenen Nummern der im J a h i: e 1 9 08
ausgegebenen Teilschuldverschreibungeii der
Silesicr Verein chemisch-r Fabrikein werden im
Anzcigenteil veröffentlicht.

M. Dibidciidenabsrlplaxn Vom 3. Mai d. J. ab werden E r d v
m aii i1 sd o r f e r S pi n n e r e i s Aktien  -«D-ividende 25 Ptsszsi
und H u .d r o iii e t e r - Aktien 30 Proz. aiissclisliefilich Gewinn-
aiiteilfchein für 1901 an der Breslauer Börse gehandelt.

Zinkabfatx  Eig. Tal! Das Geschäft hat sieh in Rohzisnk
befriedigend gestaltet.  �in QBÜIFMCÖCII dagegen hat es etwas mich-gelass»en. Jui allgeiiieiiiieii ·i-si ini Fussaiiinicnsliang mit den Vsalutaisfchevcrriiiungen neuerdings eine gewi e Zurückhaltiing der Lllsbiiehiineris
reife festsziift-cllen. Diese Tendenz zeigt sich auch bei Tit-sah nach

dein Aus«laiide. .
Somiuervcrgiitungeii auf Kalipreift liEig Tk·esl.! - Dei·

Reichskralirat shat ab 1. Mai eine {Erhöhung bcr Kalipreiscs um
34% Proz. sbesihlossein Zur Ausniitziing bei» Eifeiibahi·irvagscriparles,
Vermeidung von Fcierfchichteii während der still-en Zeit und Milde«
riing des Wagenmangels im Herbst hat sich das Kalisssklinsdikat ent-
schlossen, hohe Soninienvergiitiingen zu gewähren, die lscifpieslssweiie
aiif einen Waggoii Kalidjingesiiln von 40 Proz» der  zuiii 15. d.
M. zur pronipteii Lieseruiig befrellt wird, 4082 �lt beträgt.

N. H. In Deutschland verarbeitete snrtnrfincu. Neid! den lebten amtliche«
Berechiiutiaeii find tin Deiitschsn intime loähreiid des laufenden Betriebsjahre-
rund 180,72 Millionen Zentner suckerrnden zur Berardettiiiig gekommen, gegenkäm? unt« 96,90 Million« Zentner in den selten vorangegangene- Betriebs«
a m. �

Nein: Esandelsnackirichtem »
s« Berlin, 8. i. tEtckener Fernifprechhienftd ·

- D i v i d e n d e nvo r f clil ge: Gesellschaft itr elektrisch-
Hizclis imd Ilntergruiidtliahn Staiirmaktien wieder« 5. Prof-i» Vor«
zugsaktien wieder 5 Proz. ·

Die Generalversammlung der C h ein n i h, e r A kt i e n -
s pin n er ei fegte die Dividende wieder auf ·40 Proz. fest und be·
schloß die Erhöhung des Aktispenkapitals um 9.7 Will.
Mark Stammaftien iind 1 Miit. Mark Vorzugssaktien
mit zehiifachem Stimmrecht. Die neuen Staminaltien werden den
bisherigen Aktionären auf drei alte zwei jung-e zum Kurfe von
200 Proz. angeboten. Die Kapitalserhöhung ·tvurd·e mit der Be-
teiligung aii der Firma Trübeiiiliach ini-d kliseifzig in Schelleiiiberg
begriinbct. Das Unternehmen ist Vkkchktch mit Aufttkiacll ZU Mike«
Preisen versehen. ·» ·

· Die Ergebnisse der verflossenen lMkoiiate der ·V a rzi ne r
P a p i e r fa b r i l ini Jahre 1922 unb bcr gegenwartige Auftrags-
bestand» lassen laut Proipekt auch auf »das erhöhte Klapital ein vor-
aiissichtlich befriedigcndes Ergcbiiis �921: 30 Proz. Dividende auf
die Töt-aininaftien! erwarten. · ·· ·· ·

-7·- Die Aktienfpiiinezzez A adieu i·ft sur längere ZeitFu günstig-eii· Preiseiitvoll b·e·schc·iftigt, so das; die Verwaltung auch
i� das erhöhte Katoital mir einer angemessenen Dividende �921

25 Psroz.l«riechiiist. ·
��- Die Generalversammlung der Giiitaiv Genfchow n.

Co. A.-G. setzte »die Dividende für die alten· Vorzugsaktieii auf
5 Proz» für die neuen auf 0 Proz. und für die Stigmmaktieii auf
20 Proz. fest. Neu in den Aufsichtsrat wurde gewählt: Exzellenz
Dr. SPÖ t5, Berlin. Nach Mitteilung der Verwaltung hat sich das
Gefchäsft im laufenden Jahr sehr ginistig entwickelt»

Die Generalversammlung der Briirner Berg«
b a u A.-G. setzte die Diibidiende auf 20 Kronen gegen 54 Kronen im
Vorfahr feftz . · ·

w. Ver in, 8. Mai. Nach Mitteilu ·der Verkaufsitelle V er-
eiiiigter Fabrikanten iso rerter Lei·tii··ngs-
d r äh te Berlin werben mit fofortiger Wirkuiigdise egsentoartigen
Teuersusiigszusscliläge auf der Preisliflie 11 fur einige eiftungsarten
erhöht und zwar siir Poifitionen 5a, 5b 6 unb 9 bis 20 von 40 auf
60 Proz. -

Berlin, 8. Mai.  Börse.! Schluß. Im weiteren·Ver-laul
der Börse nah-m die Gefchäftsstille bei nachlaffenden
Kursen aber noch zu. Aucli Kaliaktien ließen später unter
waschfeiider Luftlosigkeit auch. Die Börse f ch l o ziirneift fest. AmRentenmarkt erhielt fich Interesse siir Tiirkische und be-
sonders Uiigarifche An eilten. Bagdad Sen 1 iind 2, die aus
320 bezw. 800 zurück-gingen, erhalten sich auf 825 bezw. 807. Zoll-
türkeii ließen auf 270 nach. Ungarische löoldreiite 230, Ungarifchie
Kronenreiite 2.80. 41/ proz. Ungarn von 1914 173, Deutsche Schutz-
ebietansleihe 180. Afon ruf t is clien Anleihen waren 1902er zu
. 1905er u 61,25, rusfische Eonsols zu 400 gehandelt. Dolliars

noten fchlo en 302,50-��800. Um 2% Uhr wurden notiert: Berliner
andelsaiitcile 553, österreichische Staatsbahn 945, Baltiniore 951,

 �anaba 800, A. E. G. 700, DliiglmGiiano 184ö, Bochumer 1090.
Buderus 900. DeutsckpAtlantifsche Telegraphen 1020, DkiztfchiLuxembiirger 1007, Deutsch; Kalzwekkg ·1900.·D e u t f ehe r E it e n-
handelspbllä Dhnamid 720, Fvlelirifche Lichk iiiid Kraft 470,
FIZ"««EJ.ITZ«TTLTVHIZUO IYZ"-2TIYZE�F"VIZ«HFZ"FJPYFH Yiikitüisiisksa 5.3.�?. 2·&#39;--«�,»i  «-;»«.«

Bär· 1385 Aschgrzsslxeneiioägäkxosk tktowitzer Llszözoczolgzkfrijäsxeetx.«.",»aura« u e... ,»iri e toofiiiiinn .,,.» ·
Hütte 800, Löwe 1180, Tlllnniiesinggiir181F,·L-lnrfchlefisch-e Eisen-
bahiibedacrf 005, Osllpclckflcfllcllc Eiienindiiiirie··«o, Oberfchlesiickie

Zokslzeåkc  Rjlåijznsche·Brsnitnz·n·äileii···xix·hss, üiciksliecäYontan. osnis a er «. --!, Brig-ers ver e - . »so ers; n « o. «

Fr eicn Verkehr; wurden notiert: sHCIIZliTHJHIUUV 275,» Hah-
siiispäiil TM Be« kP1«s�i«3�«�o«mc.-«Y«« Tsiåtxmiäikikäixf ««"iik2kxsp"ldsisi, «« ei emaii e o, s eii-i « o. i s « ·. e «
Christop h u. U nin a i? 770, Cer es 447:. Ilfa 280, siiiige 268,
Becznrgfahl öclhofxd Wolf 870-��92i3�-9Il0- Silgsjllcr FIZOIIV 1050, Frist»
it. o mann 4.. .

Bezugsrechtix KartoffelfabrilatessaTbörls kslfabriken 57000.1. G»
Rostocker Brauerei 200· bz.  Schoiiwald Porzellan 758, Kahlcr
Porzellan 1055, Kattoivitzer 310 bz. G.

i

i

· 3. Mai
ielegraphischo Auszahlung.
verkaiiien zum Brielkura.

Berlin, Auslnndswerehsel. Amtliche Kurse
Pl« Banken kaufen

O3 l «.

Iinzizaoistiosixisi 
i l7l«p�l,70s;l 1063.858
2546130652456906 
265390852473 10a
5652,00�i6383�256 
6661.1oir6396�76a
66o9�66i;6169.3oi 
6518�18Bi6i67.70a

iür
zum Geldkurs und

R. 2
304,116 291.180
364,691 donors

9166.66 612688806
sites 46626934011
888-1 6096642 906
6697.4oa�6661.1oa
�4724.06ü|4b04,36ü 
grosser« 4616,66 n

365%ß
309%!
see 261

sonst« 
37.661 
one«

7.60 s

il &#39; Disk.

lßßfliißi/glmstrtibifl. 
ils.
81. -- 6998101111 Wir.

to. .
l. 12,50 7011111161116 ieitk

dl.
112. 50 �tptnhng. 100 It

ils
112.60 �F/�Stadh. iiiiir. 766610621630666
s· ils. 7901900754945 s

eins-ini» �i 629.205 592,286
i. s 630.601 693 761

81;�- 
ones

Part s bist. -
4,198 set-Im . i EIN.

ilo
81. - 6 Paris . 10l im.

Oh� 4145612110111.
81,- 6561613171007�.
80.06 III« ll·l·-«·l·l·.lle.siI!
86.06 6 Prag 191mm

I d
S ltsllsn 100 litt 160 8.955 1583.006 85.08

sie. 1607.058 1656.958
7 London I stehst. 1350.800 1288.356 -.-
1 n 1354.208 1991.661 n. -,-� s

ltiionosssAires 109,60 G, 109.90 B So�a 222.70 G, 223,80 B.
__ Süd-amerikanische Wcchtciiucte Mexico, 2. Neue. tret. v. De.

Stils-im. Bd! Kabelauszahlung Deutschsliind 142 J  lejch 1 murika-
niixher Veso, Fiabelaiiszahlung Newhork 493/3 ameri aniscktc Dollars
gleich 100 mexikanifche Pest-s.

Atkcl B �rltb B Still· It. ·matt�: alniwä.  �i922? Detreslllitftteitkicb Zettrüirvehttzittlgt Rcisiiderp clztälkotn

s.
nimmt m Im.

its.
Warschau als. Ik.

160 Ochsen. 228 Ballen, 12i Kalvem 360 Kühe. 971 Kälber,
297 Schafe. 1640 Schweine. Es wurden gezahlt siir 50 la« Lebendaewichtx

8. Mai 26. A rilRinder.»Oc·lisen: vollflesichigih ausgemä tete . .!20o0�22o0200o�g2oovollfleiichiga ausgeiziasletezz bis 7 �altre Jaoo-zooo 1800-2000
tun e. ni t aus-gemästete, alter; ausgemastete 1600-1800 1600-1800
iiia 1a genahrte iunac, aut genahrtc altere . bis 160c bis 1600

Butten: vollfle·ischige. ausgewachsene . . 2000-2200 1900-2100
vollfleiscliige iungere . . . . . ._. . �o. . .1so0��200o17oo�i9oo
maßig genalirte junge und gut genaht-te altere 1600-1800 1400-1700

Kalb-eii· und Kuh-e: vollfleis ige, aus eniastete·2c0i!-�-2200 2000-2200bollfleiidiige, cziisoeniattete uhe bi �·7»Jahref180o��1d00 1800-1900
alxere aiisgemaiiete weni entwickelte xungere 1600-1800 1500-1800
mafiig gengtirte Stube un ben . . . . .�l100-�15001100-1500
gering geiiahrte Kuhs unb Kalben . . . . . bis 1100 bis 1100

Gering genahrtes zzungoieh  Fresfer!. .1 - -
Rhlber. Doppellender feinfter Mast . . . . . �- -

feiiiste Mastkalber . . . . . . . . . . . � �-
mittlere illtaii. und beste Sonntag-er. . �2080-2300 2160-2966
geringere Mast- und gute S . 1soo�-2ooo;18oo-21oo
geringe Saugkalber . . . . . . . . �1600-18001500-1800

Schale. Wtastlaiiiiner und jüngere Mafthamiiiel 1700-1900 1700-1900
iilxere Ataslshamiiieh geringere Atastlamnier �1400-1700 1400-1700
mastig genoxhrte Hamnrekund Scha 1000-1400 1100-1400

Weidemastltxliafei Atastlammer . . - �-
geringere Lamme: und Schafe . �

Schweine. Fettschweine über 150 kg ßebenbgew.
voll eischige uber 120-�150 kg Lebend etoicht .
voll ei cliige uber 100-120 kg Leben gewictit
voll ei· chijge uber 80-100 kg Lebendgeivicht
vollsleisclii e bis 80 kg Lebeiidgetvicht . . . . bis 2600
Sauen 111i aescktnitteiie Eber . 2500-8000

Geschäftsgang: mittelmäßig. ·· ·Die· Spanne Zwischen Stall« und Nigrkt reiten wird mitbedingtdurch die· notweii iåeiuldandlerspesen fur g tacht» Acarkts Futter-
und Versiiherun s« ebilliren. Umsatzsteuer u. dgl» sowie durch den
unvermeidlichen ewiclitssclitvund vom Stall zum Markte.

Aussicht nach Oberfchlesienszzbs Minder, 504 Schweine. 209 Kälber.
61 Schafe« nach Beutel« nnd Niederschle"sieri: 7 Minder, 37 Schweine:nach Gordien: 15 Minder, SICH-eine« nach Westdeutsclilandt 82 Minder:äinvnnägcånft nach anderen lassen: b Ninder. llberftaiid verbleiben:

Pferdemarkt in Damian. Am u. Mai findet la Hals-can
ein Pferdemarkt statt.  S. Anzug-«!

_w. Berlin. 8. Fünf. �brnbnttenuinrtt. III-folge der sdarkeir
Jisschswankugiken hatten die· Verbrauch« am Produktemnarkt
crnnerespseit mit Kaufen 3iruckgehalten. Da die Devisenpsreise
Z! 9 11?l?3¬r_i¬f}üti it! dtt Obe giiigenyreate sieh auch die sdaaifliift
ise Prcisgestaltnng war· aber uiiregelmizßixta zumal die Forderun-

gen iii ·de··n niaiiten� Artikeln wkit aiiseinandergiiigein Da vom
Lldehlgesclfaft eine Belebung berichtet wird. sind Fluch die Mühslenfür W ei en und· Mag? eii ktiiifluftigey wobei bei Weizen der
grobe Ptctsuntetsschicd ziwi chen der Jus und Ausliandsware wesent-
lich mitfpsricht Jn ils-vagen ist ·das Angebot und�: schwach. Jn
Gerfte zeigte sich fair Roftereien ftavke Nachfraga Auch für
H a fer unb Ma z s bestand Sbaufluft, und namentlich im letzteren
sehnellten dizPretse stark n: die Höhe. Auch für Jutterftoffe war
die Tendenz fest, der Bedarf machte sich aber nur mäßig geltend.

Amtliche Notizrsungeii für 50 kg

augtälber .

8050-3200
2800 --3050
2500 --28OO
bis 3600

3100-3300 
2800-3100
2500-2800

I O O I Q O

». 2. Z. 2.Weizen i Mais abHainbg " ""
inarkiicher . . .146-188 708-722 LaPlatabrompt 610-815 -
schleslscher · . . �- -- ohneAn .l·oc.mix �- �
ostpreu iiclier. - - do.p.2ll aiisuni «�- 478-480mecklen urg.  -- --- do. v. Juni . . . s�- --

genmärkisclier . . 800 - Hob 680-688 ilßeiiienineiil 70%
pomnierscher . �- -- siir 100 kg z
 o o T· "" b o. o · o o o o
Vorpommern . s� - Roggentiieblwsz

Wixiteraerste sur 100 kg
markilche . . . . s� �- d·to. . . . . . . 1176-13001140-1270

Sonimergerlte Maisniehl f.50ks �- �-
mark. u; stillst. 840-866 828-640 Weizeiitleie . . . 41C�42o«405-410
niet matt. . . . 610-627 876-600 Roanetikleie . . . 416 -4:6,41o�49o
bo. vom-n» . � �- -- Raps . . . . . « . 1000-1050 930-860
do. mecklenbg. �- » �- Leinsaat . . . . . ·�- i -�

«! Feinfte Marien uber Notiz bezahlt.
Itichtanitlichesrslsreite ll·:·i"ir 50 kg ab Statt-Ins:

8. I.
Viktoria-Ersten 688-665 688-688 Leuiliicheii . . . . -. �-
 Erbin, kleinere . 660 »Na 880-870 Trockenschiiihel . ... 310-39g
tittersErblen . 690-660 610-660 gucteridmieel. �- �-

� ckervohneii . . . �- 630-640 iisicieinicii, gut. . 340-265 248 - sei!
Wider: . . . . .. �- � vie. gen» . . 220-230 220-236
Lin-mai. blaue. �- 880-600 lrleeheu . . . . . � -

- 9 . s� 700-725 stroirbralitgtbr. 186-186 126-188
Seravella neue . � - date-need . . 126-186 126-138

- s - - b9. gebiinbelt. � �-
napeiucheii . 466-466 426-460 Issaiiaiiiou. . . m sie-s 188-138

hew-York. Z. Mai. Produkienbörse. Baumwolle. ragoszumhr
I! 000. Ausfuhr nach Großbritannien somit. Ausfuhr n. d. Kontinent Moos.

2. l. 2. l l. 2. i.
Baumwolle Petroleum  Watt. nur UT· 16&#39;517;
11mm Ich. 19,90 Ums lett-ist . 16,60 löst! list-tot 167 16555
Iworlnntht 17,87 II« nennt 12.001800 Mahl el/�stgipey,
Holm: Mai 19.60 18,69  militante: 8,86 Mit! Ka�oa ich Ich. los-«·

un; 18,66 11,86 Schmalzinli 1195 11,90 Usi 10,34 10,07
Jul! 18.87 18.09 Tal .m:m sit» w. Juni 10.18 o«Aug. 18 96 18,80 zool-sank. 8,98 1.114,11 sein» 9.741949

w.  Slitcagu, 2. Mai. Wetzen ver Mal 143%, Juki 1289g, {man ver zum
eilig, Juli 05%, Schmalz per Mal 10,96, Juli 11,20, Vor! per Mai 81. Spec!
12,25-��13, Schtveinezufuhr tin Westen 105 000, davon in Chicago Donov.

Blumen, 3. Mai. Aiiieriean fully middling good eolour uaple
loko 134,50 pro 1 Stile.

as. Berlin, 8. Mai. Metalle. Eleltroldtluvser  Einbau!, brennt, elf Hain·
links« Bremen oder Rotterdain 8825, Rafflnadekupser 99/99595 8050-8150,
Driginalnfiütteniveiibbtet 3100-3150, miginal-süttcnrobalnr, Preis tm freien
Verkehr 8325-8375, do. Preis d. Ztnlbittteriverbandes 8403, stemmen-Blauen-
ein! von handalsllbltcher Beschaffenheit 2800-2900, Orlgtnalssttttenaliiminlum
98/0995 in gelerbteii Blöckdien 12 900, bo. in Walz· vdet Drt:htbntten Mino,
Sinn  manla, Strand, 911mm!! n. Wahl d. Käufers 20 600-20 800, Htltteuzlnn
mindestens 99% 20100-20 200. Retniilckel 081009.3 19800-20000, Aiitiinons
Regiiliio 3100-3150, Silber-Bartes  ca. 900 fein! 5825-5650.

w. Detail-ists, 3. Mai. Metalle. Silber  ca. 900 fein! proiiibt 8800 Dr,
5750 Ob. 8800 des» Mal 5750 Dr. 5700 Gd. 5700 des» Juni 6750 Er. 6700 Oh.
5725 heil» Juli 8725 Dr. 5878 Gd., 8in1  bittttnrob! proinpt 8475-8800 des»
Mai 3480 Dr. 3428 Bd. 3450-75 des» Juni 8480 VI. 3426 Ob» Juli 3480 Dr.
8400 Gib» do. unigefchmolzen 2075 Dr. 2900 Ob» Mel ldriglnalsdtltteiitoelchblel
bohrt. mit.! Lsgerware 8280 Be. 3180 Ob» do. Original ab Hütte 8200 ihr.
8125 Ob. 3180 des» do. Wetihblet vor-v. rast. 3050 Dr. 2980 Ob» Sinn  Vanta!
prompt 207 ihr. 204 Ob» do. Lteferuiig  - machen 200 he. 208 Ob» do. prompt
203 VI. 196 Gib» Mai 202 Dr. 195 Ob» Juni 200 Dr. 194 Ob» Juli 200 Be.
104 Ob» Kupfer  grelfb. Caibobcii! St! ist. 88 Ob» do. slaffliiado 82 ihr.
90,60 Gd., bo. mizeuaze 9o set. 87,50 616., ttelt:vldtruvleq oooo m. Mio so»
Gold» 195-198, glatt! 700-720; ·



3. Mai 1922. usw!   M« .       »»°&#39;1�-11-*1�:-�i1-1�-f�*�°�*&#39;
��,--��·..-

Femäzskezitixctiases s. 2. a 2. 3. 2. 3. 2. 3. e. 3 2.
5°/�11SD.6ch3am. �,� 100,001»: BautuCellnlotd .1850.001»61880.0o1»6 Gute-Werke.  570.00bz 590.001»: Kalker Pinsels-s» 2390.001»: 2210.001»: sodann. um«-Z. ssåoodcs 38000116 6165136111010. .1978�oo1»:195o�oom
5%!!! 99,901»: 99.901» Be: 1.96111131:». 1380.001»:1300,001»: gänaßnvbaonlß�r. 1106.001»: 1110.001»: �ammertcbmere1270001»:1230�00b2 ObsctxLEIsdxBed 978,001»: 985,001»: Htoew 91110m�1025,001�01505,00m
4�1�"/�IV��V 87,801»: 87.90118 Do. 111e11.-u.6t111.1830.001»0 136000111» 65190061!� u. Co» �··.-· -. « Kandeld.Auto. .l260.001»: 1260.000 DoL511,.:1�15ar�.© 775,001»: 785 O01»: 3101113111. a1te1133005z1200,00m
MAX, Vl-IX 732.201»: 78,001»: 1J;92a,1.. &1e11uBSr11..1260.001»:1245.001»: Ecmswetllllgch 786.001»: 801.005¬» S1c1111er1UCa1d1111.1100�001»:1l.0O.0O1»6 01J1d1LS1of6111r1�.1380.001»: 1376,00bz » do. neue 114o.oob«. 1160.001»:
411, 1924er 98,901»: 96,1511: Bedouro.Woll·J.185u.oovo t850.00d6 6166161168661». 2375 00116 238000116 K1ar18rub._1.Uca1d1. 879.001»: 87000112 Oden1o.»Hrtit.-J. --«� -·.·- OtollrverckV-s.-A. 119,001»: 119,001»:
6% . etcbßcml. 17.501»: 77,501»: Weinberg· . ..l160.001»6 1160.001»: L911. zvtech. ._.. 777,000 795,001»: Kar:offeltavx1kt. 9300011: 965.001»: Oekxnq 6111111101. 1205.00bz 1215,00b: genngtoumerd ..,... -,_4% » 94,301»: 94,001»: �l1e11D1..1»;>D1?bä s7o.oovs 570,001»: 0116110315111 =61». 1248.001»: 1225.001»: skafselckkederitaht 2330.001»: 2250.001»: Oetkox.Gr..Czer. «� �-�. Brand. S 1el1�. 3415.001». 345000116
311% � 88.251»: 87.501»: Gurt� er11_12_.- . 099.001»: 956.001»: Ecne1nann-Wk.. 802001»: 825.001»: Kattow �Bergbau 2075.001»: 2260.000: Dule811111111111111. 790 00110 740.001¬} gtuhlf. 661cm. 70100116 700�00bG
393 136,751»: 138.761»: Berger Ttetbau 701,001»G 705.001!» Exchwetler 1.111111». 900001»: 900,001»: K 845.001»: 870 vom. Ovv.Portl.-Cem. 889-00112 875,00b: coturm Bitt-Gen. 995.005¬ 1001.008;� e11111e _. . . .__.. _ »·5%�lS.6cb811111.22 99,901»: 100,001»: ßergmannkälett. 739.001»: 737.001»: Eis. Steinkonlen 1255.001»: 1260.001»: �Qeulaütfenhutt. 844,001»: 844.001»: 0re1111.u.90ppe11145.001»z1115�001»1» Zodd·J;UzU·80o-, gzuzdbo gzodow
4% 2131:0111; Tons· 86,0011: 86,900: do neue� 730,501»: 73000112 L2301011_�1e1;1111»11940,00bz 1910.001!: KeU1ingåTdom. ESOJQOMJ 4700 00m do. neue � · . l03Ö»0Übz 1070.000: ä
31120;. � 71.00h: 70.75h: Berl.8.!lnb-M.-F. 791,001»: 815,001»: ExcelLFahruöLZ 755,005: 780,000� Ktrclmek cfzCo. 1230001»:126200b: Dänabtuc��unf.1000-001101002.001»: »af.-,Sal.-Svqlf.19S5,00b6 1960.001»:3% � 80,001»: 81,501»: BerLBautzJUte 705 001.1» 650,001»: F _ _ Klauser 61111111. 2036.001»: 200000116 OsmDvrWollW 1615.001»: 1800.001»: Ieg�bg:@gh|ffg�m 050,00 o 950,00 o
4%»BaD.1llnl.08-14 78.001»: 77,5016 do. Cccneittbcto . 480.00 B 480,00 B aber,*81e1it1,1»r.1106.001»= 1100.001»0 F?le1nb1·:·o.Terr.. �,�- . Oitwerte . . . .. 751-00!!G 770.001»: Televosotsdzjert 55500116 575.008»4%1Ba11r.2ln1e1be sogar» 84.251»: do.C1cl!or.-«k�f.·z.L. ---- ��-� Tacon 21166111111. . --.-� � .� «r.s2l.KotwkecT»;Co. 110200116 114500116 Dtteni. �31ie111v1. 850.001»: 85000116 To1tow, 0,00511, 197,005»; 195,00 o87279 do. 71.001»: 70,901»: Do. OamvfmubL 1821.0000 1310,00 o · asntertocfkke». .Id76.00d6 161000110 pochsAdl.-2!Iaki·1n. 1500.ood ; 1575-1»: P » » TemolbxFtdzAksx 23000110 2300011689«oBayr.CL-Ifenb. 73.25116 �,�- do. Stett-Werke --.- �,�- L1a11lb.,_i*.111u.üo. 685,00 B 689,001»: Kohtmatinczztork 1635.005: 1625 00b: oozok · · · · �107a,00bz 11.50.0016 Ierra�l -G.r.Sz. 1125.001». 11.00.00064% ©amb.6t.s9I. do. Borgo-Athen --.- ---- zkalkenwGczkd .1875.00b:1095.00bz Koolenj.DI1.1.L. 1541,00 «« 1545.001»: PassageJBvckonv 162500116 1610 0016 Eerr�10011:.s%0n 290,001»; 290000»1907...1914 95 501� 95,2550 Be« -Goh·.kpotf· 2352.001»: 235000110 g¬e1n=3,»_�g�.911. . IG30.00DG 1D35,00bG Rolböpbc�ulez�m 2405.001»: 241000110 �4-zo1o·U·Co·«z81,-;g· 2900 00 B 2900 0Jb: Do. N· 115611121611 231100110 235,00 0317°6act11�©mc11r 61.00h: 65.00110 BethholksCpk · 12110.0.! bz 12013.00 B ske1dnz·-·kz»okgkfo. 856,0%: 88000110 Kollmarszssourd 1.175,00 Z 11135.00 B «ßfencegptnn, · -·-,.-. .., do· Ndxz 59150115, 303,00 Z 304,005,
401., Ldsctdtdentsp do. Hote does. .1.·36o.00do 13600010 Felten 11 Goal. 860,000: 836,001»: Rglnavteuefidßxv.0325.001»: 1210.001»: Phöni B.-ow.-LI.1185 001»: 1190.001»: 661119111611 .. . 323,001»: 346.006

�ßfbbr. 89,751»: VIII» Bett. 2081111110011. 1399-00112 LZOOJJODS Alt. u.V1«o11t.211c.2380.00b0 237b-00I-G KolnsRottwekl 860,001»: 868.001�?- Do. �l 16111110111. 81,0 Ost» 782001»: do.?1kudw.-Jobtb 158,00 6 161001»:J3-1». No dto. . 84.501»: 84,501»: Do. TsckeurKunst 700.001»: 701-00110 -»1»1e»»1»»1�_11sor_11. �.�- --.-- Kö1n.Gasu.Elkt. s7o-00d6 380-00110 1s»»»1id11»1r».6»e1.1630.001»: 1635.00bz do« Siidiveit 1.L 1485 001111460001»:
4WVvf-Pfd.-Br. do. Sped.-s:zkk· 685.601»: 61.5.0011: 5105110555900100, 952,001»: 980,001»: do. Bock-Bitt. -·.� �f� PlauenGardux 161t·!.00«
 1648 001»: Ihale618116tfl1.490000116 4900.001»:

neue 28.00116 27,901»: do. do. 115.031. 670-000 670.001»: avlotberilllunigtn.1175.001»:1190.001»: Rglid�ßataenai». 1830.001»: 19010011�- Do. 6Ditse11fa11r. 879.001»: 875 0.01»: I11o111äe2536la1111�.1570.001»: 1599.001»:
311,-», do· 4,·11..17 28.00110 Moor« Berth.-·Ndess1ao1. 9115x1011» 900.561»: ;ran"fßhau1iee 214.001»: 200.00b6 31011115115, kd»d,2o.!o,ooo2o55.oo8 do Tiji1-o.G.-W 775,001»: 780,001»: Took1"s-Vek. Dis. 8380.001»: 3560.661»;
4% åpoleLLdsctd Berzelrussbexgtn 700001»: 555.001»: D0 Gasoes -.- ":- D__o._DD.6t.-1ßr. -�-� 2210 00B Woge, Csxgkxkikkd 439.001» 4400016 Toük 181011001111. 2450,001»62450,001»6

Pfandbv A. 95.501»: Bet.-u.!Uionte1b. 730, sc n 7.10.0080 ranron�ßexer. 7130050 700 00110 Kot» so.Lax1erli. 43000116 430-00110 do. 119 00116 119.000 do. 6111i11e11. 680.009 70500116
47-41145�:

49-11""0"" IF« « VI· 8 . -810% do. �,�- 84,251»6 125ie1ef.1Dtecb.9�3b.3850.001»: �180-.1.001»z Traum. Hutte: .1280.00bz 1251.001»: do. Luizmiible 1000.000? 1009m� G Polvvooiitgerte . 950.001»: 965.001»: Sleonb. Tcetz . . . s16,0o«-. sxooodiz
8% do. 72.75116 72.25110 Ding-Werke . . . 572 001»: 599-00011 « reunb El konv 1345-00110 125000116 do. Zellitoff . . »� -·- Pokkgs ©p1|1ne1°,1060,0 !bfi 1002.001»: do. do. neue 290,00do 295.001»:4140/131, JZCELA 265.061»: 225,001»: · do. nxue 5311.001»: 660.001»: Ittcdrichstdsdaic 13i5.001»a1301,001»6 Komgsookn Bko -��.�- 2045.001»: Vopoe o. 9531110117-100»:- 1190001» Do.1».1or:..1.1I.53.»1.1» l28,00b: 130,001»:EVEN. olDrent. Btsnmrckbijtte . KontoszeltPorz. 1620.001»: 1005-0011?- Vorm-Un Westf soooouz 9110,00  ; Ent�SYrünÄlBoU 1460.001»: 1499.001»:�,� -,- ----· 2450.001»: « « d dsksstt -,- �.4%,s31�1,g1»,r5n��r, 120,001»: 101,501�; 1151011113001; Of· 600.001»: 600 60116  HEXE· 580,001»: 585,001»: Komm· zsjzphoxk 1505.001»: 1558.0Ob3 Pkkszspo»11oxoks29oo,oovo 287500116 Tkaclwq Ikuckerf 1501» 001»: 1505 00116471» . _to.9tente 85.00110 -,� Btumtvedllcaichxb IISILOCDI 13110-001111 z?1·.!ebeln8.-Fbr. �-.-� "-.� do Elkt.Niirnv. j." «« Pkeftoxoerkk . . 729.001»: 70000110 zrtvtissjlEksGess 1195:001»:1195:001»:
412% b1t.6lb.-2R 100,001»: 100,00b: 93odJu1nerQBut-11.109�.°9b: 1100.00 G HWuchsWugqon 690.00b2 700.00d6. do. Bord-Akt. 45·o.00b2 482.00b- Trttonwcrke . . . 530,001»: 545,001»:
4&#39; °/ .. « ap.-R. ,- . Bod ..L7d.S «oöno. 155,001»: 153,001»: do. Wa·serivrk. 442.001»: 449.001»: 1089,00ß11o0,101»6 T mm1 c11.f 11.1900,001»61950,001»66252811111176. . 199.50b: 194.001»: 111511311111». « 1953.001»: 205601111» G 1 RUYCWFMTVW« « ° o«» 111mm. aggenauerüti. 901.000¬? 918.001�? .051-1»»:D1.311»111».2360.001»6232600111 kpkokdogdek Wo» 810,001»: 860.001»: TiillfabrikFlöha 975,001»: 960,008}
4�»"/o .. 11.1913 159.001»: 1497/111»: Bohler Co 2105. "-1- -.- Ganz . . . .  511.001»0 580.001»: 31qrt111c1A-2ebr. 7OU,0O11G 6111100116 9150530,», »153�11e1«1535�001»: 15511001»: Türk.Tav.-Reg1e �-,- -��-496111_,11mä11.1894 125.751»: �,�- VornaBraicnkdlI N� �- - GasmototxDeutz 735-001»: 71,5001»: Kdrtings 61.-�IB.1177.*0bz10&#39;_/0-001»: zjiodoosdxsz 11111_6600,OO11G65-0�OO1»G n E
4%Iurr.2lD111.-2I. 52500116 500001»: Borf1atv.T-rr.. 320-00110 335-00110  Bcb11D.&1S11.11Be11. 7040010 765.001»: S111it11e1»11.@e11111. 700,001»: 66000116 Held, zozoxo schk·3x60.oo8215o,0odz 1111er Gebt. .. 784,oob-. 783.001»:
W» ,, BaodEoJ 322.001»: 340.005¬ BosperdeWatzw 915 001»: 960.001» G»-oookdi8zKoeo.141o.oovo Iuooom do» neue .. ists-don- 645,661»: okemeckek 111,01, 763,001»: 733,001» uncon Bau s. 457,o0k.o 451,001»:
% .. .. .. II 397.001»: 310.001»: �l�rt-vunönnvxnb. 930-001»: 1000.001»: �0151111216-011121» �,�- -k�� Kt011tk«i-Co.:3ok. 740,091»: 761,001»: �tetgbolö�ßupff, 604,001»: 58000116 L1111on,d1e111.*�1-ab.1465001161490000

4% �111111 Am. 850-0000 750.005¬ Braunfcdw.Kobl.«-39;-0-00BZJUTODW Gelienh 58ern»!.1060.001»:,107a,001»2 �rcfelDfäztahhn «�- « Roikz o, wc.11-11n1548,0011G152500116 11111611111. 5111261111 611�00b: 611�0O1»G
4% ,,Z.-Oh1.d·11 2115.001»: 265-001»: do. « 111e�6p111n.14-»0001»G 1410-00110 do. Csußstahl 1185.001»:1000.001»z ..S1�reht:&#39;I.-L15.to1eD. 88l,0ObG 899,001»: RhemfemKrafz , _.,.- IIkUDU-Gjeßckcl. 690,008 711,00b:
Turk.400-Fr.-L.1830.00d61s30.00b2 do» ccssch nen . ««·-� 3355-00110 »;3uitat1 S5en1111o1n 083-001»: 003.001»: G.Kronucln·öder V70-00b2 572.001»: Jkoojsp Vkaonk 1325.001»z1300,00b: K«
41--.°_�11_@1�.�»11_ 1;» 170,001»: 144.501»: 2Bre1tb.�-1St__l.- Se1n. 075-001145600914» Geocasdxltavsbgxw Joooovo 900,006 31111111115. 11311116111660001»:1709-00112 do. Chomotte 3000.001»: ,-� aram�ßazxerf. 82500116 800.00b:
40x·,1og· dzo;d-:1it. 225,001»: 175,501»: 1Bremnt1e11g11Dlf 2030-001»:- 3070 00W �5er111.�13r1l.6e111 750.001»: 730.001»: 511-1166161611...l20000bz1900-0011Z do. Ekokxkizktäk 465,001»: 460.001»: Ver.Berl.-F«tt. sJ. 976.508 946,503Ux1;1å?ron.-2!i. 77,001»: 62.501»: Brexn.Gassu.El. 979-003 230-00119 Gerreso �16811. 20421101-28-18-�1006: Fdrukchkvsjzsuckf. 800-«-0.b2 32500113 do. Gekhstoff» �- � �- �� �Bersßrldütrtelm. 695,001»: 68500116

___4

4% . ,
3%»D1t.- Sind« 880,001»: 900,001»G do. Lmolcum.U;80-00b2 100000110 GeI.f.el.Unte1-n. 014-0052, 510.001»: Kurs-z. Tterorm 905.001»: 335-10112 do. zucetoukvok -��.�- �-,--� V.clnn.Wk.Charl.158o.00do1öo0,ooo
8%.. .. 9.6.74 880.001»: 800,00b0 do. Vunod ..1g»75.001»: 1650.001»:  s»»eie1.62x11cm.2420,0062410.001»: s111D1er1n.®_t»ct»1.1199.001»s1300-001»G do. do Vkz,.s·s1· 47s.ooi»-.; 468,001»: 111.�91.1J11c1e1=2}31&#39;.113o.0o1»: 425,001»:
W, ., ,Eko·-N. 880.001»: 3.10.0011» do. 1131»1Ita1nm.1-100.001»z 195000116 6»»1Dem:1i1.&@192, 2«!-1k:9.ooo2!21oo,oo-.o sxxkoog·r�3»uuxc·h. 131a 006133500116 55,g1,1c51�g1�_.»111_15311.oo1»:15:1�6o1»: V.Dt.Petko1.-8LZ ��,�- 420,006
4%�.�_� old-Pf. 420.00k-o ssoootio LttownABokxäCo A� «» GirmestäCoLlG 8711-00109 920.001»: skosthauieroutte 600100116 60000110 0155155115550, ·22k-o,oot«. 2300.006 LderF1ok1fchenfk14so.0ok-o �,�-
�_2.öO%s_p.@.11.95. �- - �,�- Bruxer Kohlen. �---· �v� Glado.Text.-Wk.1195,ooo:Y12!!9.00"0 dto. neue« --.-- �,�- do· Sojodekoxos 400100116 40000116 216551011511 Q55lbf.2907,00bG 2800.001»:n%cuDD11.-Cbl1n. 187,001»: �,�- BudetusEtsentv. 900,001»: 906,001»: do. Moll-Jud Idosxoooosisoixoodo L do· 510511000101125�00b21050.0Oß V. Lszotoamawjk 73800116 740,001»:4&#39;»-,931.�111at.6er.1 291.00bG 325001.6 �iugbOnräsngn. 810-00110 300-00110 Gladeno 1111161111 2950.001»:53000,001»: olnncyer u. Co. 413-001»: 413-�02 Ro·.Wei1f,Jod· öxoooiso 4so,0013 Ver.KodlenA.-G.1435.00b:1435,ooo
4szsxd » » |1 29LOODG 3.15.0016 « . Nuschjxud 1060.001»:»1050.001»: 101041111 Schokke 4005.001»:-_4100.001»: Do. junge . _ 390,001»: 383,006"- do· galt, , · · �1650�001»:1675�00b: V. Kunst. Troitz 116s,00d i 1100.001»:
45-�0/0 » �[11 290,006»; 250001.1; 11115055011;_»321�120O�001»01230,001»: Q�auauyäudeff,XÖQIÜÜUZÄIÖÖQÜÜDZ Laucl!hc1»tn111. f0. 820.006: 823.001»: do» Spromzsjoss 599,0%: 59800116 V.MärL.TUchfV. 925,00do 925,ood-.

oz«mk,sz1k«e»« Vuokekkiho..«ljcet. 700-0010 740.001»: Qßlndeunahhperf�840,00bz� 8250016 1161116511111: ._..86v2.5062440,001»0 do. Zekn.-Jnd.. �·-�- 1340001»: do. do neue --.» -.�-�
mf_@1eftr,wertc 509,005, __,_. 11111-16111621111». . 095.001»: ERNST« CsebrGoedlxAslG 3-140.001»:2300.001»: 261111155111111111111. -··.�� «·-«·- Aigkuoxxzxdz ·· · · 850,o0bo 870�OJbz 23.t1J¬eta[1m.i1_a[I.1360�O0b: 1349.001»;

do Vokzo ou· 943,751»- .-,� » Goldsctmcscnnld 980,001»:; 910.001»: Do.%111111o_11111e11 �-.- --.- okdozzdk Nehmt· 580.001»: 575,001»: V.Nd.-Südd.k·vvr 735.000 730.001»:
ggnttmralmub; 321,005, 321,00�; nimmt. 121861111, 705.003 795.001»: GnrLWagqoUfd· 880001-61 88.1.0016 DD.�1S11111or.R1111. 850.001»; 840,001»: D»V·z!i«j;kcks31 sz 1270.001»: 1280.001»: Ver. �smielfabr. 1010001»: 1080.001»:
Vex1·Ha«D»,Gej-» zzzdodz 555·ood, Copctojz KLeIIHIZLEUOPOILUETOODI C, P 1811er». . .1440.001»z-}121�001»: doWerkzeuom 108000521015-0010 Rieoekk 1111051553 1901.001»: 1910.001»: VYtLSchttntsco 780.o !d«. 790.001»:
V2k1·H».�.o·VH»k 126.001»: 1111.110»:  Sarl-�-butte. ...-1-70-00 13310500016 11511111_181111 11.1.11 11900016 10:10.00»: ßeonbbnzspaunt 19.30.0016 1750.006 9k;ddo1s·ikkk·. szos· 9o5,oci-2 990 e01»: 1;.ec1»»»»»r5_u.u11.2197.001»:2197.601»:
@;0m_.u_»13���»,13 311,005; 3130050 Carol» 21rau111.&#39;300f3-0011:311300°1»= 1511110111111. W-1ke-29J0-00B; --.--� Leopold, Grube» 748.001»: 750,001!» do· «. neue 960,001»: 9501:1016 135-0053010018, 614.001; 601,001»:
Dmwg Pay-B· 29100111» 290 00,5 Cartonkpz ad. . 8s-3-00d0 863-001»: »511;e»»en1»r.1.2&#39;1n»".-L1i2780.001»1»,27og.oo1»: ßcopoaböba� .. �,� �-� RkedmS»Schkd· 370.001»: 830,001»: 660111106001», Simon« 352,001»:
DGWNn.O./Z:St. ZOQOJM sog�gobü Qbatlo�,  386,001!: 1103.001»: Qhqgngfgjägfd�n1355?�0Übz�19413,0Übz D0. !- r. "3"" �"1"�  590091!: 600,00bz V. TbüL �JCetall1728,001»:1745,00I»:
Dtscn.-:Jtsiat.-Bk· 840�O0bz 845�ÜObz Cduklottecsbxttte �Üt.�3&#39;C111&#39;T.�B1.;{.111263100035 1330:5915 LcUkaM-J0fcfst. UivckftkohsWtzkke154000b2148t-,00b2 V· U[tkamqk111»f· 932,001»: 885,000}
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neue 970,001»: 980.001»:  «Slertn�tegntb . 281.001»: 300,001»:o» » LKalt1v.Ascherslb. 1232.001»: 1175.001»: Ndpokk Tokkspg
ByWekßenjchQ 1128,00 G 1160�0Obz 00.311111: GENUS, slTschz 457,001»:
ist«-« «   ·

do· Vz»-AILL.Ä« 113,75 o!
V. Stock & Co. · 548,001»: 525,001»: 6trc1f1e11babn. 38500116
ed115,00 G 1110:1111. Herd-W. xososoohzslossoo 11-11 toD1et & Co. . . -�.� �.-� Elektn Hoclsbaon
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2246111»- 2:66.61»:
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sc c c. Yllcc ckmllUUz VIII; ZFOHZY 83 IF� Zzzkss f s« « &#39; s 24ck LFOULU A f &#39; 1161119161026?»ä�muht ßürn�h�s�- Ymwmuwhau 9 « «« « 7 OR« 4&#39; « IiXkki 43/15 VI» f 7 « u o nett. sdetrcnoacvetove und
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Verschiedene Naihriiiiiettx
.- Die Atisstekkunzi der 40 Entivtirfe des Geiteralbeliniiitngtu

planes GroszÆjeslau ii_i Den Raiinien des Kiinstlerbiindes Schlesiem
Chkistovltoriplatz Getreideniarkihalleh erfreut sich regen Besuches
allerKreiie der Bevolkerung besonders auch von hiesigen und aus-
wärtigen Fachleutem Die Ausjtellung wird daher bis eins chließi
lich Sonntag, »den 1.4. Mai d. J verlängert. Besucbszein
Täglaclt von 9 bis 3 Uhr.
man sitt! an das Stadterweiteruitgsanih

Wegen sachkundiger Führung wende·

i� Zu der Schlägerei aus der Mkolaifiraiie wird seitens der
und! gemeldet: Am Dienstag abend

spielte sich dort in dem Caisaiiiidarett �Sia
eine must«_ eh, ein rief

er Gegend als Matador der _ »
Gag eiii, niilzhixndelte den ihm den Eintritt Der:
wehreiiden Ysortier und lvütete darauf in dem Lokal wie

Polizei 
enden Nikolsaistraie
åzukälter Walterjlite

Jwifcltcn 9 und 9% Uhr
aDu" unD der angren-

Stohlägerei ab. Der bcriicvtigte
engroßer un! starker Mann. der· in
Dirnen gilt, drang abends in das

biet der wahren ktirche bitten muß. Mole Sortierung klingt aus entgegen aus
einem Artikel von Oberlandesgerichisprüsident Greift, der als Jurist das
Einleitungslvort der ktirchenverfafsung beleuchtet. über die Bedeutung des neuen
Konfirmandeitiahres nicht nur für Die Kinder, und! fiir ihre  iraieber, Eltern,
Lehrer, Pastoreni schreib: der Schristleiter. Von der Ehrsurcht spricht Rein·

Wie die »Frau
im Rahmen des kleinen Lebens große Taten vollbringen kann, zeigt ktlara
hold Brut: n. Sie foll das besondere der neuen Schule sein.

Ldnities, welchessiir die Arbeit der evanelischen Frauenhilfe ihre Mit«
fchweftern aufruft. Jn
fröhliche Geschichte von der Ankunft eines Nienfchenkindleins Ein Bild von

r ktinderbeilage erzählt E m m a S a u e r l a u d eine

Biüchekpiatz u: inne
Gürtel. 2 Stock lFernriif Magistrat 270! oder an dessen Geschäfts-
stslle in der Vlusstellung fGetreideniarkthalles

�- Die Brotincirkeititiisgabestellen des ehemaligen 24./25. und
Es. Polizeireviersiwerdeii am Sonnabend den 6. M ai d. J. voii der
FrieericlspWilhelnisStraße nach der Jahntiirnhatle Stalins
strasze 5.1. verteilt» Amspllmziigstage wird das Publikum bis» 2Uhr
noch in der Frtedricli-Wtlhclm-Straße 94 angefertigt.

-�� »»Wasserdiebst!!kll.« Der Msa istrat teilt mit: Mit Beginnbei: toarnicteii Jahreszeit häufen fiel! die Fälle, in denen von
Unberechttgteti Wasser aus Druckstätidern
entnommen wird. Den Druckständern darf nur beim Ver-
sasgen der Haltswiasserziileitiitigeii und zum Tränken der �Herbe
unterwegs befindlichen Fuhrzeuge Wasser entnommen werden. Jede
weitere Wassercntnsahnte gilt als Wafserdtebstahl und hat
auf Grund der Polizeiverordiiiing vom 7. April 1877 g e r i Cf!
liche Bestrafung zur
wegen

«» «« · sog-»Es .-.c...«-- �Uni�
Stadt-Theater.
Donnerstag 7V, Uhr:

,,s.iliarttla.«
Freitag 7% Uhr:

»Die tote Stadt«
Sonnabend H; Uhr:

..Tici"land.«

Srhtiiifpielliaiis
Operetteiik Blume.

Televlis tliiiig 2545.
Donnerstag 71/2 Uhr:

Dew snullaiiniueibdien.
Freitag 71/; Uhr-·:

»Die Taiizgt«iifiii.«
Sonuaveiio und täglich

7!,- Uhr·
in neuer Vorbereitung und

Aiicsftatitiiigx
»Die i«--I�eisliii.«

Sonntag iiacbnt M]. llbr
Die Föriier - Ciiriitel

H�! « »

euere-listing: 
Hscholstrnße 4/5

Fernspr. Ülile 1769
Täglich 8 Uhr abends

1.11% i»
 
Groteske is!

listiges-l. »Einn-
nilstiii - teile

n d, Flur. bunte Teil.
Luxus: wrw Its-Hv-

wenig �M.
Börsezasaal

ist-ris- E �i«.31! «Ell-�ll�
Eis« still! .

EZZLEkEBTEii?5hEZi·-?h.
Karton 139999 u Ahdk.

Lksttrdatxext

Gusmv Fuhrmann
Bot! n. Jlse Vaieskea
u. d. große: tistatsProgx amm.

1_ Uhr.
»Ur-is ".--".·.-·.·S«T.««"-» · ·· «._ . wm�mw�f

Liiiiisilerspiele 
Taiizvtilast

BifchofsStrtifze 18.

Täglich sslllirsTeei s2
Tanz-Po riiihruttg

8 Uhr: Das iabwltafte
Kabaret-Varieit5e«i5rogr.

eaie �- Cabaret
Weinstuben

2 Kapellen
« Täglich ab 5 Uhr
f Künstler-Konzert.f

sitz; Tjsciuiesteiig R4084

nie lilillile
Neue Gasse «, l. |5

Tunneln �I� A IF«
F� O

Miit-eitles: 
e!! «.«-zlassit«e»r,
T2.?2fk�;«äkk?k33?k« 
Piano-Neumann�
Ellrealaii. N. llirauveiistiut

i.
Bkkslau l0,

iuiitigiie Preise! J:
» AZLÄ

Siiiiderwageir
inoberne

Korb-nährt.
lzreistitach auswgratts

0 litt.
iiigtgliioaiiiettiiuce
tnlizuiiebiiien am 5. d. M.
Zufchn unt. T 50 Sau. 3.

sit lX

gjk Weltteile. still. FJ ·

t:
Folge. Jm vergangenen Jahre find

Übertretung vorstehend-er Polizeiverordnting wiederholt
Vestrasiiitgeii eingetreten.

»».,.

ein Berserkeu zertrümmert:- 4 Marmortiscl!e. 6 Stkihle und eine
Menge Gläser, Der Wirt lief sofort zur Polizei niach dem Ring
tnid ein Gast rief zwei Wachtbeamte herbei, die vergeblich den
tobendeki Mann aus dem Lokal zu entfernen versuchten. Er ergriff
einen Gttihl nnd bedrohte sie mit dem Niederschlagen,» sodaß sie
ich geztviingen sahen attf die Straße hinauszU MON- DE!

titertcks verfolgte einen mit erhobenem Stuhl, in der Nsottvelyr
griff Diele: zur Pistole und lehnt�; seinen Ver-folget in den Ober-
ichenkwc das; er sofort ussanimenbrach Jnzwlschen etfchIeUeU Ptek
Psolizegbeamte und, fii rten den Vertvtundeten »nach· der Tlolizeis
wache. Unterwegs bemerkte ein �llugengeuge. Wie Eine. Weikilxche
Person dein Wirt; in die Hoseniasche griff und wahrscheinlich eine
 heraus-holte und in ihre» Manteltasckie steckte. Der verwundete
Häftlixtg ist in das AllerhetltgemHospital gefachfft worden.

�- �warme ist das Wesen Der atra-e« Diese Frage. vie ietzt it! des! Tegel!
ihres slieubaues an uns herumritt, beantwortet in der neuesten Nummer des
«s�iirtf;:itlicu Woclzeiilrkattcs« Pastor print. Heinz in der Andachn Kirche und
Reich Gottes. Er unterscheidet diewahre göttliche Kirche, in der der Derr MS
Zepter führt, von der sichtbaren Kirche. Jhre äußere Organisation M Web! �I!

» v/- «» «.«--« ««·
UT.  . s

i�:

�_92�e_.. - &#39; zip-«, �H -_�__-_. �L. P« . JEA « I.
- «: _.&#39; :-_ .&#39;�._. «-,I»-« « «« «-. » · ··.· .v � - «-r� -- .Z:: »i-l! - «« - °1. «« « -·s« ««H- 7 . ·-

.- � « «.v� I4 &#39; « «- 
-

analog,
den 7. Mai

Montag,
den 8. Mai

· O 9 .
äierettiigte Theater: in gerettet:

Direktion Paul ßiernay.
Lobe-Theater. Tel. 91.15774 &#39;l�ltatäas&#39;kbeater.

Donnerstag 753 1lhr: Donnerstag 75/, Uhr:
Kunstgemeinde Serie A. �Stalin contra .ilaifer.«

�s: a i i e." Freitag 7% Uhr:
Freitag 71,-; Uhr: ,,Kaifcr contra Kaisers«

Kunstgemelnde Serie D. Sonnabend, 7% Uhr:
�miaaniiie feine; neue« »Kann contra siaifer.«

Haiidgcarlieitete Schnitt-tatest,
alle Gröfzen mittätig. 15

Otto Dueglau, Junkerns raße 26.
·«.-.-«jCx�«.k.«-.«««-· «T«-!Q.««y3Y-J· « .«-,-«-«Il v. _ f.» »· ·»-3I«.-·-»-,«&#39;s,�««-k«?.-Fxstjsklszs"5«!:«l«k--«---3.Z .«««· «,k«--.�-"-««
» -s- Zu lauten gesitclttou!« FREESE
z; nur erstklass. Jnit.riitnent; evtl. im Taufch gegen
""1 ichlv. Piano bei enklpreikx hoher Zuzahlung�ä Angevote unter T 36  Delctilt. Sattel. 81g I2« i Vseitlsuie
EleliriziiiilrpAllietigefellschasl

Wir laden hiermit die Lltjtionärc unserer
Gesellschaft zu der am 22. Mai 1922 11m4 Uhr
ziailiitiittags in Breslam Albrechtttrase 33/30,
ftattftndendeti

aiiftertitlieiitlllllen Generalversammlung
ein. Auf der Tagesordnung stehen

1. Slliitteilungen des Vorstandes. _
2. Beichlußsatsung der Erbohung des Aktien-

kapitats durch Ausgabe von Stamm-
uiid Vorzugsaktien und die durch dte
Kaptialserhohung und »Aus-finde von
Lzorzugsaktieii notwendig werdenden
S«lzungsaiideruii»gen.

8. Beichtutzfassung aber Änderung des § 13:
- »Die Worte: »Auf den» Gewinnanteil

kommt die feste Pergutung in An«
rediuung� sollen gestrichen werden. ··

__ Aktionarez die ihr Stimmrecht auszuuben
wunichein mussen ihre Aktien mit einein der
eiahlenrethe nach geordneten doppelten Num-
uiernverzeiclinis _

spateltens am 19. Mai 1922 -
in soreslau bei dein Schlesischen

Bankoerein Filiale der
Deutschen Bank:

oder bei der Kasse der Gesellschaft
oder bei einem deutschen Notar hinterlegen
und bis nach der Generalversammlung be-
lassen. Bei Der Ointerlegung werden Sttmin-
karten ausgetolgn

give-lau, Den 2. Mai 1922.

Ofldeuische
Elekiriziiäisg Akiiengesellschasi. am��ll.

Zeitungen, M To» net:
iiiit Gutntiiiv»t-rcifung, erste Punkte, nnd
gebt�. Laitlvageti mit Aiihaiiger
gittnmibereifh zu vers. Ante. an F. Kommen,
Brei-Plan 2. Tauenizicnftin 53.

5|15 Wanderer Versuchen,
tadellos in Ordnung. Ztveisitzer hintereinander, fünf·
faat bereist. für 135000 tviarf zu verkaufen.

3s4 Tonnen Laslirasltviigeii
35 Eis, bete. und fahrfertig. neu bereist, für 150000 Mk.
abiugeben.
gan- Wuniiiiertpisiegnibg Doktorgang 5.

Telephon 3269.

i Opel,
syst! Personenwagen sehr guter Lauter. ganz
frtfch ans Revaratuy gute Bereitung, vollständig
toinpletie neue Hinieracltsa von privat wegen An«
schaffung eines großen Wagens

billig zu verkaufen.
Zuschn u. T 46 Geschäfissu d. Schlef. Ztg.

----«---- qssissvsassskssssss
�zum Essai-se

Für alle Industrien

slaltlbleiltplotttden
billigst

 außer Karten! bei

M. Meines, Breslau,
Margarethenstraße 23. -�- Tot. 4863.

FFBTYIIIIJOIIBXLKT

"« �n 
l 3 II 0 S Gelegtiicletisklltlfl

stutz��gel, Schwer Gluten-sue se·
»» Und zhkmmhz zintmer, inasstve Friedens·
in allen {freislaäen

aiotCnIgesktsUsteki

XVI« III-« S.

Ill 
il 
l1
il 
ll 
it
s!-

arbeti, weg. Plaiziiiangels
denkt. Zemiöiunieufhtm z,

nathmiliag 3 U
e

l 7 Hliiliitii«iii-liiiti:iiii.
Alles übrige» siehe die Anschlagiäuleiu

. privat bekomin. könnte.

e 
Nr 5a. l links, l0�-lt-

F".�A.222
u�: etl

Jk

v2

�llsillimäfn.

LobcthraterJ

sVrrfchobenes Konzert]rowsky maß wegen Abänderung der Rundreife auf unbestimmte Zeit ver« 
l

,,.il�iatte«

T?

Rudolf Schäfer laßt uns das Glück von Mutter nnd Brltdercheti schauen.
Jlfe Dietrich bebt in einer Lluducht die titnderherzen empor. Ein fröhliches
Mailied läßt ein junges Vlirfchlelii erklingen. Frau n. M iiller gibt uns ein
Erlebnis aus der ltinderstuba Einige Rätsel fchließen fiel! an.

lStadtthcirterJ Donnerstag abend �w, Uhr �Maritim mit
den Damen Torwalix ofolkner und »den Herren Tauben, Wi1helnii,

Elliusikaltsche Leitung HetnutSeidelmcinn, Spietleitung
Dr. Lolhllk Wallerstetm

Dvvtlekstsgt Die Vormittagsvorg
siellunu im Lobetlteater für die Freie Literarische Vereinigung
findet Sonntag. 7. Mai, vormittags 11 Uhr. pünktlich statt. Zur
Ausführung gelangt unter Karl
spie! »Die Schauipieler« von
nicht abgehalten Karten werden bei Max u. Co., Neue Schwed-
nitzer Straße 2. ausgegeben.

sTltalimTltealens

istias Regie das dreiaktige Lust-
Wilhelm Schmidtbonin

Tiiglich ,,Kaifer contra Kaiier«.
Der ltlavierabend

SChIO�-Resfa want« Taiieiilzienpldiz
Inhaber: Hermann Kaudcr

Zalan-Äxrrzt s

Schnalle. Haus erste« Ranges
�äariensira�e Es

9%�-�12&#39;/�.3 � ö.�l�el. 0.3141
Künstlerische

Nasen� uckiestoiiis «
Korrektur.

Formvsrsonönaiuiig.
Vtagcivftexle _ it

Sadoiuastinlssplljz 0.331311: er.
III« iliagelvilcgc Fsaniitt

Deutscher, XLUWiIlJ Slr 6.1 l
tlsagrlpflcgr Levuigrtibetis

JEIFJJJIUHF hcufc abend 6 Uhr

des Prof. Alexander

bevorzugtes Werkzeug, das steh aber vor einem Hineinregierenwollen in das  De: schvbetl werden� Die gelösten · Karten werden z u r ti d g e z a h l t.
"m vOÖU� « RGO «» c·e-«- !1k .e«.dt-«-«I - «i·. · J ."«· «« »-,.� . «. . ·».,.«. - »· « s« · « .  -&#39;- "- «-- � ·"-· «« �·�«·.--&#39;«« �I s« &#39; - « - «« »� - - « .·;«.  « -

 im �

Die noch

Bo-

sti·.75,ll, Fr D: Hegering. |8
liörncrpfttge Wanderer.
Eaboivaitr. M. l. Ein» r. l5

stürmt-einiges. Scholz.
Dliiaiieriir.  I Dr. l5

Kürpiqrphegebei Nlarmr. si-antfir. Bild» t i;
Lin«- is iiiid l7.

Dlaiiiittlfritutidoii ««
erteilt Student ll.Setnelt,!
gegen freie Wohnung.

Aug. it. 0 236 Seht. 31g.
Frau R. T. fragt. wo

eine Daine in einein lttklen
Ostsee« oder Nordseebad
für den Monat Juni inPension ad. ein Zlmuß 

as

/
« . eh.�

.. ., .
w   «&#39;

.77///// H,
- "7, .l/  - «

/.am

l/I 
·«; 

«»V

Z / «sz""«-·;«-

 i- 1 &#39; i «- · ·«�H « r ..- _-«-·. «·l l . i »- . 92&#39; . - i " ««» H» ._ . · · . - ,--»- f»-- 3x. - v

I � «
?

ungeb. u.N am 6d!ll.81 -  »      .-
» » - « . Mk« s� "�/ .  I:////// sFeste;  Erliegt-gilts.     ««    sll Cl! X« .U.Vkcl IPJ U U« «« �.. {Ji-äw�.  :::};:ü:?&#39;  . "k..." « _    ». f!�.  //%� z.�

nzlfkltkokklxli eszTt«-«.3:Yij.«« .  -        �    «
�rang� giesse-ate- an LAuoNeuoonFsrnAssr-s aooFEnNn=niNo rote. 551»« s
sei-ten gegen angemessene .»«.»,»   z, ». ._    _. _ ». .    «.   » , » «  » - _
Pgkgitfsmg Pkfkskgik auf »« .«»«x·sz»s«:sglk»,szsp,t», »F,  �n.�  -  » « ·   »«sz··.f«..3.·sz»,· ·»-«,»Y.«»-»-»-,O».·».;";;sf »«-�«�»»»sz-»,·«z·»,·sz».»;NYZYFZEs»  »« �.13; ;sz,;..».»k··-»:;Yä»-« .Zitzitcfitiicrcxljut oder tu einer  · « s« · « « · «« « -  ·  « « · «

Gelt. Aug. au richten an
Gcriiud Alamode,
Grünberg i. Sattel»

Bresiauer Sttx 358.

Gier-fachm-
Iprisexintiner
billig zu verlaufen. il

Knall. sperreiifir. 20. I.
Blüt. Wiiicheitllranh

geDieg. Arbeit. ital. Lilith-b»
iiiit gr. siriliaulpiegel. gut
rh., zu verk. sionigclplau

ekzzkckejzzng » und sorgialtlge Pflege durch
  erkitpferung
  ersillierung

ergoldutig
Um� � Anlarbeiteu

ifieiiaraturctiz Kunst«
Luxus» Atfcntdwaren Ib

IIIITCO

Hsskj

Kostenfreie Abholung

oilenschulz
Aufbewahrung

"aller Pelz- und Tuchsachen

Volle Garantie gegen �Motten, Feuer, Diebstahl

Fachleute

a  Gllrtlerutftr.Us w; Gold. AUHCU
l2 Yisriiofflraite 12.

Gebt. Hartnoniunn «

, Reparaturen und Umarbeitungen bitte möglichst
bist! zu bestellen, da. diese jetzt besonders sorg-
fältig und preiswert ausgeführt werden können

�000 Je! von» Bild. für�
Privat zu kamen gesinnt.
Lin-g. it. N 401 Gichst.d.Z.

KEEMMBTEU
gute Austvcihk euivfiepli
drei-zittert siriitkllgetthaft
tliltviifkerstrasze 17. is

Perser Biilileii
auszerst vreiswert abzugeb.

Napleralla,Taueiilzienfiraize 43.

�Ute
graiicg�aiibuhr,

M. Gerste
Schweldnlizerstr. 10/11

billigt. d. Rolchsbundes d. Kürschner Boa-Verb. Schleslen

Berlin,Frankfurta.M.�Köln� Baden-BademLelpzig  Polzeinkaui!

A.-G.

sogen. [rang �Benbule,
zn verkaufen.

statt. 11.0238 Sattel. Ztg
«:- Verkatile an: erhaltenen

stieg. Gent-ich«
4 X 4 groß» Preis 450! um
Zutritt. n T 54 Mit. D.R1g

fiiiilliiiiiiiei.-lillilili.
9mm, mttäernrobr. 8fach:Vergtöstl olgilaiiber! uni-
ftändehalder billlg zu verk.
An ev. bezw. Befiel-tm. bei
G. ramei-�ifsi�ireßlau,Ritterdlah 8, l .

. � A� � 1ù. .  �.535,
von neuer Sastschäle selbst in kleinsten Einengen, Yo·
wie auch l

weiße Weideiistiiike
übernimmt zu Tagesvreifem

Ostdeutsche Korbwaren - Industrie
Franz Makowakl. _

Breslam Satweldnlver Straße 20.
Telephon Ring 8030.

Slllreiliniiiilllliie ««
auch revakaturfäbltn rauft

In! 1
äothntafchlne

sehr gut, solt neu. 159x130,»«-;«-.   �f: 2. ««   mpe a- Co. S z,
sitt-ons- il .-. BIENE- 21192211611548- Ptäetksctskgdtpgsttuüjviktdttllfltffrt

«; l l -  -"iaiHtJFZ �adileggiaee. L;  e Kenner« Mqfqkkqd
. verkauft mit Garantie is« lehr pretswert zu beklaut. 4 PS. ameiliuig, ebr., gut

erhalten. betrieb-J letter, lof.
prelswert zu veriaiifein

Bernhard Frölirlcli.
Tonleiter-ts- Kr.schtveidnih

Btironia tin-Zentaur
» Max auernigx.

». Breslaukniökarteiiinesl
, gegenklkndtlllarflhalle

Zufchr. mit. T IS Seht. Z.

Bitt. Schlitten«
vers. sorowakl

Sthießlverderplah

Plain� 
Gold«
Silber�

Gcgetiltätide u. Bruill
Grill-taten �- allerlei:

kaiift liiitititzalilend

Dentsllte Edelmeiiill

it. sluttieleiitlelelllhnit 
in. b. H.

arrad alle 3.HChrift.gFirma.  ö
i iltotorred is
zu kaufen gestikbu genaue
Beschreib. 11b. Beicht: send,
Firma allertiunerft « reis.

suche. u. sk 2o D. cztg.

Jn unser Handelsregtster
Abteilung A if: am 28.Aprtl
19.33 eingetragen worden:
Bei Nr. 1070, offene Handels«
geielllchcift J. Hoff, hier: 70
Dem Paul s3iibittg, Bres-
iaii, ist Prokura erteilt.
siei Nr. 1276. Die Firma
A. Fraenkei Nacht. Ciieilie
3ctilesingtr, hier. ist er·
leichten. Bei Nr. 8547. Die
offene Handelsgelellschast
tlliar 6�: er,

bisherige
Sdediteur

Theodor Markt, Anstatt.
ist alleiniger Inhaber: der
Firma. Bei Nr. d7l3, Firma
Fritz Schneider. hier: Der
Kaufmann Frilt Meiner,

.-Brestau. ist in das Geschäft
als persönlich haftender
Gesellscbaiter eingetreten.
Die nunmehr unter der ver-
änderten Firma Schneider
6: Werner begründete offene
Haiidelsgesellschaft hat am
l. April 1922 begonnen.
Nr 8904, ,,Texit1ia«Britckner
& Co. Komniaiiditgeselli
schalt, Anstatt, begonnen
am 1.Aprtl1922. Perfönlich
hafiende Gesellschafter
Kaufleute Georg Briickner.
Abrabani Lbwenbercn Leoi H
void Alexandrowiik sämtlich
in ihres-lau, 2 Kommun-
Ditilten. Der Gesellschafter
Georg Briickner ist von der
Vertretung der Gefelllchaft
ausgefchtoffein Nr. 8905.
Firma Anton Tessarkn
Bier-lau. Inhaber Kauf«
mann Anton Schatz,
Anstatt. Nr. 8906. Firma
Hans-Anhalt Salm, Bres-
tau. Jnbaber Kaufmann
Hans-Rudolf Sattel, Bres-
lau. Nr. 8907. FikMlI Lud-
ivig Le er, Anstatt. R«
haber » aufmanii Lud
Soff-cis, Brei-lau. Nr. .

Koininanvtigcfrliitliaft
hans Silbersieltt & Co»
Ver-lau, begonnen· am
l. Januar 1922, Persönlich
haftender Gesellschafter
Kaufmann» Hans Silber-
stein, Anstatt. Drei Korn-
mandltiftein 
Atntsgerickit Breslaw

«« Berloiieniiulo
4filitg, 2 aufkl.Sefsel,10 Dlxi,
ballt. neu, tadell. hundred»
Drache Verteilung, sofort
fahrbereit, aus Privaihand
zu beklaut. Zufchn unter
N 398 Gelt. d. 31g. II

»; �.1iInrs"
 Motorrad 7,8 PS.� ·.

fontpletk
ftlr 75 Mille los-Irr

I« zu verkaufen. Zu Or.
s. u. 0253 Sattel. 81g.

s-

Das unter der Firma:
Otlo Grüne in Tarnoivih
Inhaber Kaufmann Otto
Grüne ebenda unter Nr.

des Handelsregisters
Abt. A eingetragene Han-
delsgefchtifk ist aitf den
Drogenkaufmann Wladiss
laus Szulgit in Tarnowlh
übergegangen und wird
von demselben unter Der
Firma Otto Grüne Nach·
folger W.Szulgit fortge-
führt. Der Übergang der
in dem Betriebe des Ge-
fchäfts begründeten For«
derungen und Verbind-
mitteilen ist bei demErs
werb des Gefcdäfs Durdl
Wladlslaus Szulgit aus·
geschlossen

Anitsgericlit Dorn-stritt,
den 2. Mai l922.

4 a�.
Jn uns ertnhandelsregifter

A ist heut die tinterNnssc
eingetragene Firma Volks-
tbeater Glatz Martha
sarralü. Glas gelöftht
morDen. 
Auttsgericht Glas, 13.4. N.

Bei der unter Nr. 5 des
. R. A. eingetragenen

o enen Hcsidelsgefellschcift
llhelm bunte Sttz Löwen·

berg i. Seht. ist Regierungs-
asseffor a. D. D: jur. Os-
kar aiise jun. daselbst
heute als persönlich haf-
lender Gesellschafter ein-
getragen worden.

Liiwenberg Still» 12.4.22.
�Ilmlögctldlt.

Bei der unter Nr. 23

eingetragenenElektrizitiitsi 
eiiossenschalt e. G. in. v. H.
n stleinssöllnig ist heute

ins Register eingetragen
worden: Für den aus-
geschledenen Lehrer Alberi
Lyisnteioski in Klein«
sloklnig ist der Lehrer
Thomas Kandziora in
Kleinssöllnig in Den Von·
stand wählt.

Arn: get-ich: Bernstady
den 27. April 1922.

Jn unier Handelsregifter
Abteilung A ist heute unter
Nr. 277 Die Firma Sollt!
Robert mit Nlederlafsungsi
or« Tarni-tot« nnd als
deren Inhaber der Kauf·
itiann Sollt! Robert in
Tarnoiolti eingetragen
worden« ferner ift einge-
tragen, daß der �Ehefrau
des Flrnieninhabers, Frau
Feitka Robert. geborenen
Glaser. Prokura erteilt ist.

Anitsgerirllt Tcirnowilg
den 24. April 1922.

�i.�

j» 
föalton-�narlile,

sehr» �einig Zlxs Meter,au . n - ng. m.u. R 401 Glelebit. h.



Statt Karten.
Die Verlobung meiner Tochter

Zebra mit Herrn cand. sag« Oslar
Reiter, Lt.·d. R. a. D» beehre ich
mich anzuzeigen.

Woiichwita Kreis Breglaw
8. Mai 1932.

Frau Hedwig Kreuz.

Meine Verlobung mit Fräulein
Tosen streut}. Tochter des ver·
itorbenen Direitors der Landwirt-
iciiaftlicheii Hauptgenosenichaft fur
Sehlesiem Herrn Lllfre streut; uiid
seiner Frau Gemahlin Hedwig,·geb.
Bartels, beehre ich mich anzuzeigen

Mission, 3. Mai 1922.

Qskar Försten
cand. ing.

Dr. Gerhard Genialer,
Regierungsrat an der Regierung

zu Oppelin
und Frau Waitrauh

geb. Hoffmann.
beehren sich ihre am 26. April d. J.
in Ratibor itattiiefundene Ver«
inählung anzusagen.

R

  
I; z. St. Bad Lauheit.
FFZIZZDZFFFFFFGEZBR
oaaaaaaaaaeaa6ÄI

Rudolf Dobermann,
Gisela {Dobermann

geb. Jan-hat,

beehren fiel! Ihre am 26. April voll- O
zogene Vermahlung anzuzeigen.

Breslaih im Mai 1922.

aaaaaaaeaoaeaZ
000000 
OOO

und Frau Margarete,
geb. Golliguom p

»Es!l

ZZEZZZZSZS
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4555
e54
abide

ooooeaoaeoaaos - .
Statt jeder besonderen Meldung.

Gestern nachmittag entschlief sanft nach langem

fr. Brauereibesitzer und Stadtrat a. D

Viktor Czerwonskh
Ritter des Roten Adlerordens 4. Klasse.

Breslain Beullieii OF» den 2. Mai 1922.
Die traueriiden Hinterblicbeii

Die Beerdigung findet statt reitaa, den
nachm. 2 Uhr, vom Trauerbause, Ho« cheiisiraße 103, nach
dein Saloaior-Friedhof.

4 
-«-

. 
, - «. . « � _ &#39; » _ «« -:�&#39;- -. -,». i» - .. »« _ &#39;. · - - · 6.?" « é:� Issxtsiiszfx r«s««««·zks««itil·kx:s »«  ««"�«-.··  �L7 II« « v7.7.3� I I« I «-« i . «« « «· X· » J« «« - Ii« v." . «. s« s« . . � «« � « &#39;- ; »� -r� .&#39; . &#39;." - «» « Un« « -_ is«   .-«. -� . -�---s««««s-«s»   «:· . »Es-l «» �e »Ein-sc.  s« .

mein liebevoller, treusorgeiider Vater,

Bezirksdirektor der ,,Germaiiia«

Carl Beut.
Breslan 1. Mai 1922.

Helena Beut, geb. Rauteiiberg
karlsAlberi Beut, als Sohn.

Am 30. April verschied in siudowm wo er Heilung
suchte, plötzlich an Herzschlag mein heißgeliebter Mann,

Krankenlager iinser giiter Vater, Schwiegervater und
Großvater, der

Tit.

5. Mai,

»Ist-F» ·,t « OF » � - « _ H» » »·-k«  . , -  H·-&#39;-.·««»k -»««J.-i..--.,;,fsz;. �u, �ungut. �wie?! 9.19:!?" "f-ga!»  �o; « »! E: ««  is? DIRECT-F« 577«..»?«;;L-.-,·.;:�;«3i,«;HEXE-P EVEN«  ;.«I1-.-,·.i-:!-ZI7J;;-:,.;H·H««E-ETH;ZHFBs,/.: «  .:---.- n." w.  --« .- « »· .  . . _- ··.� :.-.-.:--.« ..-...__._ .__�_.�__.._�___�.__.._. ..�____.__-_.
»· «w. é;�:1��é.   ..-"·«.·.-.s;-"...».-«.-:-,.«�,.»i ·- us» 1-�1. «. 23.31.2»: .« .««:"---·-.-.-.«--;.«- :-sxi»ss«ss-kzxsr�xix-sk-z·z- sk- s»    «- s « - u.
 &#39;.&#39;. j�
THE: . m.! .. .u» Am 30. A ril 19..- tarb lo lic und unerwartet der a:f» » ..s_! ».
b I�,.>�r�Ä�=-�*.-��.H+&#39; 
xztjtzzslsssssrsisss · 
«. _.«---«r-..3-«e-·-.Leiier unserer Bezirk-verwaltung Breslau

Heute früh 1
sanfter Tod von · » _
langen Leiden meinen inniggeliebten

47v� wird an Kiiidesstatt emvl.
 Siebenliuseiier Sie. 42 ist.

« sp 119 120 142 154 170 195 196 200 205 210

bliebe,
Verein tiieiiiisclier subtilen.

» In Geniäßlieit des Tilguiigsplaiis unterer
im Jahre 1993 ausgegebenen Teilschuldvers
ichreivuiigen sind in der diesiahrigen Ziehung
die Nummern:

114510304447547689919395101216328 
421 
578 
666219 235 237 251 257 263 274 286 287 290

334 342 346 355 358 392 393 399 409 412
428 446 452 464 488 499 514 519 546 566
581 592 593 598 60l 614 619 624 655 656
680 684 697 706 715 716 723 724 725 745 751
752 753 757 769 770 773 775 78l 808 835 836
839 848 850 857 882 912 935 950 963 997 1007
1017 1030 1055 1062 1064 1065 1085 1113 112l
1124 1179 1209 1225 1229 1246 1249 1254 1267
1279 1285 1298 130l 1316 1320 1326 13271328

1346 1353 1354 1369 1390 1408 1419 1422
1445 1460 1462 1463 1471 1497 1499 1541
1584 1604 1606 1631 1633 164.1 1645 1650
1666 1705 1708 1711 175l 1764 17731802
1816 1832 1833 1:435 1845 1851 1864 1865
1880 1883 1884 1895 1898 1907 1909 1931
1955 1960 1971 1975 2048 208l 2085 2090
2098 2104 2109 2131 2147 2151 2159 2165

� 2179 2185 2188 2198 2203 2209 2222 2230
2235 2245 2253 2:255 2256 2261 2275 2277 2284
2299 2318 2320 2324 2338 2345 2473 2386 Wiss
2407 2418 242l 2441 2446 2454 245�. 2475 2489

2516 2519 2528 2530 2533 2537 2569 2571
�Z588 2592 2599 2608 2612 2613 2622 2657
2659 2669 2675 2682 2691 2692 2696 2702

2785 274l 2746 2753 2769 2783 2788 2796 2835
2845 2858 2859 289l 2946 2950 2952 2974
zur Rückzahlung vom l. Juli dieses Jahres
ab ausgeloit worden.

Dieielven gelangen gegen Zjiückgabe der
Teilichiildverfcksreibungen nebst famtiichen noch
nicht falligen Zinsicheinen bei den Bank«
hauserm

gesellt-haft, Yiliale ßrealau.
Hkksikitcz

Hclilksikslirr Baums-rein. {male
der Yciitsciien Bann. Irre-lau,

zur Auszghluna wo auch der am· 1 Juli dieses
Jahres; fallige Ziusschein eingeldit wird.

Die Verzinsung obiger Teilschnldverkslcåizreibuixgen von 1903 hart mit dem l. Juli
.. U- a .

Es &#39; d d! &#39;dt «E" iöl el tim no nii zur in 1111115191137 atgge
l

_11br erlöste ein
einem aualvollem

835 836 935 940 953 957 958 61 963 968 971
973 975 977 978 982 987 992 993 996 998 1017
1019 1026 1027 1038 1069 1084 1087 1089 1093

« � � «�-   J« ·«-:« s  h v 16. Ab«ne.r..si..a.a.a.a.rs-.a.r.e.ai.r.ess    HEXE« Egks Vegzt  N..I.s.-....s;i  «. » . · _FZ  M.  �f...     Or » n ii e a ge un ene ers- �e . _ . . -,-..-�,z Z . « ·g mahmng ehre» M, ergeben« III« H; 40Jahre liindiirch hat der Verstorbene im Dienst  Nutgkljfertssåäggiig vom 15 April 1 die
IF anauaetgen IV  unserer Gesellschaft gestanden iind sich auf jedem der ihm Fjzkkz aus Zicliuna vom 15. April 1920 die
HZ Franlciistein i. Schl.,im Mai 1922 O»  übertragenen Posten hervorragende Verdienste sum das  Nunästszszzekixicsnltsnälizsonsp 15 April 1991 dieAkspnz Hoffmann Es»  Wohl und Gedeihen der Gelellicllitft erworben. Wir  Numtnernz . ».

9  werben diesem treuen und tüchtigen Mitarbeiter stets  22 113 981 594 573 734 743 759 954 1053
» UND FWU HENNI- g»  ei» dankzmez M, ehkmdez Andenken gewahr»  1111 um; 1911 1913 1915 1979 1982 19831986berw. gew. Indus, geb. Heil-i. Fig»  · is? 1988 33653 2498 2544 2553 2556 2573 2576 2593« v  ; · . . » sz»-:,.»«».k» » 5! «· .

�.5. i« SICH.-
   ötetttn. ben 1. Mai 1922. {ä 2600 �.690 Erd.

« »�.3�"-«« GSkMllUill« �Ü: V · d· m « « iOQEECCOEEVOEIW  � . �  «; « « EYJCVUUEU ZFEUM UMTZV
z . .. . «  Lebens-Andern«gsssiktieiisacseuschgit zu Stettin-  3:�..l89%°°ä{.°2�99&".%%l.132."1238129 1:1.:

F» zDse Ukucksche Geburt sxxkg  B a d  dieies Jahres ab ausgelost worden:is» HEXE» Fchtlesfkzlutszsässssu  B� N« M! o  3 8 9 11 61 141 177 180 183 22 2-24 283
Tszsksisis Dr. 872011101111.  292 294 315 317 319 325 326 331 3 339 340

ßreßlaurslleinßuzs. 53;;  34s 347 349 352 355 857 358 360 393 415 411
· H Rrnåt"LXeaße121-« Zfiszszzgszrs   -�«-.»�.»ssp«.«iz:»zis:i.s;kif .»ä»;;»«.-k-.id T«D:ZHLY,HZJL,Y«JU:;;;«3;g;«;;;:i;,.;»,.i·.x;2»x;j.z.;      448   504  5089" M 999 Hi« s- ·-«-.-k-.«-«--i«:s.· t�-·7E":«---"�t---itkxsek:  «T»«·T«-g«;ss �-:s«k�.-;»s.�":«:;-«-·-:;-.i7;xssiskcxsgisxg 516 524 530 532 533 535 544 546 553 559 561 562
d! Dr· Johann» gamma�  ».-;»»s».·.·s··«.·» «  · 3 Woche« am: auch: 564 565 649 653 659 676 685 719 751

=a@oo==@@-gooo=@®

GHHEEHSHOVQO 
Die Geburt eines

ergebenst an
Breslaiy den 2. Mai 1922

Feldstraße 62

Landgerichtsdirektor Leiumeu

As
und Frau Gertriid, geb. Holilä F;

HJHHHIHOOOHHOHG
"·kkiekkkosoassokcsksksikssls«

Sohnes zeigen

Die Rai-siehe Geburt» eineß W
w gesunden adchens zeigen in danls w

barer Freude an
Breslam den 27. April 1922

Georg Bischofs
und Frau Glfrieda geb. Jungnitz

LFLFLLFIIIIIIIILEFTHL---O0C--T--»«,«»«.««.,»«..»�,-.«-. ,···, »« · __ ». · »« . «««-,-» ggf. -.t,.I« - » &#39;_. .__&#39; »» v.««.-i«- .«-.». . L·,«s�-I·.;.«·i··»-&#39;·-1-&#39;i-: .;&#39;r..&#39; - . s.·,-««·«i- -..«:-.o1,.spx .-i ,-.   «« i2-.«..s--

Heute vormittag verschied plöhiich
und unerwartet unser geliebter
altefter Sohn und Bruder

Milly Hiernihle
im 25. Lebensjahre.

Dies zeigen schmerzerfüllt an

Vreblam Reuicheftraße 10,
den I. Mai 1922

Bäclermeister Heinrich Fiternilzlie
und Familie.
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Beerdigung: Freitag, den 5. Mai,
Mlckimltksgs 4 Uhr, von der Kapelle
des Gräbichener Friedhofe-Z aus.
7 « ««  « TYUZEHIZFJHTEHTIII;·  «

Statt Karten.

Für die bieleii Beweise �auf.
richtiger und herzlicher Teilnahme,
sowie fiir die herrlichen Kranz- «
spenden bei dem Heimgange unseres «
lieben Gatten und Vaters sagen wir
auf diesem Wege tiefstgefühlten
Dank.

Breslaiy den 2. Mai 1922.
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Im Namen ·
der trauernden Hinterbliebenen:

gliina Ztrinfaix geb. Bänsklx s«» «·
_�|&#39;po-!.I� _�.I. JrtsossqszsZins« · «: -«  --.-.k.«-««.z.s«·-:,«;?- .««.. �_ ·» -«,.«» 1:�, ·«·»»-.

w».
-.--&#39;

"r": «»»; 
   
··LUFDHVTFAO Ips 
SITH .J» v

sie-THE· smsqushz r:��. ,

- «-q«-«sp- 
Cz·�-"····«..«k« 
_�a�! UI-«.·.··.o·.-·-

. .

. .
-
.. .
, .
.- .- . 
*5� ��-&#39; -
r .
·«
«-.«

 «»

A01.� _"_ .s__4
I� .

«« -,- -
«.
« v ..

.:««-k·.«.«.-k r�:�g.-a&#39;_�_�_�_e�- &#39;._� 
 "-:««·..".i
-"««-

« «» »
·.
It«

�v Z« «»s· ;._ « 
.
«»

«- u... �
-

»O -·-..

�Q... - �_ »
--. ...,« 
Ä. -

Anna Kauz, geb. Reinisch,

Beerdigung: Freitag, den 5.·2lliai,
nachmittags By, Uhr. von der Leichen-
halle des»alten Beriihardinfriedliois
lRotbkretichaini aus.

Mann, unseren treusorgenden Vater,
Schiviegeri und Großvater, den

im 78. Lebensjahre.

B
Kloste

Fleifchernieister

Gar! Was»
und

F 
schütte-
sssixxis
Tauentzienplatz 
14

amun
erreu

Damen

|9

1104 1160 1161 1162 1163 1187 1197 1198 L300
1202 1234 1236 1261 1263 1279 1285 1286 1322
1323 1333 1334 1338 1343 13-14 1354 1367 1393
1395 1403 1476 1480 1495 1506 1507 1509 1510
1512 1514 1521 1533 1539 1546 15501551 1577
1578 1579 1606 1609 1611 1620 1622 1631 1637
1638 1640 1643 1647 1650 1.652 1656 1701 1727

._____J1736 1747 1773 1776 1777 1831 18641871 1879
reßlau, den 2. Mai 1922.
rstraße 7.

Jn tiefster Trauer
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Wichtig für
llusstiiiiiingen

Lochs u. Plaititiclereh Feslon
obliaum für Bett- u.

Milde. Takt-ruf» Drei.
ertttla�. Maschinen»

liebt:
Fabel. Brcsltiin

Rehdigerilrlä Tel.L-hie468.
Augwärts gebe Blasier.

1884 1891 1902 1903 1911 1916 1917 1921 1943
1945 1946 1973 1975 2000. »· -

Dieselben gelangen gegen Yiuckgabe der
Teilschiildverfchreibuiigen nebst samtlichen noch
nicht failigen Zinsscheinen ebenfalls bei den
Bankhaui ern :

Gan-merk� u. Ziiriiizitlsniiln slitieiiss
gesellt-sinkt, Yiliale Irr-lau,

realain -
Zclilesisil er Dankbar-ein, Yilialr

der« kutschen Hand, sxireolain
Von Veileidsbefuchen bitte kzzzzx ur Auszablnn , wo auch der am l. Oktoberdankend abzusehen. ,  St« 0 h  giiises Jahres ällige Zinssihein zur Einlöiung

izspdsxi «. E;a:f-,;«»..J«,I·;3;:Pf;ispzaikxk YYSZJ  Cz« f� <��-f.7G«7;f.|�777 »Es! Hist«   ««« i-.�:���:�7.&#39;Äe�rie:&#39;;»�-&#39;7.� I{.5.!G"-*.777Ä; �77733676777717773i-?4}7:77:}��*«3685s}-5;": g D Die» Verzinsung; der gelostetj Tellschlllds
E l  de www» beäschrlezibåingiefn von 1906 hort mit dem l. Ol-. m; o er r« au .m l U engkun  im! Z R b  EF«ZTY sd Es sind noch nicht zur Ginlöiung iielangd0   In  o m den nguegten Formen N Alls Siehung Vcm 15. April  die

31 it d h P rn d1 i i, » ummern:kiik«ii«xi«s·sitxzs«»«ue«k«i«i«ficii«iiiis,··ZEIT-»F Pius-Hi. «� P1311295 552208 Z« 533 1192 Ugzjszug jägziM d·Gulriigebirge x.ks.iksi«äkifå»ikksk. Nu,gjj,sm,.ssls""s m� «« «« �°
Yqudlsqug Gocksch gtgzsgzskkg Zsszszt 191 670 671 e72 e75 833 15251688

- - . � aus Zielinng voui 15. April 1921 dieempf. fich z. Erbkiziiiiitggitiliiiigitiitcislkoriftiute Verpslegung Okfxatåkmugvksotstb Nummern: __
Wlitilxelacue es» wir-sagst «« s 189 839 1130 1159 1164 1526 1527 1654

«. »F. �im,�
VIII? *5 »F: Erste-XVIII;- HZFZFTFITEL «. TZTJH"ZTZ.J.IZ"L«;«ETT-J««T ·;I"-;·.· z�.-.?»E.:§««�»i-,- iskisfiåikitxjssezkssjzsiäx, «

sszjjzszs,«4sZ«-ts  ». »F. b. Schweidnin den 29. April 1922.
.f- 
ises
�vu!u

Überführungen. Feuerboatattungen. Helmholungon
2. sO« f«· is.«· I», - L �" t

lm Sidenote» Interesse Aufträge direkt - ohne Irgend-
welche Vermittler � erbeten. Auf telefonischen Anrut
· Amt Rlng 237 u. 4399 - Kommt Vertreter zu

�persönlicher Rücksprache mit Übernahme aller so·
stattungs-Angelegenhelten unverzüglich - auch nach

auswärts - In du Traumhaus.

Älteste Breslauer Beerdlgungs-Anstalt
Größtes - 1833 gegründetes - Institut Schleslans

l Der Vorstand.
«!Reneböiiistiiieise m: Kohle-i uiid Willens.

l. Für vie Abgabe von Kohlen und Brileits dllrsen vom
4. Mai 1922 ab nicht mehr gefordert werden als
s.! sur Stück· ttrfellohie u. Nuß i 76.00 J s. d. 811:.
b! - Nuizii 75,80 - - � �
c! v  Etbß- und Kletiilohle 75,80 o n - -
d v Slaubloble 65.80 v v v vo; v Steiiiloblenisriletiz 80,00 v v v ·
i! v BraunlohlensBriletls v v v v

nnd Ablrag Besondere Gebllbreii für bte Benutzung
der lidrbe oder Stiele zum Abwiegeii dürfen nichi
erhoben werben.

festgesetzten Hdchiipceile beben wir auf.
Dei· Magiitrar.

spIriie giöilsfliireise für Jufiilir
von Fiel-le nnd Basis.

l!-Fiir die Iiufubr aii Koblenbi·i&#39;iibler. gieichgültig
in welcher Menge die Kohle angefahren wird,
darf vom 4 Mai 19.2 ab iiir den Zentner nich!
mehr gefordert werden als

2,60 am. ohne llberladegebllby
2.94 Mk. elnfchk liberladegebiibn

2!Die szlireiie für btc Zusubr von Kohlen und
m15 an Verbraucher bleiben unverändert.

8! Zu: das Eiiilellern von Kohle [in
ekiiiier 1.08 winkt, liir das Einlrllern von

stolz 1,12 Mart zu zahlen.
Jin übrigen bleiben vie Bestimmungen in unserer

Aiirsrbuiing vom 31. März 1922 unverändert.
m: Maul-mit.ll

l

 ßnnznnerg- n. ällriuaibaxtk. aktiens V

60,00
Die Preise enthalten nicht bte Rotten sur suiuhr .

il. Die in unserer Belaniiiuiachung vom 24. April 1922

b itlr den ««

Andre-mater

bregliiiierillasseiinesserssabiii 
Allieiigesellsaiasi
Bilanz-Konto per 31. Dezember 1921.

Aktiva. oft h,
Grundstücke-Konto. . . . . . . 135694930
cvebaudeiKonto . . . . . . . . l96u00--
Maicliiiieni uiid Apparate-Konto . 1...
Werlzeugs iind Chemie-Kaina . . 1 ...
Eleliriictli Licht« u. Kraitsrlnlages lo· o o o 6 O o Q O o o �O
utctisiilcilsKollw o o o o o o o I� o o o o o o o I«
o o C C!  O. o o 0 I o o 0&#39; o l ««
» uhriverlOKonto . . . . . . . i�-
. cizuiiasitzliisikiiieisäontto. . . .- . l,-

rweiieruiia iaus ono . . . . i�BeteiliaungssKonio . . « . . . 1I4001«s�
 to o O s 0 Ü I O o

0lC=Ol10..o.o... 7,77165Betten-Konto . . . ».«. . . . Ilzvisiixio
C: ettens und BarsKautioiissstoiito l7 507213
KoiiioksKorrenstsKoiiio Fettigtoäeii 061614-18 44·� - . . � " u » g«Tssksikiskkssskfssiiiäxp ppikfsäpsz «« �ü�

o 0 o 0 O o o o o
Aval-Koiito. . « . . . . . . 2591111!.:

l6 it! i»  Hut;

Passiva. «II. »O,
Ljktienssiapitalsskoiito . . . . 4m00su�
shpothåkensSclikikidensKizKntod»; . . 735730 do�onio- orrents onio re ioren :.6·.·«47
Bauten-Konto. . . . . . . . 431805 s:-
ääxbibenftienbv�äxitot. . . . . . lO_I�j!;311�2-;

  ä�  o o 7 o I o o  1L 75!.?
Cäteuer-llleiernes�onto . . . . . 11.50002-
TalomSteuersKoiito . . . . . . 6000»�-
Bau-Etwaiteruiigsiondsssionto. . 50000;-

eamten: cuiidwåzlizveittersllnteri  M861 »« I g o g Z« D1771.
mal�? 331�a"°3�. .°.�&#39;.� . . . . man»:
Geiviiins nnd Verlust-Konto

Vortrag aus 1020 ./L &#39;25 783.18
Gewinn 1921 o 2080279,07 2 10606252?

06411671362
Gewinn- und Verlust-Konto

per 31. Dezember 1921.

Dehet. «« L:
l ssll I tAn Hand ung n einen 423 047,56

o Hypothek-Zinsen - l6635.-- litsssstzllbi
- Abschreibungen. . . . . 593876531
- Reingewinn . . . . . . .· . 210606225

Verteilung:
Vertragsmäßige Tantieme und

Gratifikationen an Vorstand
und Beamte . Jt 677485015

Ei, erste Dividelizide - 1600u0,-�nieme an ena Aufsichtsrat . - 190984,15
26% zweite Dkvidende - 1040 000.--
�"83 Usiig n?� . 36220.05

1 6 2.25 s . __

4139611312
Kredit. �e se.

Ver Vortrag »aus 1920 . . . . . 25783113- Fabrilations-Konto. . . i . elhsekgz 
413961112

Der Aufsichtsrat. « Der Vorstand.
Jiiitizrat Carl Schreiber,

Dr. Rlemann. Karl Weiß.
Vorstehende Bilanz nebst Geiipinni und

Verluitstlieclinung habengvir geprzilrt und» mit
den ordnungsmatzi gefuhrteii Bueherii Uber-
einstimmend gefun en.

gewinn, den 28. März 1922.

Sclileiiiiie Tieuiunds uiid Vernimm«
BeiwiiltiinussliliieiisGeieilimii

Rother. J. V.: Dr. Fiek.

_ Die in der ordentlichen Generalversamm-
lung vom}. Mai 19:52. festgesetzte· Dividende
von 30% in von heute ab gegen Einlieferung
der Dividendensciieine «

Nr. 10 der Aktien Nr. 1--1000,
o o s · IO0I--2000,

1 � � - 2001-4000

mit 300 matte! V g!a lbar bei der Dresdner Bau , re au.a h Berlin und Frankfurt a. Pl»
v dem Baiiihaus Bass & Herz,

rantfurt a. Pl»
o - 5 anihaus Baruch Strauß,

Frankfurt a. M. u. Marburg
Her-lau, den 2. Mai 1922.

Der Vorstand.
Gar! Schreiber. Karl Weiß.

Gleichzeitig geben wir bekannt, daß U!
der ordentlichen Generalversammlung am
1. Mai Idee.
her: Banner Fritz Rein. Frankfurt a. M.

vom Bankhaus ltiirueh Strauß» Frankfurt a. M«
neu in den Aufsichtsrat getvahlt wotden Ist«

Sie-lau, den 2. Mai 1922.

Hydrometer
ßreelauxer Masserniesswgalirili

3litirngrselisilsaft.
Carl Schreiber. Karl Weiß.

{�

�l «, �.1. » . - »«Yo �&#39;| · H. .«.-,o .«-rf 92- - s. »-.-»-.-s..-..-;--sssris.ck7.is�x«s.xsis sit.·.- isxsi ·-.·«:-1.il-.--�««..s--- "v 
&#39; .-
i«-

F.� 
Z! 
�c7|

T!-o H

 g»  22 x... goo...i.--.s-.k«k.145-170 F;
  Ei· 585 &#39; I &#39; ·«iiliiä
 Brillanten Karat 251-55 000 M. .ks2«;,;-

Platin pr. Gramm bis 580 M.
 bedien. Zähne ��äoääll�... ««
 Vogel, wiederholt vereint. Kg»

Saclperätäxgäg�r.  s«- «sCJllllll 113i!" . IS__ � solt ca.80 J.
 Einkauf tilgt. v.9�6-Ui1ru. als. Vornro

�e.
0-5!

. .l_�1_._92 bitt· . z ".Ä . . . &#39;s« k.iYse, sk».-:·.-J.:-sz.  2i»-.-.««-   «» .-.-»«--
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· nairieele
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Brcslaty Donnerstag, 4. ai1922

;2z2».»;«k»3;;;:sZFF-.»l:tzg933tzk Cstttdtaiiskli �- Potniriereltetil  Utkklltlttsd
Preis; W« Nummer» Von· Befitz in Grösse von 550i! Vloraen irrt Cttlmer Land, »Hu» �mm�. besonders H» Landwirtschaft ge«

lii« . . · darunter 1300 ivleraen gtitgehalteiicr Forli, wird mir eigne» Mast» �m�  ggannm �m, Am»R »» z ·   VTKZUBYFCJCJZY e·negtitBxlxsktentriFtftnxtmäsjss s« F�üi�irlteiicmriit.� |1 l Paar 1a. Mining, prachtvolle Fuchse, ca. widrig.�A puLVE T? PULVER �b�. UCKEQ , G «.«».- in Grundttttckek Anzahl« 3.0000 man�; m» i! « s ctchsr d. titles. 3 g. sagten, rltlartach utid Dritte. 2FOR  HEFT-«·   U37. n: oupoibeicn um. warm...� Preis Mag«  · »»»»..»·»·»,..-. �man. i  »� »»  __  ._ ißeiigiiiaiina naih vorheriger Anmeldung »Hei Hjisnkkz    W     E � zjzizispzszzkisoozrsp»tzzszzszgk,s ;-.1"-s:-   - "  ""°&#39;"°" «« FIJFO«�F-YDUIUPIUIUVIE-
  » »i»spf·»».sp .,,.zsz·.»».x·«l».r»»»»-. « Akte: - 2in5. 73000,  äeidiiiiiöiiaitg »sz»-;«« Jn tlutetu Zustand v Les; � «« Gntspacht åtöotätbodåtztåeåtlilxöttcdtpelräxPlrlejd ». modern etttaersnttere · I »;sz&#39;sz»-·.- SchWakshUUtL JJOOITCHIEUPC S �  z, « vieler:  mein. _ man.  Zuegeäel«sszsx.z«.s·ss."s,-:;-.»i-».»s»-·. · »Y.»-«Y»»TH«»2,»HIZ»F«.-. Ü cr a� . nur versonhertifririlttfern - . I
 .«·».sz;»;.-»..,.»«».HHYYFFIZZJ Uvemahmempjmz m5 tÅlltVchlUöUctllsllUs1VclS. i  tunlichst nahe. beitn dettrichfbleibettdeti Ober�  _ I
«··«sz«-""YT·"«7YT«T«�-«·-YE·S·YYE" a�? b sk k? �Y«·Y·-·"·-�9E««·«sz�-F«"s«··-·YL4�5H·�3 JitaiYa·Y·r·"åT·TrdtY-·i·3··« &#39;i�g�" e33}. siifäiiiüäifigäiäa? STT_Ü;< schlemnäåerkäsfxsäspäkfssx  feigen schöäiz egforfmt. lieben sehr pretslvert beåe." « a ri a e    . am� - « « · i i �  u» asim . er ou� .»F» ist«? A» återtm fkch·"·«9 Passgnd ·· d guååuttzkäiktxschkstkiggciiite unter 0 teil! an  BesiihttguiigtiuruacltvorherigerAnmeldung.  « u ·- » i g ie e i. . s- e. « a.  · � «, z, � � , �  5....... sur einreihen!       »·   i »- Vieh» iltis tttid Verkauiggerioffertftltnsi s n anz e s ungen küchencnemischer Er-�  bun�meämübeluuäß�aem 3....... »« 3»,»,»,,.  .       Mvswrker m Sau n
 rungenschaftenmwerdenvenerfaiirenenHaus- Fig; ZZZZUAYTJFFHIZ»j»«;F;!!llH;»-;gzs; intim mein gipane « »» u Yspmspxsf N, 66B w�»» · . « ais-J« . « l im. 4· , szsz . _ ». T· l« · , krauen als Perlen im Kilchenschatz bezeichnet. H; vdkrh-2;Y«r3.3,z»»»,t»t»zsp»z· H«EttjkrsichtunägzriiYöosszixpllne i l · , Gcsplmtsnelle »Hm« R»»tm»»»z»  . . «. »« -. as. i . g Mk F; Im;    . «. Die bekanntesten Marken sind: .z.-«-:·;-:; HFIZJIIUI DTITDFUHHZII ist«-Its? ad. XHETIFFTZEY o « «»nehm?Bcstcllunwxziii cJlU8 «·�.««-«j«"9e":«·«.J� 9 &#39; « Ytsz «« « · hiesige-I« gutrenoiiiniierrej solidsg Hure! tin Z« d - d Dr-  s     Zenlruin mit iehr gutem :1test·«ctttrnni. Lift fiir sofort V a J  C«   I

unter günstigen Bedingungen zu verwehren. Eri zls kllUlllkll Tüxlksvkeifcn au. Tqllfislle DAMAGE!
fordert-ans Feavitai ca. Strom» Mk. Gast eingeht-te zbiaacrs ieieie Satlaihtvielt zu hochiteti Tages-
unter N U 9:6.: an Aiu-Haasenstein s« Vog- preise« ein. O;

Zur-in. unter 0 229 b. Z. 1er. Brei-»mu- _ Jclt bitte diese Antiorice zu beachten und
Hzrzzfmez G» tnLaiiacttHig,2iidck.warten» Osferte einzuholen. Verrtchcre streng reelleI . I

- . � ä Bedienung.tm Rreiie Ieii- �ßieimib zu sc» m« 39- 659"" UND« . P · ·
kaufen oder zu beeilen ae- Ä�5�5e&#39;°9°"9&#39; «« H» KIUVV «« <9M» DM»»»» www» Wehr» �m. »Na» »» __.._..  » Jernswph Schü�tan,

G

100-200 Wim. au Tauf. get.Dr.Detke�svaniiiin-Zucker
 Dr.�etkeräFudding-Puiver
 Dr.0etker�s,.ii�iustin�
 Dr. Detkerb iiiiicheivieiß-Puiver 2lngeh.u.0251d·Ztg.erv. AJIZIFZIZYLUZ Böhm, w · »· »« TEHMLU i. Hchlcb GVL IV. 5.
�i� s «» II  I Ernst« Berunerstrs 51:  b    sit« ck,sz·syt·.JndUst«-tlf« ·« «« &#39;«·�..-.i.«.·s·i.si . i· s.-...,·...i�.i.lc �f H52: «,.s;-!.«7 s� -.-"�.«k.««--.,.«.&#39;«·«·�i. Dr�  s  Te   ·· Z zuGt:i·ti·i!3tT··:t·:iitbrtet·t m« Am· Iesltillisjts Tlitteitker hänge. 2·-;!«�-·«·-··LIerr?i·ti·set·t·t«rggut: ü"Dr. Detke�s Einmache-Hüife «  ,.�«I«."";.sf" ;«;1?."«å«�« ällicksilkäks»s".kälkIII-IF aiåzsi VZZLTEIEIELMPIL 5mm" I« WUspU

. · u n o .  «�  III» gmgggggg Gtulldsiuck m« eetbauöenem iieiimiieg. mugeres Vieh.
  Dr. N. Oekksk E  o. u. ist, Ji«-2-2-.2«-.9 »: i« nimm ober tttogltehetn Gletgattfcltlttsz sspmspme sofort«
  gis-Skala  .«.·-.k-Js m5� W« Kspchdokki Wkkchs  auuädiit sssimttletssWdbvs in oder bei ilireeiau zu Laaerztvecten gesinnt. Busche.
spsis « «  I  V· . .·»·  .

rvenige Klar. von größerer f i «: «» u » «· _ -- .Kreigftapt e» f» ne» um» drig ldltllklch gåzßnlisktrlcltnåinggilcx unter T 3° Geschastsstelle d. Schrei. sig.
Ehausseeir verbunden, tit ö t d lö «« � «· ·m» »« Mk» Mo» ZZ,PF,J,WJFEVFH,»H»»Jssszjjj suche ltapitalltritfttgett tattgeti oder«

�e kiZ·r·:·i·Zi·Yibft1..r··l1!·c·!·lkelca1««-i2Zttgs 0  esse«  s� stillen Tfcilhalior

Albert Ullmann s« �.,
Neumarkt Schles.

Fernruf 14. �

· bis!�
�*7: «-««-«.«.- ·, i�   E ..»-..: :.-ei«----« Des-» r « °�. n". s. «.«k«.»� » .�.-«�. r« r i« .««·«.·-· �P.·«Ld«««-.-«·Y-"k�«t«7·9·!-Y!;3IZTE·-.Ij- irxxs.-..s·-is«ex·s««sxsps?trsstsklssaksktlsstssirdsiss ��v.

urßlbbeiuna zur VerfuLuna. Zuchtleiteucliafereidrrettor Theodor l
a. Saale. R. Monate.Ihrem Wohlwollen empfehle ich mich.

� Anzahl. erfordert find. Jn ZZUIIJIJUH . · ..  �i  · - - m.r... -.--. �wie;  - -l __ _ A s V V W ss I ft. �-�-��-�- , » »�qiiviiiilliii/IrililliiiiiiillliiiiliiiiiiiliiiiiliiiiiiiliiiiiliilliiiiiiiiiiI�iliiiiiiIiigiiliiiiliiiliiiiiiilliiliiiiiiliiiiiiiiiiilliiiiii Es; tåecitrlir.nuresäieajtitt �m: gieläeä}agggdl�ßlgl�cr�lgggggo äääenign; UHEHTTETJIFZEEITHYL TbdåzzsutgstsfssIgxzzkzaekjskxsffäe YifljtZ;stgdletttxoäzxtctkätikttlgliafereig g an Tees  Fusan» Unser» 0 256 » · » ·, »« · « �m l Cl· 0 s · lltl ¬11 E liiO.  llll J i tgrgu r j e
»; Ring 11664. B. , «» 10 A15 h t r, E· zzmchsp  am. Z»  Foosazgrgezsccszåtdåsziiixrkk Brig-an Ziriairtiten n. 0 gar cost. d. Sankt. sitz. |2 P»st· un» Btmnstatiofn D«»»;»nb»»«»g ---�� &#39;30 W« "W3 �a »O 3 TM39 Zsk Visiten-ice, Luni-wire. « t « Breslauer Groszbrritterei . .� Bist« DtpspsvsZ Z f· &#39; Haus im Zen r« sticht einen in der Kundichnft gut eingefllhrten durchs D« DICYIUVVUJT HTZVCTUVIAC Perkauf VonZ 0 l Z    niActvåtrtsodsstcårciltlzftzzgei. L. en. 30 schwecxrezizlsvtiutigfaltbtetiäfrttltreifen__ g . e..g. s«  z· , � __ _ .&#39; -.&#39;?   Z xstitgtiih r. A o: i «· j « «.  . Ocltlctcr  » .92 a II FULL« U e"g Z »Sei-da·iståxtspåstxruärszk Knegititltlzx 32:1 HEFFOEITO Zutun. unter T 41 ein. b. erntet. arg. · « Legigöizoaktluekä {gut  zu hfestden Ptresigetnltzzcirä««- n IV « E U c I · · »« « » «» s, o s�- � IE zum Besuche des neu croffncfcn Gcscha�s in  Latitdlrgusdtitttkitäxstenoftxg lsski--.iikj.-.s.gs.chs�du«-ds- n . auf ImvsttierteuFratizYHFZiieerI �beilagen auf.E E au an ten en äufer. � &#39; &#39; &#39; · « ·E . E «» auf, kund {ad «, s gebaut und wurden· als siuihttiere niizhesteZ Käkäo / SdlOkOlädCn / Pfallnßn Z ·ZJ,JZJJ,J««SN»JJFFVUUCF· He« g .. i . »· - - typische Bocke teils tmvorttery teils aus; der·
Z · » » g », �------&#39;��«���-�-�f3I-«3TF «· Zk,,»,,-;Z«"G«FFZZFFZJIZT«III » anerkannten·Dishlei!-Merino Stammschaferei
E Spezzalztat: Z tmIIVUekUUUEUtUg. GEfl-Zichr.u«k5tzriz.s.3xg, zu übernehmen gesucht. Sit3BreH3lau, evertt. Ve- Domane Lievenhurg a. Harz verwandt.
Z? « , Z Die Jagd unseres Ritter. .. tetltattna an iolttier,·von lautet. und tecltn. DxslileryMetzirios sind ltetanntlich sehr tchnellsIF; [die KäkäO-v Z anrec- Leiitrietntrkkts Nur. a    nebiib. Herrn« verh., eingertcltt Kotttou Kapital wuchsen, frtthreif, itirt edler, lang geroacltsä   , z. knarrt, von ca. stillt! Adern. « vorhanden. ftir fofprt oder l. Juli d. J» event. teuer Rammiee�e. Letztere wirrde ausgezeich-
- �··«·&#39;··" Fabrikate s ion vertiaaitci werden. Bektrcttttta einer .Vatidelsmültle. � net mit Beschaffenheit Ia.� Oauvtsortiinent
E·  spFJFIZYYOEHVGHZZHS WY ZU Vekpllchscn Auskunft erteilt A. B. Vorzüge: kräftig. voll und erzielte» ang Rechtzeitige Einkäufe ermizqlichen es mir, Sie JEZ gilt-trag dass-Esparsett. « wegen Abwesenheit: de: E. iiliitscllek, Breslau II, Zssszkedek �m� AUMVUEU m« VI« how«
______ preiswert und billig zu bedienen. Ich bitte Sie Z OWJIJHIJFJIZTJZJZIZIJII«IT Hsxjzchggsgzen M, »· Kaiserftrasze 63.1!- Telcvlroti L!lilc»!»30. ei »Um-meidet» Vesizhkiguugstehtgxkggeu
Z· sich durch BeSiTo/ztigun] davon zu überzeugen. Z Gkikllstsssse 46- sum im Walde. ist neu er« · .·· �� baut besteht aus 2 ZtrttntI!.s.tilk..ki.iigiksisäkäiiiltit  einem

�umebme m» Preis» e b c� möbliert niib fbadilauirner.
um«» �I. Z, G W» b t  Beichrtintte Jagderlaiivs«« ·« « - «Z S· Bis Mrd etrtleeöris Fittkchtvrets« er ona - . .

». »» F.E.".EIELFP...».. «.sitt-Fels;ssxrtkrgslstsatsch. t «, , t1�,
für Jndititrie zu kaut. ges. Koinmerowx bei Trevnttz

Aug. u. s I91 Seht. Zur. Yi»Sitilesiert.r

D spkstgskl�·iikri&#39;skä73�77�7«7«7
 ««   Gauner:
mit idibn. Gritndstücken it. H H égroß. Jud. it. m. Pr.2Mtll. ßgfdigf}? �d? "m" I« ZU«Z1lfchl&#39;.1l. 0   Z: vkkvaancn· b  zu

« ---.���·.-�·-··" »
,  WLOgierVtlIaQ Garknerhatts

_�_. �r i«"·.*«·.szt·»,,s.·ös J�  · �&#39;.&#39;�&#39;�:.- �_""� " »Es, �I 7__  s. Hsgzsjs7HQF«-·ZE;J-�:H.FRZÆLZM-« · ·« «; « »,» « �s; h"&#39;-_*""&#39;*5Y�."7fi�. .- . .-.·-.-»-·«.·«.- «« , -«U arraß, Ytaunibuiig

liiesiährige Lstkmrtteraitttson
Dienstag, III· II« Mai 1922,

statt. Beginn: 8 Uhr vorm. �oriert! Ober Siegersdorß
anfchkieszeiidVorrhert Mittel Tscht·riie. Zur Verfleigerung
lointiten ungefähr 160 Mutter- tiiid Hacnmeltiitrittten
AtifWiinsch werden auch einige Plttttekfchaie ver-steigert.

Rasse: Ettgliich Fletichstltai  Hantvihire! und Nam-
beginnt, rein und gelreuai. Verkauf nur gegen Bat!an trug. s

Dom. Siegen-darf, m. Bunzlaiu

Hermann Brand.

illiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiliiiiiiiiliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiiiiiiiiiiilliiiiiiiiiiiiiiiIIiIIIIiiiliiiiiiiiiiiiiIiiiiiiliiiiiiiiiiiiiiiiiiiilii
i
r 

x Vczfktsilcklkklllllg
für die Kreise ihr. Warum-ers,

Militiüh Nantslau uttd Oels
neu zu beiegen.

Namhafle feste Bezüge, da«
neben vare Tleriiiitrtungsgevtihtx
Netiieiitiate Titrtse mit itiedrigen
Prämien, auch ohne ärzlliclie
Unterfuttiung bieten liichttgem
Fachmann

-. .�-.. 2- . . ·-:· i. i«  --·�  » J« � � ..� «»«,z..·..- sc« . «« J« a�; ...« »--«»-. » im; -·- up« ° ««· ein�. .« set-s-.«« ftzspJspds �n: �i. �"134?�  � "950 rfä�t""&#39; J · «« ZU·- -�-,.-«.» -- &#39; 2:� i311  "�&"�"�92 &#39; XYFVMW I« «� « k »t-..i. -  - «« -O-"I «lP-I. »· --t-�-..-«.r.s�««I.-«--·. s. ·- --� .1.-  is.    f i« n« «s-srtsis-ss�stistkksssi  »-.·� .  4 »Ist-sit:-  e: tr- 
pl,»Es «..x« .«.

.2 o. B «
m�,
 
Ist«sue-Hört.
ß." .&#39;.:. T! d« - -- ·».  »· , · _ ß�&#39;;fü;�äf{�;:;;{* Stairtititicrde Sachiriitk
· «; _ «� _ » »·  lietrl. i. iacbi. Sande« tret. � gr öiininer, �lsebnlildie, . I e.-.«-:-,«..  «: -·.--;.-�.;;:-:.«�.-..-.-«« s» .;   �     �-   ca. l4 Zimmer, Preis ein. ge. Dir-le, Boden. Keller, Vklvktlllllllikll Pol! kullltvltös  _ _ .e, «  Wpo ierhaugE srs«atfertettttna. etettasztaiit fähige« Herren mit agilen Be· « i.
 z », . z «,    ».  a.s.s...s-is.sgezit.stets-eins: r:s:3-««.";is".:::sikxisksxitsitiislittiis ziemt»-:.-;?;-« e sfss 8  i0 gintineuBPreiH  Heere? iOhsthäititieit lund fchctftlichellsktclsetl direkt erbeten.
:""«�5««-: · «·"· »Es-«- « » reslau «, einge r ed. Garten nd,é~|;z vu�gimanl  m�gima�l  ArnaßlfeucuBiciifiröß.   u.grlii;tte.«3-«97·T;m,ggf  rüiuaoo. Zaum! v»l;xr«åiel-A»Frsxg;«g. aus    · Diedtesiahr.Per- G d� in sehr schönen Mustern u. best.  5,6 3mm...  am, usw» Franziska  r I  MUUCVYUU V« Jahr· a.� alle� Qual. bis zu den apart Ausführ F stritt-e Arrest. «auie Veto. de- ""1 Neumann-Cowla auf Cißcaenieitieivit « «« LWUYVPCICU m Wes·
r? « « · {ä zieht« zu taufen gesucht. iiraugieiabaube. in siarleruiieiiziabcn!. [2  T livchpkqm Stamm-
 Mtks 17"�! 18": 19-�! 22""! ZEIT 26-" 1541i� Hindu. still! Satt. Zier. HUUZVZTV m« N"«"V·- Verftateriiiiasocriaiid rund:  herbe findet t9 s- - «  Gern« e  U«"·""«�7""« 2 wiiniaioeii smart. DkFUHktZlUien 23.·Mai- Kunstier - Garnburen  » Wchbfzig »· SW m» how  «"kszå·åkis«3t�s"ixkkiiåt 2 Flug. u. �iQnerbelL. nP�eSt. DI:iSt.. liest. Qual» gr. Ausw.  lauen. Kolllfokl ao l. 7 23 m große» verlehräreicher AnmeldungStatton
H; |95___� 210p� 24o__� 3o�9__� 35o___ usw·  Ha verpachtet: auf etwa Ums· W» Gamspnsladt · · » «    Caitth oder Rogau. »·
--"·--«« -,;.«I.T«T "ä�e3��°�jf�,;��ge� »» 2U Fremdeiizinu u. fämil: D HEIIIUVVUTRTFIITIY ·
  in sehr eleganter Ausführg.  DE· IUUWUO Hkklchbekss JMT soff« °°f�_�f�"�&#39; �m95 « reif. °sg�ffi"i? �Mäife: _v}? 5333 Wiidierlicra. erbeten. XVIII-« UUS 50 25519100 As· N! l Pl, i« t ». . ·.75·�. 1so.�- 200...,  usw.  LJIJJZFZM ·« Saurivemau Dåerttattlittenellliithe deätefäloks u ägieiiciä. «� ··
IF» II | s» LM f·  « in heiter Lage neuere-Z wollschklf genannt « :;.·».».·.».;J.«z."«s-�,.. »» «; Ecke� �iiirrbetägllisusfggr.  l "Vilä? i »von. gute} u«  verwendet. &#39; ,.�««·   was.
 220-�- 249-«-- Eos-s 399-- usw�  FFJHTHTYIIOEEIEHZFFEHTFFH AsssjszüiiskvswR »He-s»- , �   _ scheint. Kamnieitlirirf liei Cantlt·« «« Fszfsspss °�- r «« « rt  spTtertciusliat hiahrigpr QQQQQQ-�Qggggg.�I  in großer Auswahl   ��{�"g;�¬,5°�f"�°g{�;- näbereeberiön�wfirläjfitämii. «» ·· www« Osp-«"b"«9·O"· s « IF, . 3IE�Z;� « · ·· ·· · · s...� Arthur Neugebauer, · Noch vor der neuen zzsrachterhohung habe TUDTTMOV GENUS! «z« 220"", 23.-, 25v�, 280"� .s,«sjs.j;»s· Anstatt. Sadownstir 6L ich einen  g L C« [9
 Tüll - Kanten, Scheiben-Gardinen, Zier-   Z« �w� �im� FJFZVL VWSUZZHHLU große« Iransvotf ZIE»«..-F,".E.F."« isämdnklkåäkkkä «"�"�"�««"««"7«"�«««-Z
· Decken Tiseli- Diwan- und Schiaidecken Ü"? VUUII s··ss"sss·k«s·ss·ss·"k"ssgkssssch· As? Dsggkkkmkgjskyg iiitå3i3iiä«"b"slzkksskks W; «« WWCUHUU «

, ,  VII! 5-3 Simmern M� 3113H�-bäyäfiäiiigbfmäi Stall und Geschirr, ein· u. BrcslqU s,, » - i , - ia i W .
äii°Äfite&#39;i&#39;i"e�i°i&#39;3n�ä"�&#39;i�Sei?! mitllubfxcktrgtltgätiltxzglitffgätzkælfg    steter-Fast;heettysldekgeetåikttr :Rloiterftr.85/87�I� mmögeg� gmencng� etwa-z Kapital sticht zum « s· « «« - greift· �geistigen: Jasytkiechzuått an� Kiyo 5984�»; Ylnaebosp m» näh» vomiwafsztsutsatlkaufMch eiitaelatifyausschließlich errttlaiiigcs �Material. g »«-prima Ware.

Bettücher"»  vlnnab.en.etbeten m» o . « gteaktszfåirehhixablxeischlade ich zur Besiclttigung ein. IasztZkZkZDkTHrEZEtFLJJETFZTZHkch 2  «; g du! beid. Seit. geraubt. mit rot. o&#39;d. blauer Kante nur se« H« Fakxggetkttcgfn «?   die  Post-ist«. it« Tete·pel·t·. 5.55.� Z ° i s
.-"k z: v I B et . O "« » s�  »  0g er� r· m· Zutun. it. 0 267 Satt· sitz. . · . Ein Gespann, sehr nette . «· ·«. .«·. . . . .   S! S . . O»; » . «.  :55,5 »«   . . in guter Jusivirlil zum Verlauf· stehen. Auf Hist ca« V, »»II; Halbwolle. schwere Qualität . . . . . . Stuck Ists�  -�«.;-;szz.f,··k·«9z;»k,9,»Hm» YUPIIIIIIEUU Wunrcli Wagenahholurtg von Statten Goldberg.  . �w�  .- «· .
 «« THE-s« Mira. l5Z.,3Er..4«.1lla.Gart. Luetater Herr oder Dame z« « Wallaate des« Oldenvuraet s· __ a;
es: �3���"°"°"  Ist.eagistsrnrssssatirtsxgis xgrtxttaggrtsiiaeikktidzsikn We« IN«- äggbere» ä�.i�.�.i°ä�.%�.°..�.?f?&#39; a. statt« STIMME: gesäumt, m. Aufhänger, kräft. Baumwoligewebe, St.   betätige. Ylgeisqclllsil geteilt; Illiibtauf tätige %t�in.��?ule5 . _ «  o .  . »» ·«.·-.»·--»�»....   w? VII» U« HEXE« Jttktiszttfttreettx III-Flutst-»..I s« 48 b �t d. . He. »? in Irr. aitenv en tr . �er en. e e erz it trug. �ü;  «, .»·.···sz,T,«»·.A·Y-»«,·L.,Y»«.;E «·,;.».«I»,»».« L»«·,·...;.·.·«LX:7«K.» e n . »Um« »» »Der» ä Handtücher a..:i�.�..{°.� 252.355. 1e. A. 2s  �rennen  f%�:�."�.�.ä:�.%.. ti.ki�xkts.siixrttxi«     ssia.«·.t.sk.t.irdr.sgkss : 9.29,",  «. im»
-· .. ß �T715�..- ganhhnu�, vts«Schutd getilgt. �nimmt:  Bahnsrar. sauer-Martia» I Latr-erringen.«« SCheuertuCher a� ergo« 4 sc 5 sc 8 �-  4 km ooti Lisette. ins: ein. "-0 247 Glksd ERST-Bis�  e r « sschmilunlitste Ver·   I I I I I  Hfjsofgkn  U, Gssjüsss     Gilt Jchlzlckes D akheunng» .· I �  « «, » I ITeppiche besonders prelswert »Ja. III«VZ,,YFJ»ZI,JVTFTZ,ZIUUFZ xioiottialwareitltdig s«.;; Albcttvvfcld 1000080000610�·" traute, neuer. Waise-klein« M« MOVEU LCSEUEWIIOU»   in instit. Jahren, Wallach elenr.. Bad. Sviiirt»r..» Ves «« ��.&#39;.�"�" �E�"�"°�°�"°�&#39;     II; «t"«··?r· ·t"«m··er· �um� ��"&#39;��"��°"�9�°°����°�-w: raitda. itiiiriimaiißaebdnbe. Uhkknsmmi  u .-sz«,.»;.. szfi rlc s chlvete Uckchlvetsle J d |1 Linden. it. I19? a. b. 9lnn.- ·;sp«,»;«  Llrbetlt, vttlktl.gln h _ I3 0g Wogensz·Y;-·-;·; Erden. wein. erkannt. Vgkkkekunggn i «? au sc! er. . ii lerne Vertoeitdun2 .. ·   in Neutetittrttk Post Dur« m 0 i, .- ·-». · . « · ·· ·  M i  ;,: , Zuschauer: uer1.cchi. . Hchslppcfc Plastik-irr idkågxkrsttsäåk   o a .  Kettttiiit im Jiieienaeb.

Bd« III« 3"-Z«r�-".�L«c�t3EIZ�i�-«.p.ki«;k»«3kdfs ltccitsilttcl  Stlsiifcklsusssca. dzj x 3 x Si imeier   ännsäarsito u  ganz neu. vrttna Leder, m

.&#39;�&#39;_. -
.. ». �e�
- ji«? J�

Neumarkt 9.
aus Holz oder Weilt-tritt,

e i Ost· J«·«ifs···c·t ·« g···«�· - _ « auchgurt zu vers. tRtlrts re nra ·. lpv er U. leh- w hm"cn.9e;:&#39;:&#39;th:°" k� weil tlherziihk au verkaiif « s: _ « «. verlor. Dingen. an Blei-te. ohren. Snbe.lrllte. Mann«-. .    .;.5. &#39;.  «,  J w� V· «« « ·« · He« Svednenr Freund. JL-PTJ«·«"LDJICJQY"-.·3-äös«T«-"J-·-«Æ«Y?F««.·kZZ-Z«M·Oe·FYLJI.-«-YZ,«FH. -«;:««-;-;-3E.s·.s,I--»;K, �Batterien. iißtiabenberaer-iibteiiilr. vttidu�idi.« &#39;"«"«««·«·«�7"·"«    �  ·« · · « · ·  382910315 i Dorotpeetitlasse b�. i 1    «  « ««    tStrclbs lö- �i. Er. Zuletzt. u.0 265 Ü. II.



� « act-inBast bewährt
- .- �.1-� ..� .«---· g

We iietig

». »

s �i,�v &#39; 9&#39;.�i� "t &#39; erst
- I«- �.4.4.7 &#39;I I

«· _i»  «·

dlenung durch nur einen Mann. -- Gröfzt

Tot-Dido: Stockpfliig Bresiau

-  In«

lrlraber und l9

Grün und Blüten.
Biiiherim die

vom erflen Jahre ab

Ankunft««- 
.·.,. -
«

«. · - «« »« «. n&#39;a« S· · ICIHJIUUJ au"; u»: ·
i STIIUOISIMIROUCT

blteifeiurloffelu
jedes Quanllliit foforc zu kaufen gemalt. Auf Wunsch

Gegeniieceritiig in Ammoniak, Tbeniasmebl usw.
Otto Einmal; Breslau t��2;�,�{.f,&#39;,�,�*&#39;;*f-�
__ Tei. Ring 8l28. Telegr. Herzvrodiikle

150 bis 180 sie. "

Saßaüu�arüutfeln
zn verkaufen; Zuluitifien mit Pkecsangabe an

Bittrer-gilt Groffsgklttutenan
Port sieiifladt OS.

· Mir lraitfeit
Speise� und Iiiilerkarfoffeliu
300 ßtr. ZiSrtlueI-Eaat,
Zu! 5te. läöhlms Erfolg-Saat; l1- anbieten

Saailarioffelm
Wohltmann List. Cvalficy Richters Fabel, meterb,

ca. 140 Zir.·Toviiianiblir.
Schwarz F« Bohni, Breslau 3.
»» ricfvrechcr um 7503._*___ ·· »

»-;-«rk-,.i».�.-»»-»:Fs» »" - «  « ·,-

. Bedingungen fnchen

Zichorfeiiiviuzei
I« zur Lleferuug Herbst b. J. abzufchließeir Zur

Zlchorleiiaueiaat ifl noch Zeit hie Ende Mai. [2
«« xäillntann J Zimmer, Zichortenfabrih

Breelait I.
,:·-I«-·-s":·«.«·,· «;

Still l· il. Xi lll�lllllt�.
Stroh taufen itandig |5H. Kuhnert des-Ho»

Vetteln. Tot.

seat-u-Slelseiartl�.
tauft u. verk.. Fiicterriiben
sie. 60 J  verkauft wagte.

H. Kuhnert o« Co.,
Cbbelu. Tal. 855. I5

Saaiiarioffeln
120 Sie. nililelfriihe Priemel
crkauflich

seqaevokwekk Jauer.

s« usw«-II "s � .&#39; i" .*in"u"""

»» «

. s; .-l:--;-·k-,D» ,

30 Stil -
. ichioerh livaltraclo ;

filiivcirzixxeffie
, legitime «
f und einige heckls v;
: tragende [1Jstellten
s« verkauft bald «2-?�
�baut. ittiilditilotuii!,
 Sir. Liiblinitz  �
«« Staiionlkofaleiitin i.

und Liibliiiitk {genaue 131,

 "i «·     HERR»
«« «""-«-3«·s�-«i�kikEs-TT3"E««�"&#39; THE« Käf-f.,.

�teilte� Vsfslisxsxsksxssxgllxslklsiss
unb 2u�riaalllgeegailtbe Prima« « Saaiwicken

Beideffiere
offerierc viel-stockt.

se. Wuttge, i
Bahnhef Herrnstadt

Fernjilrechex 11.
�bleibt?I, &#39;._vt 1·«., ·Lift-x. . ., «

zum �Breite v. 700 Mk, pro
Zentner offeriert

J. 08er.  Streitfall,
�Iel. 87.

2gb?�  Los-HÄLFTE· 36km!
. n «« I.�_    « e; Fckrksspkkccselk

qllc Sgkjkn z  Ring 4850, 588. H«
« « ·« «"T «« «· « «« »F!

Siiiliiilkillsskill q laclls u. Hauf
sowie | gneetczgttiibgigloltmalt�n, 

Svinnerei Amt-offer.knfiiillcllileii
lind bitte um Ange-
bete.

lciillil Heilemann
 Betreiben it. Saaten·
geschah, Kartoffel-

generellen,
 14-16 sinken. ;-;
t auch in Biengen von ««
« 50 Silirk pro Stück

gtoifflmldliing « 19050 MAY-c!Nat-isten Sihlef « UVLCSZIZZLJHZZEUVE « Fa?
Femmf n· [9 Hans Loohter,
»»   s - Hoizhaudlunm

 -i»:;«-Jz3«-.«2«-« Beterwim« ·«  trete Frankenfteim

Saat und Kreide-Eh.- JL,"".«.««;","-..-";-.i·sp«.-«..,  -..«.«.«

S ei ekario ein Hpaar! kalt» 1g |1 I Motvlvfliig
END« END« "89 4o PS. Schesisk leis.

Ivillllls sahrhereln oforlaue
Ftsssfvtschst 78- ribaibanb verläuft.

- Bulrbr. N 387 d, Hi,

Kartoffeln
« la u f t  x

Paul Jonass, Division.
Flirfteliftrctfzeskls
Feriifpru ifliug 6l8«�.

r

sp »
Eine gebrauchte, gut er-

�äßllätteitlnneliirelle
zu kaufen gesucht. Zufall:

ezzz �Buggingen fette
Bcectlracixjs Paklackileeü
Gräbimcnerimbl BRESLAU V, TQHRSJ�!? e.

-_...f..�l&#39;;�....

Zlifalzziffern
find der unwlderlegiicllfle Ver-eis- flir die

�hab: Æirtfcljafiliiijlieit des
ß� � I "

, .Oiecf-Ncotorvflliges.
««-«"-i:s««-;.sz;�« · Ziel-er 53000 iurjßetrirbe. davon

·,  lot! allein in grillt-lieu.
Hohe Tagesleistung. «�- Geringsier Belriebeftoffverbrauax �- Eilifacdfte Be·

e Betrcebsflcderheih durch lang-
iahrige Erfahrung vecblirg:. �- Hdchfie Lebensdauer ldie vor 10 n. 12 Jahren

geiieferten Stoavfiilge arbeiten heute noib!. _
Dei« Stockpflligveftver ist wirklich Herr itber lernen Acker.

InBresiatuGr. frlat:teis-Lager,erlitt.NeparatiirlverkftatngefchiilteMolltelire 
Ncivereg burd! gttoclt äjtloturpflug This-l» Xkerliattfeflelle xsreelait

ejreoialt is, xolfestrctfje its-if.
Fernfprecllerx Amt Ring 7

.  .««-.«ss·.a,izisdjsg«.ps-is.·.ssir -.7zrs«:-«»««-«««s.�«-.-.- f» . o _t�üffvrs�&#39;g;�lf�i�:_fii��_ �evö�y,  . i� »»
Die aus China flammeude Biirlvitlve
wecbleln mit unseren Garteuwinden l! ist die befle
Sclllingpflatize fiir Balken-Z, Lauheit,  Elixier. Töpfe,

reifend. Sie ist in Deutschland voll-
ftandsg while-hart, hält den strengsten Winter ohne
lebe Decke im Freien aus. Sie ifi anfvruchgiog u,
kann Jahrzehnte aus derselben Stelle bleiben. Sie
tlettert favraus jahrein mlhrere Mieter hoch, be-
kleidet alles, einuiai gi.-pflanzt. mit ihrem saftigen

Sie ist eine ilnermfidliche
·· ganz dichl gefüllten großen Bitten

iiberdeaen über und iiber bte ganze Pflanze gleich

Linie; S m Gelt. Seht. Z«

n.
is!

" »F 
m�:
u: 
CDC: 
z�: 
1&#39;459.

Ei.�

lieigenden

 

 ING!! zu Vikt-

den ganzen Sommer hin-
durch. Forlwlihrend waihfen neue nach, ed ilt ein
uuiinierbroaleices Billet-n.
65 wir, di! Stück I20 Mk» 100 Stück 220 Mk. Bei
vorheriger Einzahlung auf mein Poflfclieakoiite
Berlin 26 709 berbartiinge- unb bortolrei. Für giiie

garanliere ich, nicht
 Exemplare werden erlebt. Haupikalalog wird graue
beigefügt. » «·
Grofcaartiierei Hottge, Ratzebutn

l0 Siiick 30 �JJtL. 25 Si.

gut anfornmeude
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Eisenbahn-
lellercn uud
emittierte:

elitliltlitligtelte. «·-«·-««k«

1:; -&#39;- _
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Kfiiifi lillcAktSijiIk
Sitte, Papier, Sack-Lumpen.

ahie enorme �Breite. l1Wes-iet- 8e Katz, Breslau 6.
, 1 Einfifzer
iliit Sieiierriider per Kasse
zu kaufen gesucht.

Zufchr. u. T 48 Seht. 8.

Suche gebrauchtes
modernes

Verlusten-um
sowie ein 4-5 Tonnen

Lafiaiile
vreiönlert zu lauten.

Offerien mit Preis an
James Jacob,

strehlen Still.

Licio l
5/15 PS. Kellbri Vierfitlen
Ledervolfleriincx sehr war-
sam im Verbrauah

verkauft flir 55 Mille
Ulm-ich. winliielir. L, di.

Telefon Ring 3562.

Zu kaufen gesucht:
3 Teils

Lilfillflllliigiii
gebraucht. eure-repariert.
tadellos erhalten, kenn-lett,
fllhrendeg Fabrlkat

te dl
Herreiiftr. 28, 1. Ei.

il liiiil
über Ruf, Vermögen,

Borlebenxölesuiidheitss 
Zustand« Lebenslpanim
lpez.·Prlvat u. Heirate-
ausfunfttz ltreug disfn
Vornehmlie Die}, folidc
Preise, lang1ahr. Er-
fahrungen. Briefe ohne

Firlnenalifdrlicl il!

illllltlltltll lllllllllaill
_l_3_t:e.-llait.�inrteiii&#39;tr.4l!�

Uofiseliretcir
 ßanbmtrtälobti!. 8b J, ev.,
fucht auf diesem nicht mehr
ungewöhnlich. Wege Brief·
wechfel mit gebildete: Dame
zweao baldige: betrat.

 Stell. Bnlrbr. erbeten unt.
N 884 b. Schlef 8m. |1

Ginifeiral
bietet sich flicht. Lendiiiikt
lkl 180 Willi]. {Hilf}. Gift.
Veranda. erfordert. Minder,
edit. mit Kind �- am lieblten
Mädchen �- angenehm. da
Dame auch Witwe  88 �.!,
mit Knaben. fialholik lind
Qffizier angenehm. aber
nicht Bedingung. Dagegen
ladellefe Vergangenheit u.
Fachiiichllgfeit Bedingung.
Am liebsten gefeven wird
Herr der and Landwirts-
volatile stammt unb felbfi
lilapiig miiarbeilet, wie es
die Dame auch tut, oder
JnfpeklondereigeiieScholle 
fchüven wurde. Zufcilriflen
unt. 0 249 Oft. Saul-Eilig.

optici-rührt, 38J.. ver«
lag. ersehn: ideales Ehe«
gtllct. Zufchrifien und! von
Verwandten erbeten unter
N 324  im. b. Güte]. Zig- 13l

Ausländer fucht zwei eleg. tziöblierte
Zimmer  Schlaf- und Wohnzimittey
im Süden  iBtlla!. Bad unb Telefen Bedingung.

Angeld. u. S I82  Stefdldfißlt. b. Schick 8ig.

Heilung. MaitlmlcccmiTT
Ko e 20 qm. ganz oder geteilt abzutreten.

Eclanaevole unter T 45 Gefchfi Selig. Bin.

Büro unb Lcigcrräliiiie
mögt. tttarterre, Mille Halipibahneob

zu mieten gesucht.
_____ Biiltbr. unt. T 89 ihr-fehlt. d. Schles. 8ig.

I Vertiefungen
ilsslmlicsliioifliung
m. Gott.  Ellb! zu veritilet.
gegen Bauhilfe edit. Haus·
lauf. tlnaat/l� 34 Sau. Z.

Kl.3-Z.-Wbifiib.
mit Nebengelciß u Ballen
Goeibeftn gcg. geräumige
4-3lm-B1ohn. zii taiiiaien
gestraft. Aug. u/rna b. Z.

Tauf-he list-Weile.
Oktave, Bad.  itabittltr. ver»
gegen 2i--�5-Ziliilii.-Wohng.
in �tireäl. ob. iltorort, mögt.
mit Garten. Augebote unt
T 58  Stil. b. Seines. Big.

Früh· blätter flicht
gut will. Zimmer

mit 3eniraiheiz. u. elettr.
eitel. im Süden gelegen.
Zufall: u. T 35 Gft. d. Z.

Stieg iBaiirai lDaiiermielz
flicht 1-2 gut nibbt. Zutun.
fof., mögt. Sile. ed. Schelm.
Angeln mit geil. Angabenu. 174 b. Sattel. Btg. erb.

l oder 2 uiiibiierte

Zimmer:
von Brauloaar imllik. Be«
aatler! möglichst Reihe Zen-
triim sie-acht. Altar-b, erb.
u. S 178 Glis-it. Still. Zig.

Ali. cand. rar. pol. sucht«

einziger-Zimmer
in lreitllblidier Gegend

Aufl  S III? a. d. Seht. Z.

Mahl. Zimmer
edit. 2 iit Mille Fkirfiisnbh
in gliteni Ollllsc oruhigeiii
Etltieler ab l5.  oder l. 6.
lief-licht. Meinck, Kaiser·
firafze 79. r� Dr. links.

tiliifblierieo Zimmer
gesucht ilt: sofort. Busche.
unter Sind. �von Bonn
S I86  Sitchfiält. d. 8m.

Stiche freiiverdenve
3-��5-3lmm.-Wol1llg.
in gutem Haufe, mögt. mit
Garten, Süden, Saieitliig.
zwecks Ziiweifung durch
Wohnunggamt 
v. Bismarck.
Ybellzollernftr. b9, 1. Gtg.

«

«« n�

Tnrlichey fleißige: zu-
beriäll. Mann, 26 J» ledig,
bittet um dauernde Stelle»
gleich welcher Art. Stildlr.
erbet. u. S 173 Gilt. d. Eitg.

Zell. Kaufmann
Christ. leb.� gorzllgi. empf.,
flicht fit: balb Vertrauens-
ftelluiig filr Reuter, Lager,
tlieir. ob 9telle.8lib:.Sl83.

Jung. Kaufen.
luatcSceiiciiimgieiaiwelcher
Art. Kultur. 8 48l b. Zug.

i. Will!
Neitlaintskoniorffh fualt
z. l. Juli i922 Stellung z.
lfnierftilvitng b. lltenlmitre.
Jn feder rlrbeit betten-s ver-
traut. Zllfchn unt. 0 218
an bie Elefant. d. Bin. i2

Instit-irrer,
nat. gesinnt. M J. alt, verh.,
2 Kinder. von Jugend auf
Landwirt und an flren e
Tätigkeit new» auf tntenl v
bete. litlibengllt. tätig new.
u. in ilnget. Stellung. geb.
Kuh» Bizewachlm., iiichliger

Llckåri nagt! Biehiiärin [l
z. 1.10. 22 ob. 1.1. 23, wo a.
einen besonders« zuverififf.
Beamten Wert gelegt wird,
nur um litt! zu berbellern.
Frau etnf..iüct! .Lalidwirie-
tspochlelx Aug 288 b. 8.

Für meinen verheiratet.
iiiibertoten. 38 J. alten

Wlriicliaftmivektor 
suche ich wegen Wirtschafts-
anderung anderm. Dauer·
ftellitng. und kann la! den-
leihen jedem Befiver nur
bestens cmniebtclt. Jede
Auskunft erieile im gern.
iRtttergiitebeLmDeckor 
Lief-erfreut. i
Poft Salildaii i. ililefenge

Recllnullgliiiiirec
vertraut mit {wie und
Aufcendieiifn fucht ab
l. Juli Stellung auf grbP.Gut. 8falk.u.0»2i7 Gdz 2

O « &#39;
Jinpcttor

�i. ev., Landwirlefobm

»sechs-gi. g. obig Steigung.vo er m g �gilt. e -
li. mdermirt, belle Zengn u.

re«  
. a g

P.Trebsaie1iv«.8lillichau. [l

If! llliill
29 Jahre, kafh.. Land-

wirlsfoiim
flicht baldige Stellung
volii.·Svrache tiiächiig,
gute Zeiigm u. files. z.
Seite.  Stell. Augen. an

alle .
Tarni-will IS»
Naileerftrafie 8. [2

Stellung»ludit ein älterer, iat
fcvaftl. Beamter in Land-
wirisalafl oder Jnduftrir.
Beste Empfehlungen stehen
zur Gen». Dlf. unter s«
an Alasseiaaonotolu a.
Vogtes. Göttin.

Gebild. B�sirtfai.-Jnfv.,
aus OS. gelitten-·, sucht bald
ed. l. Juli Siena. Jn allen
Zweig. d. Landw. erf., naais

iib. taugt. breit. felbficind.
ig . tlnlr. unt. 0 254

an b.  Siliblt. b.  Sattel. Btg.
spSllchc fiir bald ed spare:
Steliiing alh Jcifpekior
ed. Wirtiiliaftetu 40J. all,
verheir., finberloä. Flucht«
v. Jugend an h. flach. mli
der Beet-bete ichwerer und
leicht. Baden vertraut, wie
Rüben- uno Fiachsbain im
Besitz heller Beilgn. Auch
unter Oberleistlng Frau
flieht. Wirifchaflerim weil.
United. u. T 47 d. Sallef Z.

bleib-ifl.
20 J., Dberlcflt, Ackerbaui
fchufe Povpelau - Oblaus
Baumgarlen mit gut ab-
lolbiert, elf« J. Proz» firm
in all. Zweigen der Land·
wirifchaft it lebriltl. Arb.,
und! in ringt-kund. Siena»
sucht, ciefliltzi a. gi. Beugn.
u. Tropf» z. l.l0. ed. früher

Hfellitng
auf ein. größer.

Gute. ,
Buldlr. u. N 379 b. Btg.

Ilie meinen OkfflfteiitenAlfred Hai er
lud!: la! für bald ob. [bitter

Stellung. l2
Hat hier aus-gelernt, ift

fleißig, tüchtig unb lebe:-
gewandt.

Eikwertdlieldr. d. 1. s. 22.
K. Glo�ka.

not. benannt. Ok.-Jnfpekior.
Suche für m. Sohn, l9 J»

bereits feli3J. in d.Laiid-
wlrlfchafi iäti
bleibt. originell. ei?
zur weiteren Ausbildung.
Zufchnan Landlo Becher,
Hohiftein l8, a. Löwenbercr

lsiberfcliiiieixer
mit gut. Beugn. sucht l. 7.
Sieb. Such. bat gr.Jntee-
esse für Herdbuch-it. Brillen-
zucbi. Angeb. an N.Becker,
Oberkchwefzey Lcllngiit
Protfa7keiillaiii. Sir Saite-»in.

Chauffeur
elerni. Schleifer, miiallen
evaraliiren vertr., facht

Perfoneiiwagenftellg f. balb
ob. lobt. Zufam �l� 49 b. Z.

Herrscliafiliciser 
« UT dtn�.

ebienter Siabcilterili. both»
acht, gestützt a. gute Zeitg-

niffe, zlim l. Juki ed.  hat
Stellung aitf größer. Herr·
ldlatt. Bufdlt. u. 0 240
 Sieldittltalt. b. Gdllel. Ziel.

Ierltflerrfciliiiiiftiiet
Mille 80, attib geb. illriilY.
 b.Pferd.l mit Landwircsckr
verir., iiichi Stett. fiir bald
oder ibäter. Angeb. unter
E S Ioi� bestieg. Dr. Lilie.

Torrefllonvenlfn
für engi. n. lraiiz,. im Au«
erlernt, fiiiht Stellg ab
l. Juli oder später. Busche.
unter S is? Gebiet. Rio. [i
Jung. gelind. Wiiidchen
sucht Stett. als sinnioriliin,
am liebsten in Hofe! oder
Logierbaiisg im Gebirge.
übernimmt und! ebent. anb.
Lieben. Gelt. Zusalr. unter
0 248 b. Soviel. Ritt erbot.

 Erfahrene. ev.

aueiehrerin
f. tell. für bald ed spat.
Beile  Embfebi. Bulibr. u.
0 255 Elefant. Sau. Ziel.

Klllclikkikblllclli
mit gut� Zeugn- lud!: le:
bald ed fpaiee Stellung.
Gefl Aug. an Berta

Bahicflraite 24.Es.

..xss. risse-trilli-· S n - u. an. e .
bild., fehl-ei. erlitt. Als-artig,
um» fiiiktkitåätiiiiixriiiznutx

oder ähnlichen Posten.
Flasche. u. T Cl schief. 8tg.
I I

Steuerjurnst,
langt. Praktiker. Bllanilpezialify übernimmt Beratung,
Begutachtung, Durchführung von fllecdtemitleln iifw. in
Steuersachen. auch aiiemäile. llleferenzen aus erlien
Großindustrie« und Handels-kreisen.

Angebote unter 0 226 Gefchfh d. Schien Big.

Clirobok. Livlne

24 fällt. Fräulein
nenntn. in Sleuogr. und.
ilfiafchfneliscllr f.Anfclngllft.
Zufchr. unt. S 172 Seel. Z

entrinnen» feingeviidete
Dante, 42, höhere Beamten·
wciwe. fucht zur Gesellschaft
oder Unterftüiziliig Auf«
ttaliiiie au stillt« in nur
guter Familie aiif b. Lande.
Lltigebote it. 0 247i b. eng.

Wirlfcliaficfcl
Mille 30. dad auch libneib.
kann, sucht ball. Wirkgektu
Buldir. n. T 57 Sau. 51a.

Gelt. 21l. lungeo iitläblil.
flicht Aufnahme in Land-
ltanöli. z. Grtern. b. Wircfch
bei voll. Fainsillnsalluii u.
Tafel-eilig, Aug 0230 D Zi

Gebild. fuillllliiivklfen
28 Jahre, sucht ab l. Juni

in mir befferem
Lliifnahliie sterile»

Vetvofiielliuiiciili in siiidie
n. ibatiöitalt bei ksamiiiens
anlaliicfi u. tl. Tafa!engeid.
Gebirgscicneiid bevorzugt.
Auge-hole u. 0 240 b Ziel.

Stiche fiir in. Ei l. Tochter
Aufnahme old Hattelocilter
aufs Land oder Gut zur
Ver-heilt. im Haue-halt bei
gamktsliifchluft obnegegenl.
erglltiiug. Angebote an�. Skowronek,

Rßiiigßiiiittinticiltbeltraue i.

gnug. xilädaien
initiieren: cito aiogmebtn,
am iiebfteu aukLaiidfallofi.
Zuichiu u. 0 263 d.Schlef.Z.

Haitelalneiderin litt: eleg.
Dllllkkllqiltkh emvk. f., auch
halbe Fig. Einfalt. S I85 b8.

öiellitl-tltlltlttls ,
 «·  " die v

auslebre:
. l. 7. 22 ilt: l? Knaben
M u. 7 it.!. llmäbaien,
z; J» gefuchi Beding«

Latein.national.Gefinnung.
Zeugniffe und Gehalte-
aulpr. zn fenden an lt

Franzki,
Deut. eeirtlioitt.

Kreis« 9iofenberg·-OS,
Deutsch Oberfchkefienl 

beendet. beurteilte:
liir l2läbrigen Jungen

 Quintanor! z. l. Juni
aufo Land gestraft. sl

Bewerbiillgen mit  Sie.
haliganfvrlichen an

v. �Vaiziiorr,
- « rofailitz -

�bei�iju�vrtu�äiealbleie. 
Zum iniiglichfi baldigeu
Aziiritt 
fanget-er. tritt-erhole.

Fsitcliijalier
Christ! litt Breslaiier
Bankgefcvaft gelacht.

Angeboie mli Lebenslauf
und Zeuanicsabschtx unter
0 2m! unt. Sau. Zlg

Zum Besuche mein. Kund?
fchafi in Wiifche fuche ich

« FFZETEFZZFFMFHErrn
in Dauerfleklung
A. Maodel. ßetnenbaua,

Glat- in Still.

so:-

�Rum loiortigen Hlnlritt

s Billig!!! Bttiiiilltt.�
10-203 firm in Effekts,«·
Kurz« u. kielonlalwarem
z. l..6. gelacht. l2

Bewerber mit Bild unb
Gehalte-aktive.

E. Schi-antun. 
Wtliibildj.

Zum Antritt lvatefteilb
für l. Juli wird zum Be·
suche der Bauernkunditdaft
zwecks Einka von Ge-
treibe eilt

eitergikchets Herr«
B� U o

tnbgttdllt Lanbibirt oder
aus der  iietretbebraudte.

Bedingung Nadfehreie
Einfalt. unter 0 235

 Bit. Still. Stg. erb.

Juiiger Mann,
unverdeir., für Expedilion
und Lager zttiii foforiigeit
Aniriit einen. Augen u.
0 2m Haut. Soll. lzigkl2

Lehrling
mit üieifeszzeiignlis z. sei.
tslntrist ed. l. Juni gesucht.

M. Bllimllcb a. Co.,
�lßälcfieviiabrit.

Albtklflisttklflc l8.

Beaiitniigofiihrer
iinueroeiratet, liir bald ge-
sucht. Zliieldiiiigen mli Ge-
haliisanfvrlicheti u. Zeug«
nisabfckirfftisn an

Dem. Tizeifzkiriaidorb
�fir.  Sltimeibnm.

Suche znni Aufritt für
l. Juni oder Juli einen
gewissenhaften, febergetb.

tttettlillttltlsllillrer.
Me dringen mit Angabe

der Gehe isanfvrllche erb.
an die 2

Dr. Josegehgitbetilillergiiteberio. reiten,
Streit} Bolkenhalln

 in fanget Landwiu
welcher feine Lebrzeii be-
endet hat, findet fofort
Stellung. Zeugu.-Abfchr.
lind Geh -Aiifvr. erb. an
Stuhle, Dein. Ainalfenllol
bei LieuihemBez Liegnltk l2

WicilJckFåiiåZellllle
zum baldigen Aniriti fii f!
IEO Werg. große Wlrifaiafi
gesucht, weisser alle Arbeit.
verliebt und mitmacht.

sollte, polltebefivey
Herwigsdorb

Kreis Frevftadt ifl-Salt.
Bsegeit Berufe-Wechsel

meines ledigen Beamten
fliale ich für bald
 bitter einen gewiffenhaflem
an strenge Tätigkeit ge-
whbnien kafh.
Wiktlchklfts-Afslsteiltell,

- seht unter 20 Jahren, der
Juckerrllbenbau gelernt
hat utib mit der Führung
der gewohnt. Wirtschafts.
bliebe: Befcheid weiß.

Bewerblingen erb. an
ist. d. . a. D. Blauer,

Grbldloltileibeliber,
Schlotiendorf bei Camenz

 Schlefien!.
Für grbheres Gut
BoloiitiirsBerivaiier

ohne gzegenleit. Ber illunevent. afchengeld f r to.
gesucht. Bauernfhbne be-
verzagt. 
Doiitlniitiii Standes,

Kreis« Sorau IN.
wird

ein perfekter Zeiafner
zwecks Anfertigung von Baupläuen ufw. gelacht.
Schriiiiiche Bewerbiiligen unter Beifügung von Zeugnis.
abltbrilteu. Gehaiieanfvrkialen iifw. find zu rlchien an
Hachfeitiveriu Ytigenieiir-Hiiro,�Yre-alaii.
�flüchtiger ßuehhaiter
zum 1. Juli d. J. oder früher von  l

grofzciii Biscslalter Baiillllilife
gestraft. B in b �t � B bich · tim. Lskknålklflrs III-T? Fa! Iiåffkf d? Schkåi ««

Wefilgroßflelllllilng Slilieffenl fullil
.8.

an: leibltänb. Leitung der Lieschen-Ezzelin. im neue:
geeignete Streit

 gelernter Ziffer« beuartugt!, l1
zum möglichst baidigen eintritt. fvetekieiis z. i. Juli.

Jn Betracht ioniliien nur Bewerbelz die dem ihnen
unterstellten Perfonale mit Energie und Takt ver·

Dis! Stkllmtli ift eine dauernde.flehen können.
Angehole tiit Zeugnleabfcbriften und liictenlefer

Angabe der bisherigen Tätigkeit, fowle Angabe von
Gehalisanfvr. unt. er 208 ßiefdllt. b. Schick. Sig erb.

illiröfzereo Ylnieriiehlueii «
der·  Ifietreibe- nnd Futierniiitelliranciieflicht zum möglichst baldigen Atitriii einen gewandteiii

branchekundigen Herrn als

Reisenden
zum Besuch der Befitzerkundfchaf-l.

Auskübel. Off mit Lichlbild u. Gehalteanfvrücden
erbeten unter 0 207 Gefchfr d. samt. Z .ff!

sacllklmdlger Fiailjgeliiiclllfer
für« Stroh� nnd
Audfüho Aligeb. unt.

äkifliiclise gesucht. l1
20l ßieidilt. b. Schles. 8lg.

Hkåliszikffisfiiisp Kolbnialniaren lHaklvtfsvlefclillft
fnche in! fllr bald oder fvater einen jüngeren

verläii er.
Derselbe ntul! flotter E bedient
illechuer fein. Solche. u. 24l Gichit.Sciil.Z,

und guter

"läreittliiill-älliule in olrfcillierg l. Silllef
flicht zum l. Juni oder I. Juli mehrere gut
durchgelliidete

innere Beamte liltntlt!.
Bewervungen init Lebenslauf, Lichibild u.

Zeugnisavichriften erbeten unter 0342 an
die Gefahr. der Gebiet. Z

Schlefifche Zigarreiifialirik sucht
bald oder 1. Juli er. infür

tg.

dauernde Stellung
längeren, bilanziichereii

ledigen Bilililtalierlill!welche: mit teorrelltolibena, Lohn« und llliaynweäen
vollflaiidig vertraut ifl.

Angebole mli ausführlichen Angaben über bisher.
Taffet-sit, Gebaliealifvriiaia Zengniea

Schieb 31g.�gab-oble0 2441m  befällt. der
s« «lssj «-&#39;

�n unierebilgenoe a! t tict

Volo
Tätigkeit Atti-lahm.

unter 0 rat! Gelcisfiteflelle d. Sck le . � -

et
bei eilt-jähriger

.�...��..«scannen;

är

idem.

bfchrifteit unter

suiQrifien

suche flir bald ilt: mein
aoo Mem. großes, inienfiv
bewirtfalafleieo »Gut einen

olnntdr-
ermattet·

unter meiner dir. Leititn .
Sohaepe. Rciiergulsbe ..
Demut. ifilederdliovvfallifBei. illegale H O--.

DIE-leite
auf Rillergtik von i600
Morgen wird ftrebsamer
Landwirisfohn mit Bor-
kenntniffen bei mäßiger
Penfiongzahliing bald auf-
genommen.

Belv. u. 0 248 Gibt. 8tg.
Stiche fiie sofort unver-

�atetenheii »·
Gar-irrer.

welcher Tüchtigkeit unb 8u-
verliiffigkeit durch sei-an.
nachweifen kann.

Dr. Schlitz.
Dom Dovtiichaii
bei Gibnllenort.

Es wird ein

fee. Diener
zum eintritt l. C. eventl.
später gesucht. der in ersten
Häiifetn tangere Zelt lalig
war it gute genau. befiel.
Gehalt 250 Mk. uionailtib.
freie Stellen it. z. Teil Be-
ilelbutlg. illetoerb. m. Bild
u. Zeugiiigabfairxzu richtet!

rules; ihlerodorf
b. artlla, Bez. Bresiciih [2

Einfall» um.in 3 otliertoileit - Haushalt
 am w. Ja, zum l. Juni
gesucht. Gute Entlohnung
it. Vervflegiing zugeficllekr
Gefundr. kräftige llfiadchen
aus ordentl. Famil. wolle»
An ebeie mli Bild einkend.
an rau Buchdeiickxüieflsek

Albert "eine,
Sonntag, �

Schilleriiralze 48.
Gefuclii z.l. Jiini tüchtige,

auberiäliige, einfache l1

übe. 
bilden,

weiten, platten kann. file
kleineren Landhauehaik
Kiicdenmadaien vorhanden.

Ferner ein durchaus zu.
beriälligeb, erfiivreued
Kfndekfraiiiein

oder Kilidergcirliierin2.k!l.
zu 2 tl. itiltiibtben iui Alle:
von 3 unb :-,Jabren. Zeug·
nisablalrifiem Gehalts·
aniprliive erhiiiei

Frfr. v. Richthoien,
ifiieinvriz �JJiiible.

sie. lijuibbrra.

Tllaiiigr.ziiverliilfige
für Gafivallebelriev clllf d.
Lande z. i6. Mai ed l Juni
bei Fainkl-iillifchl. gesucht.
Mädchen-void. Zcilguiffe
und Gehailealifprliaie an
Frau G, Juni-le. Lin-Blau,
liailer-�llitlllelnt-etraite 87.

Bunt 15. Mai wird un-
Verheirateten ordentlicher

sllitfajcr
gelacht, der in der freien
Zell auch andere- Arbeiten
mit übernimmt. Zeugnis·
abfcvrifien niii Rekerenzeiis
attg ehe. Bild u. Freikuverifin zu fenden an l2
Bitten-gut {lila Oh.

bei Bei-tin.
zum zum l. Juni lieber

fahrenden 
Kutscher.
nicht unter 25 Jahren, von
guter cslefinnung fowle

llfiihrigen Steuer.
von Scheumann,
Siibla bei umwand,

Beil. Liegnip,

3sfifientiii,
herumlief-til. our Hil«eleift.
im Sprecdzimmer zum lösen
Mai oder l. Juni gesucht.

Gebrtltl. Angeb., Seugn.
n. Gebalieforderilnaeii an

Denlisi Roth.
Sadewaftraße 84.

ßatlnarat. Breslau Süd,
iuihi gebild. tg. Dante

für Donations-Zimmer. u-
fdirilt. it. �I� s· Oft. d. la.

«« any. all-verglimmt« i.
mit Iinleerichie-f2rlauhnie,
eventLebreriit cis-Erziehung.
Kbrpervfiege u. llnlerricht
von aaliiahrigem Mädchen
und zwei fecddiilbrigen
Knaben silr Ia ld gelacht.
Etwas linterftüvun tin
Haushalt und bei l be.
Kind erwünfcht. Aligeboie
mit Gehalteansvruch und
Bild an 2

Deut. Borkendor ,
ak stellte.

Tlleilecenlnlierfrclii
Zu l Jahr altem Kinde z.
b. Mai gelacht. Gen. An-

geboie inii feel-lehr.
an Frau s

Helene I

il. ol. zit-
a0

u. n. CI
weg.

meine? ledigen evg. zuver-elttllia 
fiinberlraulein

für meinen siehe. Jungen
zum l. Juli. Jnstandholv
der kiindergardcrobe und
übernehmen von ifilihari
belten Bedingung. Zeugnis·
abkchrifien und Gehalte-
anfvrüehe erb.
Frau Amtevkichter Kleine,

tarnen,
Pofi Kummernih

Kreis« Stiegen.
Suche �um tTnlriii LJiinI

edit. früher gebiib.

Giikgfekrefärin
welaie man in taubu!. Be·
trieben als foialeliiti war.
Es wird nur auf note
mit leichter Auffaffunggi
abe unb liibereui, sauberen

sirheiten reflektiert. Nur
Büroarbeit kein Aufteil-
dlenfi. Gelt. Angedoie mli

ellgnigabfchrificen fowle
iehaltsangabe u. 31|
Gefcllfi Sattel. Bin.

Suche zum l. Juli?
erfuhr, llefsklileflerln
over Bosheit-lallt,

verlange Glauzplkitlen
Außerdem gut lcbnetb.

Jungfer.
Gehaligforderung und

Bild einfenden an [i
Grä�n stimmt.

Graf; Bereitung bei South.
Suche fit: l. Juni«
Wirifchafierfm

felbfllind., firm im Staaten,
Backen, in Geflügeiziicht u.
hintern für d. Oaiißbebarf.
Kllchenmild . vor enden.
E. von chn sollst,

skorfchliv b. Vernimm,
Mlcielfchlefiein cl

Furt» zum l. Junitil tue. erfahrene �
xillirtfcisafieritu

ferrgriiæim  eineuinn en.
Zeugnieabfchr. und Ge-

bolleelisvrücile an
Frau Gertrml Hecht,

Dem. Blicken: B,
reib still-wen.

eintritt!: Tritt» "«"
ob. beffered Alleinmiidihen
zu 4 Verlor-sen gelacht.

Ludwig. ßebmarubeu-
Lrafze 33/35. 10-1 Uhr.

Stiche z. i. Juni eint»
gut �tätigt. erlebe.sitze.
10-12. 2-3. man v. lind,
�Railer-mlibelm-Glr. öd.

Berantwortltch für
Dito Kre tichmeh

und den weiteren Inhalt der

das kocheii kann. f.
Werk. f. l. ö. geliidlt.  Stute.

Lehrfiiiizen
die zu lebe: Arbeit bereit
find, foivle |2

lllittieilbienerbttrtllleii 
auf Laudlalloli full«

Frau tfiiiiergiitsbefiher
Gerte-ad Drescher,
Ellgiiiv del Cttiilatilnn.
T« enge zum l. Juni

perfekte
Köchin.
8eugli., Bild u. Gehalts·

anfprllche zu senden an
Frau von Üllißlill��,
Kahne, Voll Biene;

bei Giirllip il
Suche zlcni l.ii

aoitiin aber Mit-fin
vecfekt im Reiben u. Ge-
liligelaitdit. 

Dom. selchow,
tltebelreie. ____

Tiir baldigclszslllllritt
eine stumm
und ein lltditigeö

Hausmadchen
bei hohem Gehalt gesucht.

Angeh zu richten an [2
Ronbltoret Caen kleinste,
___%:eibtirg i. Schuf.

Gefualt �will l. Juni ed.
fpaier erfahreneOO

Fromm.
�Borte ibtrb vergütet.
Zeilgn., Gebells-allwo an

Baronin Seherr-Thoß.
ltiiittotoine. lireig �Irebttib.

Hi. lllieincnillikilee
3 eile.

Behandi., hob. Lohn. Aug.
unter s 175 Gilt. Seht. Z.

Suche zum i. Juni altes.
erfahreneo

»U-
das etwas kochen kann, bei
hohem Lohn.
Apolbekenbesiverkskoabok 
Satan, Beil. �liteelaii. f§

oft. Millliicn
das gut kochen kann. etwas

auearheis u. iilielken von
Ziegen übernimmt. kann

im meiben bei gut. Lohn.
Zuletzt. u. T di! d. 8lg. E

lieffeker Meilen,
das das idealen, Elnwecken
usw. beberrtatt, zur Unter-
ftilhung der Hausfrau ge·
leicht. Aufritt feforl.

Meldungen mit Bild and
Gebaliealifvrlichen an

Ksoll, Gasihauös und
Moilereibesi er,

ßtnbeiiau, Kreis willen.
Te: l. Juli« lege ice
ein anfiandiges

fange; illüilllleil.
ebrtid! ii. treu, nicht unter
20 Jahren, als Stütze mit
ßanitltenanlatlnlt. ebongeL,
welche im Radien etwas
bewundert ifl u. f. mit!
zu behandeln weilt 2

Je. Maria Bohroer,
Dalnvffageweih

steil-an. Sie. Goldberg;
Geeildeieo iolrclcilakclicli

erinnerte! jung. Alsdann,
nicht unter lll Jahren. evg.,
wird u: Unlerliiivung u.
 betet! chafl ber Hausfrau
für Gulellaliehalt a. Haus·
lsoalter efuchi ebne gegen-
leittge ergiiiuug oder ges.
ilelneo Jota-engem. solche.
it. N aus tiltant. d. sc. kl
Tun« zuln le. b. ""

2 Siullknaicivcile
Platten. Servieren unb
mtilcbebebanbltlng. 

Rose-muten,
_Uaiilan� Kreio wiegen.

Tiicvligeck gewandtesT
verfelt Stubeilmiidaleii
das attdi Glanzplallen und
etwas Schneldern kann, für
bald oder 15. Mai gelacht.
Beiigutlle, Bild it. Gehalts«
anfvikiche an
tlkittergui iitingeiiioaibe,

n: �lemblin. iickin. __
Junges Mädchen,

20 J., evg., aus gilt. Fahr.
 feibft. arbelleud malt
Saifoiistelliing in ebirghs
gegeud Sihlefienz am
liebsten in Prlvathaugbalt
mit Famlllenanfchlttlt bei
Tafalengeid

Lingeb. unt. Nr. 2042
an Flemmlnuhans,
Greifen.

Zimmer-albern. 
u. Kiliderfrait
in: i. Mai und fiiiiciere

fclbftlk Köchin
für l5. Mai eliiitit.

Max tanke,
Bad aubenia. [

voltttialen Teil:M den vrodinziellen
�eitiing:

Otto Herrmanm beweist» reßtau.
Deuck bou Wilh. April. 8cm m Brei-los-


